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Die Karte des Tages

Zeichnung: Manz

Die weitreichende deutsche Initiative
Der heutige Wehrmachtbericht kennzeichnete

deutlich, wie weit die deutsche
Initiative im Seekrieg schon rein räumlich
reicht. Während ein Teil der deutschen Unter-
geeboote auf der anderen Seite des Atlantischen
Ozeans operiert, haben andere Unterseeboote
erfolgreich den feindlichen Seeverkehr an der
westafrikanischen Küste gestört, der durch
die japanischen Erfolge im Indischen Ozean
für die Engländer und Amerikaner noch wich-
tiger geworden ist als bisher. England ist
auf den Weg rund um Afrika angewiesen,
wenn es Nachschub für seine Truppen nach
mdien oder e e bringen will oder wenn
amerikanische Lieferungen dorthin ehen
sollen, um den englischen Truppen zugute zu
kommen oder über den Iran zu den Sowjets

geschickt zu werden.
Zur gleichen Zeit lenkt aber die Versenkung
eines Sowjetdampfers in der Nähe der Bären-
insel den Blick auf das entlegene Seekriegs-
gebiet. des Nördlichen Eismeeres. Durch jene
polaren Gewässer führt der letzte Seeweg zu
einem Sowjethafen, den die feindliche Schiff-
fahrt benutzen kann. Aber auch dort auf dem
Wege nach Murmansk weiß die deutsche
Kriegsmarine nicht nur mit Unterseebooten,
sondern auch mit Ueberwasserstreitkräften
die Versorgungschiffe des Gegners 2u treffen.
Nimmt man hinzu, daß in dèr englisch-ameri-
kanischen Presse weitere Schiffsverluste im
Karibischen Meer und an der Kkanadischen
Küste zugegeben werden, ſa, daß man Unter-
seeboote vor dem Panama- Kanal und an der
Küste von Guayana gesichtet hat, dann kann
man ermessen, welche Sorge die Hlotten-
führung Roosevelt und Churchil] bis heute

machen muß.
Die zu Norwegen gehörende Bäreninsel liegt
zwischen Skandinavien und Spitzbergen, ist
etwa 700 Quadratkilometer groß und wird in
der Hauptsache von Walfisch-, Robben- und

Walroßfängern bewohnt.

Rooſevelt konkrollierk England
Drahtmeldung unseres Vertreters)

osch. Bern, 10. März. Der USA-Bot
ſchafter in der britiſchen Hauptſtadt, Winant,
iſt, wie eine amerikaniſche Zeitung feſtſtellt,
nicht nur in einem Augenblick in ſeiner Hei
mat zur Berichterſtattung eingetroffen. der
für die Alliterten militäriſch äußerſt kritiſch
iſt, ſondern auch zu einem Zeitpunkt der
in England eine verſtärkte Kriſe erkennen
läßt. Zweifellos ſtehen grundſätzliche Fra
gen der militäriſchen und politiſchen Ge
ſamtkriegführung im Vorderarund der Be
ſprechungen. die Winant mit Rooſevelt
führen wird. Das gleichzeitige Auftauchen
des Generals MacNaughton in Waſhington,
der die kanadiſchen Truppen in England
kommandiert, läßt erkennen daß hier auch
ſtrategiſche Fragen angeſchnitten werden
ſollen. Es wird angedeutet, daß Rooſevelt
General MacNauahton dazu überreden
will. die in England ſtationierten kangadi
chen Truppen auf anderen Kriegsſchau
dlätzen einzuſetzen.

Außerdem wird Winant ohne Zweifel
mit Rooſevelt eingehend über die Taktik
prechen, die gegenüber England auf dem
Gebiet der Jnnenpolitik einzuſchlagen iſt.
Die zahlreichen Stimmen amerikaniſcher
Agenturen und Zeitungen die offen für
eine Stärkung der Stellung von Crivps
propagieren laſſen erkennen daß die Ver
einigten Staaten am gleichen Strick wie
Moskau ziehen.

Australien befürchtet ſtündlich
den japaniſchen Angriff

Rene Truppenlandungen auf der Operationsbaſis Reugnineg

(Kabelmeldung unseres ständigen Ostasienvertreters)
AB. Tokio, 10. März. Trotz der

Störungsverſuche durch die auſtraliſche Luft
waffe waren, wie es in einer Meldung aus
Auſtralien heißt, die japaniſchen Angriffe
bei Salamang an der Nordküſte Neugninegas
ſchon am erſten Tage ſo erfolgreich, daß be
reits beträchtliche Streitkräfte an Land gehen
konnten. Unter dem Schutze des Feuers der
japaniſchen Kriegsſchiffe vollzogen ſich die
Operationen ungehindert. Weitere Lan-
dungen ſind bei Saloma am Hyangolf,
400 Meilen von Auſtralien entfernt, und in
Leigh erfolgt. Jm Laufe des Dienstag haben
die Japaner an einer dritten Stelle Neu
guineas, in der Nähe der Stadt Pinchhaven,
ſtarke Truppeneinheiten an Land geſetzt, wie
ans Sydney berichtet, wird. Zur gleichen
Zeit wurde Port Moresby an der Südküſte
der Jnſel erneut ſcharf von der japaniſchen
Luftwaffe angegriffen.

Zwiſchen der Südküſte Neuguinegs und
Kap York zieht ſich die berühmte Torres
Straße hin, die kürzeſte Verbindungslinie
zwiſchen den USA und der auſtraliſchen Oſt

küſte mit Port Darwin. Jn auſtraliſchen
militäriſchen Kreiſen wird daher angenom
men, daß es das Ziel der japaniſchen Lan
dung auf Neuguineg ſein wird, dieſe Ver
bindung hier abzuſchneiden. Andererſeits
gibt man ſich auch keinen Jlluſionen darüber
hin, daß die Schaffung einer Operationsbaſis
zum direkten Angriff auf Auſtralien mit
dieſen Landungen auf Neuguineg begonnen
hat. Wie Meldungen beſagen, ſind ſogar be
reits Vorkehrungen getroffen worden, um
überall in Auſtralten Zerſtörungsmaß-
nahmen in die Tat umzuſetzen. Die Militär
befehlshaber ſind mit Vollmachten verſehen
worden, um jederzeit überall Straßen, Bahn
linien, Kanäle, Waſſerwerke, Flugplätze,
Docks und Werften zu ſprengen. Ganz
Auſtralien bereitet ſich, ſo ſagen dieſe Mel
dungen, von einem Augenblick zum andern
auf einen japaniſchen Angriff vor; denn die
elf japaniſchen Diviſionen, die Java binnen
neun Tagen unterwarfen, ſtehen nur einige
hundert Kilometer von der auſtraliſchen
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Das iſt die deutſche Infanterie
Einzelner Poſten ſchlägt bolſchewiſtiſchen Skoßkrupp blutig zurück

Berlin, 10. März. Jn den harten Kämp
fen an der Oſtfront bewähren ſich deutſche
Jnfanteriſten Tag für Tag wieder als
Einzelkämpfer. Davon zeugt das Beiſpiel
eines deutſchen Poſtens, der bei den ſchweren

Abwehrkämpfen nordoſtwärts des Jlmen-
ſees einen feindlichen Stoßtrupp mit ſchweren
Verluſten abwies.

Weit vor den deutſchen Linien erkannte
der hier als Beobachter liegende Jnfanteriſt,
daß ſich ein feindlicher Stoßtrupp durch das
unüberſichtliche Hügelgelände vorarbeitete.
Um die Bolſchewiſten nicht vorzeitig zu
warnen algrmierte er nicht. die eigene
Truppe, ſondern ließ kaltblütig den Feind
bis auf 20 Meter herankommen. Dann
überſchüttete er die Bolſchewiſten mit wir
kungsvollem Maſchinengewehrfeuer, wobei
er ihnen ſo ſchwere Verluſte zufügte, daß
ſich der Reſt eiligſt zurückziehen mußte. Aus
eigenem Entſchluß verfolgte er die flüchten
den Bolſchewiſten, brachte ſein Maſchinen
gewehr noch einmal in Stellung und er
reichte damit, daß Nich drei der Flüchtlinge
ergaben.

Von einem deutſchen Jnfanterie-Stoß
trupp wurden vor einigen Tagen an
der finniſchen Front zahlreiche feindliche
Kampfanlagen zerſtört und die Beſatzungen
nach hartem Kampf vernichtet oder gefangen
genommen. Beim Angriff auf eine dieſer
Kampfanlagen hörte ein Gefreiter dieſes
Stoßtrupps plötzlich das Aufziſchen eines
Brennzünders. Er erkannte ſofort die Ge
fahr, in der ſeine Kameraden und er ſich
befanden. Ohne Rückſicht auf ſein eigenes
Leben ſtellte ſich der Gefreite mit ſeinem
ganzen Körpergewicht auf die vermutliche
Stelle, an der die mit dem Brennzünder
verbundene Mine unter der gefrorenen
Erde liegen mußte. In dieſem Augenblick
erplodierte auch ſchon die Mine und ſchleu
derte den Gefreiten 1 Weter hoch. Wie
durch ein Wunder kam der tapfere Soldat
ohne ernſthafte Verletzungen davon. Durch
den rückſichtsloſen Einſatz ſeiner Perſon
De er das Leben ſeiner Kameraden ge
rettet.

Engliſcher Rückzug in Burma verlegt
Anaufhalkſamer japaniſcher Vormarſch Engliſch- amerikaniſcher Wekklauf um Indien

Drahtmeldung unseres Vertreter s)
hw. Stockholm, 10. März. In Burma

macht der Vormarſch der japaniſchen Trup
pen nach der Eroberung Ranguns, das in
Flammen ſteht. weitere beachtliche Fort
ſchritte. Hundert Kilometer nördlich von
Rangun iſt Tharmamaddy das an der
Eiſenbahnlinke Rangun am FJravady liegt,
beſetzt worden. Andere fapaniſche Voraus
abteilungen ſtoßen in weſtlicher Richtung
auf den Hafenplatz Baſſgin im FJravady
Delta vor. Am Sittangfluß ſchreiten die
Kampfhandlungen ebenfalls fort. Durch den
Fall von Rangun haben die Japaner ſehr
viele Kräfte freibekommen. die ſie im nörd
lichen Sektor der Burmafront einſetzen
können-

Angeſichts des raſchen Vordringens der
Japaner in Burma müſſen den Briten und
der Tſchungking- Regierung die Vorräte für
die Tſchungking- Truppen in der Stadt
Laſchhio, dem Endpunkt der Bahn von Ran-
gun nach Norden ernſte Sorgen bereiten.
Wenn es den Japanern gelingt Laſchhio in
Kürze zu erreichen, werden ſie ſicher eine
reiche Beute vorfinden.

Die Engländer verſuchen, wenigſtens den
Reſt des burmeſiſchen Vorfeldes vor Jndien
zu halten, ſtoßen dabei aber auf Schwierig
keiten die in London wenigſtens andeu
tungsweiſe zugegeben werden. Die fapani-

ſchen Panzerſtreitkräfte haben nämlich be
reits die Straße Rangun-Prome abge
ſchnitten und den zurückweichenden engliſchen
Truppen den Weg verlegt. Womit vielleicht
erſtmalig von engliſcher Seite zugegeben
wird, daß die japaniſchen Panzerſtreitkräfte
in die Waagſchale geworfen wurden. Bisher
hatten die Engländer behauptet, daß nur ſie
ſelbſt ſolche in Burma hätten zum Einſatz
bringen können und daß ſie damtt ein Ueber
gewicht beſäßen.

Noch eine andere Nachricht von der
burmeſiſchen Front iſt intereſſant. Der
USA- General Stillwell iſt zum General

ſtabschef Tſchiangkaiſcheks ernannt worden.
Waſhington hat alſo offenbar das höhere
Angebot bei Tſchiangkaiſchek abgeben
können. Tſchiangkaiſchek iſt von ſetzt ab als
militäriſcher Agent der USA zu betrachten.
Bei dem Jntereſſe, das gerade Tſchiangkai
ſchek neuerdings für Indien bekundet hat,
iſt dieſer Umſtand einigermaßen pikant.
Nicht nur die Japaner zielen auf Jndien,
auch die amerikaniſchen Verbündeten Eng
lands und die Sowjetunion tun dies, ob
wohl von ihrer unterirdiſchen Wühlarbeit
am wenigſten verlautet. Jn dem engliſch
amerikaniſchen Wettlauf um Indien haben
ſich fedenfalls die Amerikaner nicht un
weſentliche Trümpfe geſichert.

NAD.
Von L. A. C. De Bock,

Kommandant
des Niederländischen Arbeitsdienstes

UVnser Dr. Le.-Schriftleltungsmitglied
hatte während einer Fahrt durch die
Niederlande Gelegenhelt, längere Zeit
beim Kommandanten des niederländischen
Arbeitsdienstes zu wellen, der ihm die
nachstehenden Ausführungen zur Ver-
fügung stellte.
In diesen ersten Märztagen konnte der Nie-

derländische Arbeitsdienst (NAD.) auf sein ein-
jähriges Bestehen zurückblicken, und vor einem
Jahre begannen die ersten Führerschulungen
für niederländische Arbeitsdienstleiter. Der
NAD. hatte bei seinen Anfängen vier Lager,
darunter auch die Ausbildungslager für Mittel-
kader (mittlere Führer-Laufbahn) in Nunspeet
und Huizen. Von Anfang an bestand eine sehr
enge Zusammenarbeit mit dem Keichsarbeits-
dienst, der in der Dienststelle des General
arbeitsführers Bethmann seine Mitarbeiter ver-
sammelt hatte und unserem jungen NAD. zur
Verfügung stellte. So wurden uns u. a. eine
Reihe völlig ausgerästeter RAD. Lager überlas-
sen, die uns bei dem herrschenden Material-
mangel große Dienste leisteten. Viele Schwie-
rigkeiten und nicht am wenigsten den falschen
Begriff über den Sinn des Arbeitsdienstes von
seiten ges niederländischen Volkes müssen vir
überwinden. Viele Hemmnisse interner Art sind
schon beseitigt worden. Ungeachtet aller Rück-
schläge, welche nun einmal jede neue Organi-
sation mit sich bringt, wird die zu ne
Arbeit unbeirrbar weiter im Sinne der Ziel-
ſetzung durehgefüährt.

Als der NAD. gegründet wurde, zähblte er
etwa 1400 Mitglieder. Diese Zahl ist jetzt bis
7407 gestiegen. Im Jahre 1941 gingen bereits
über 3000 junge Niederländer durch die Schule
des Arbeitsdienstes und dienten in freiwilli-
gem Gehorsam ihrem Volke mit dem Spaten,
Heute sind bereits 30 Lager in Betrieb, und am
1. April d. J. werden uns 50 Lager zur Ver-
fügung ſtehen. Weiter hoffen wir, im Laufe
d. J. noch elf projektierte Lager benutzen zu
können. Gerade in den letzten Monaten wurde
der Strom der Freiwilligen so groß, daß wir
dazu übergehen mußten, 650 Freiwillige erst für
Juni 1942 anzunehmen. Zu einem nicht gerin-
gen Teil ist dieser Freiwilligen-Zustrom der
Tatsache zu verdanken, daß im großen Um-
fange das Streben des Niederländischen Ar-
beitsdienstes allgemein bekannt wurde. Darüber
hinaus hatte das Wirken des NAD im sozialen
Leben seine beträchtlichen Auswirkungen, Eine
Ausstellung, die in Zusammenarbeit mit dem
Reichsarbeitsdienst veranstaltet wurde, beleuch-
tete das Streben des NAD. und erweiterte die
Erkenntnisse über unser Streben bei den
Niederländern. Sie wurde in acht großen
Städten in den Niederlanden der Bevölkerung
gezeigt.

Die Arbeit, welche die Arbeitsmänner wäh-
rend ihrer Lagerzeit auf dem niederländischen
Boden verrichteten wie Urbarmachen, Wege-
und Chausseeausbesserung, Kanäleausgraben,
Ausbessern des Wasserabschlages, Erntehilfe,
erste Hilfe bei großen Bränden usw. hat der
noch mißtrauisch danebenstehenden Bevölke-
rung gezeigt, welche Arbeit für das Volksganze
im Niederländischen Arbeitsdienst geleistet
wird.

Im Laufe der vergangenen Monate ist die
Ausbildung der Führerschaft auf geistigem,
praltischem und auf verwaltungsmäßigem Ge-
biet in den dafür bestimmten Schulen mit aller
Intensität in die Hand genommen und ausge-
baut worden. Die Lagerführerschule in Huizen,
die Schule für die mittlere Führerlaufbahn und
die Schule für die Verwaltungsführer in Doorn
haben schon viele gute und brauchbare Kräfte
hervorgebracht, so daß die Grundlagen für ein
ausbaufähiges und einsatzbereites Fübrerkorps
vorhanden sind. Die Ausbildung der Führer-
schaft ist besonders in diesem Stadium des
Aufbaues wichtig, da der Niederländische
Arbeitsdienst erst dann in der Lage sein wird,
sich völlig zu entfalten, wenn ihm eine ein-
wandfrei ausgebildete Führerschaft zur Ver-
kägung steht.

Gegenseitige Zusammenarbeit, Duldsamkeit,
Aufrichtigkeit und Vertrauen vom höchsten bis
zum niedrigsten Dienstgrad sind die Säulen,
auf die sich unser NAD. stützt. Auf dieser
Grundlage können wir die Mißschläge und die
Schwierigkeiten, die zweifellos noch auf uns
warten, ertragen und überwinden. Aber ein-
mal werden wir unser Zie erreichen: kräftige,
volksbewußte, junge Niederländer erzogen zu
haben, auf die unser Vaterland bauen kann,
um sich eine neue Zukunft zu erkämpfen,
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Keſſelring bei General Longo
(Drahtmeldung unseres Vertreters)

k. Rom, 10. März. Generalfeldmarſchall
Keſſelring hat, wie „Lavoro Faſchiſta“ anel
det, dem Oberkommando der italieniſchen
Streitkräfte im ägäiſchen Meer einen Be
ſuch abgeſtattet. Er wurde dort von dem
italieniſchen General Longo empfangen.

Rikterkreuz für heldenhaften Einſaß
Berlin, 10. März. Der Führer verlieh

das Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes an
Generalleutnant Ferdinand Neuling, Kom
mandeur einer Jnfanterie-Diviſton; Ober
leutnant Erich Kaiſer Kompaniechef in
einem Panzer Regiment. und Feldwebel
Anton Lariſch, Zugführer in einem Jnfan
terie Regiment.

Im Geiſte des neuen Europa
Berlin, 10. März. Reichsjugendführer

Artur Axmann empfing in Anweſenheit des
rumäniſchen Geſandten in Berlin Boſſy,
eine Abordnung der rumäniſchen Staats
jugend. In den Anſprachen des Reichs
jugendführers und des rumäniſchen Ge
ſandten kam der Wille zu einer aufrichtigen
und ehrlichen Zuſammenarbeit der beiden
Staatsjugendorganiſationen im Geiſte des
neuen Europa zum Ausdruck

Ferner empfing der Reichsjugendführer
den Führer der ſlowakiſchen Staatsjugend,
Macek. Dem Abſchluß der Beſprechungen
wohnte auch der ſlowakiſche Geſandte Cer-
nak, bei. Schließlich traf eine ſtarke
Führerinnenabordnung der norwegiſchen
Staatsfugend zu einem Gedankenaustaaſch
mit deutſchen Mädelführerinnen in Berlin
ein. Der Reichsjugendöführer übermittelte
ihnen die beſten Wünſche der deutſchen
Jugend zum Aufbau ihrer Stagatsjugend
vrganiſation.

Angarns neuer Miniſterpräſident
Budapeſt, 10. März. Nachdem der unga

riſche Regierungschef von Bardoſſy wegen
ſeiner Erkrankung ſich in ein Sangatorium
begeben und auf ſeine Poſten als Miniſter
präſident und Außenminiſter verzichtet hätte,
wurde die ungariſche Regierung neu ge
bildet.

Der neue Miniſterpräſident iſt der
frühere Ackerbauminiſter Nikolaus von
Kallay. Alle übrigen Miniſterpoſten blei
ben unberührt. Das Portefeuille des Außen
miniſteriums bleibt vorläufig unbeſetzt. Die
Führung der Geſchäfte des Außenminiſte-
riums verſieht Miniſterpräſident von Kallay.

nokenpunkte bombardiert
Rom 10. März. Der italieniſche Wehrinachts

bericht vom Dienstag hat folgenden Wortlaut
Das Hauptquartier ver Wehrmacht gibt bekannt:
Jn der Cyrengika beiderſeitige Spähtrupptätig

keit und Störungsfeuer
Luftwaffenverbände bombardierten

den Hafen von Tobruk und andere Ver ehrs
knotenpunkte im feindlichen Hinterland. Ein
Handelsſchiff erhielt Treffer. Vier Flugzeuge
wurden am Boden zerſtört. Eines unſerer lug
zeuge, das im Wehrmachtsbericht vom 9. därz
als nicht zurückgekehrt gemeldet worden war, iſt
wieder zurückgekehrt

Luftwaffenverbände der Achſe haben ihre Zer
ſtörungsangriffe gegen Malta fortgeſetzt. Sie ſetzten
ein abgeſtelltes Flugzeng in Brand und erzielten
zahlreiche Treffer auf Hafenanlagen und Flugplätze
der Jnſel.

Ein engliſches Flugzeug warf planlos einigeBomben auf Rhodos und Samos. Es wird keln
Schaden gemeldet.

Der Feind unternahm auch gegen die Stadt und
Umgebung von Athen einen kurzen Einflug. Zwei
rer ſtürzten ein, zwei Griechen wurden ge

et.

erfolgreich

der Jnſel vorgerückt.

Die „Höhenkrankheit“ der Flieger

52 Sowfſeiflugzeuge geſtern vernichtet
Erfolgreicher Vorſtoß deutſcher Seeſtreitkräfte ins nördliche Eismeer

Aus dem Führerhauptquartier,10. März. Das Oberkommando der Wehr-
macht gibt bekannt:

An der Oſtfront ſetzte der Feind ſeine An
riffe auch geſtern erfolglos fort. Jm mittleren
rontabſchnitt durchbrachen Verbände des Heeres

und der Waffen44 trotz zähen Widerſtandes mehrere
tiefgegliederte Feldſtellungen des Feindes Die
Sowjets verloren am geſtrigen Tage 52 Flugzeuge,
während nur ein eigenes Flugzeug vermißt wird.

Bei einem Vorſtoß deutſcher Seeſtreitkräfte in
das nördliche Eismeer verſenkten Zerſtörer bei der
Bäreninſel ein ſowjetiſches Handelsſchiff. Jm
weiteren Verlauf der Unkernehmung wurden drei
britiſche Torpedoflugzeuge abgeſchoſſen.

Jn Nordafrika beiderſeitige Aufklärungs

tätigkeit. Kampf und Jagdfliegerkräfte zerſprengten
britiſche Truppenanſammlungen und griffen Flug
ſtützpunkte des Feindes in der öſtlichen Cyrengika
ſowie weſtlich Alexandrien an.

Jm Hafen von Tobruk wurde ein größeres
Handelsſchiff durch Bombenwurf ſchwer beſchädigt.

Auf Malta richteten Bombentreffer große Zer
ſtörungen in Flugplatzanlagen an.

Deutſche Unterſeeboote verſenkten an der Weſt
küſte Afrikas vier feindliche Handelsſchiffe mit zu
ſammen 27 000 BRT, darunter zwei Tanker.

Britiſche Bomber griffen in der vergangenen
Nacht einige Orte in Weſtdeutſchland an. Die Zivil
bevölkerung hatte Verluſte an Toten und Verletzten
Ein feindliches Flugzeug wurde abgeſchoſſen.

Das indiſche Perkeidigungsproblem
London ſieht zwei Aufgaben für Wavell U Bookglarm vor Bombay

Drahtmeldung unseres Vertreter s)
osch. Bern, 10. März. Die engliſche

Preſſe berichtet am Dienstag von „äußerſt
beunruhigenden Tatſachen rund um Jn
dien“. So meldet der militäriſche Mit
arbeiter des „Obſerver“, daß feindliche U
Boote in der Umgebung der Stadt Bombay
geſichtet worden ſeien. Bombay gehört, wie
„Daily Mail“ von dort berichtet, bereits zur
Kriegszyne. Die Stadt ſei mit Flüchtlingen
überfüllt, und mit der Durchführung von
Luftſchutzmaßnahmen voll beſchäftigt. Auch
Madras hallt von Tag und Nacht durch
geführten Uebungen der dortigen Garniſon
wider, die jetzt in aller Eile auf den „Ernſt
fall“ gedrillt wird.

Der militäriſche Mitarbeiter des „Obſer
ver“ erklärt, General, Wavell habe jetzt in
Indien zwei Probleme zu löſen: das der
großen Entfernungen und das der Ver
ſorgungsmöglichkeiten und des Arbeits
einſatzes Die großen Häfen Kalkutta,
Madras und Bombay liegen ebenſo weit

auseinander wie London, Berlin und Smo
lenſk. Es beſtünden wohl Eiſenbahnverbin
dungen, dieſe führten aber nahe an der Küſte
vorbei. was heute gewiſſe Gefahren in ſich
ſchließe. Indien, ſo erklärt der Mitarbeiter
des Blattes, könne, was die Zahl ſeiner Ein
wohner anlage, eine doppelt ſo große Armee
wie die SowfetUnion aufſtellen. In Wirk
lichkeit verfügt Indien heute nur über
Truppenbeſtände, die denjenigen Neuſeelands
entſprechen. In Indien fehlt es an Waffen
zur Ausrüſtung großer Maſſen, beſonders
was ſchwere Tanks und ſchwere Artillerie
betreffe. So hänge Indien gang von der
Zufuhr von Ueberſee ab.

Während ſich die Gefahren immer brohen
der Indien nähern, geht hinter den poli
tiſchen Kuliſſen das Tauziehen über die Jn
dien in letzter Minute einzuräumenden
„Konzeſſionen“ noch weiter. Die „Times“
will wiſſen, daß Churchill ſeine Pläne noch
im Laufe dieſer Woche dem Unterhaus mit
teilen. werde. Man darf geſpannt ſein

Auſtralien in Erwarkung des Angriffs
(Fortſetzung von Seite 1)

Weſtküſte entfernt. Selbſt Jnduſtrieſtädte
und Militärlager weit ſüdlich in Auſtralien
richten ſich auf die Abwehr von Luftangriffen
ein, do die Japaner fetzt die Gewäſſer um
Auſtralien ziemlich ungehindert für Flug
zeugträger benutzen können.

Die Auſtralier behaupten, auf Neu
guineg alle kriegswichtigen Anlagen, Roh
ſtofflager uſw. vernichtet zu haben. Die
ſapaniſchen Streitkräfte ſeien ſofort nach der
Landung in Eilmärſchen, gegen das Innere

Man habe mit einem
Kneifzangenmanbver gegen Port Moresby
zu rechnen trotz aller Hinderniſſe in dem
ſchwierigen Gelände des Jnnern von Neu
guineg. Port Moresby verſpreche auch nach
engliſcher und auſtraliſcher Anſicht ein
idegler Jnvaſionsſtützpunkt für einen An
griff gegen die Nord und Oſtküſte Auſtra
lkens zu werden. Infolgedeſſen ſeien große
Anſtrengungen im Gange, um Port Moresby
zu retten

Jm Zuſammenhang mit der neuen
ſtrategiſchen Lage werden in Japan mit be
ſonderem Intereſſe die in der letzten Zeit
agufgetaguchten Gerüchte über ſeparatiſtiſche
Beſtrebungen in Auſtralien und Neuſeeland
verzeichnet. Außerdem weiß man, daß
Auſtralien angeſichts des Tauſende von
Meilen langen Transportweges mit ernſt
licher Hilfe weder von England noch Amerika
rechnen kann.

Der Menſch in der Stratoſphäre Keue Aufgaben der Luftfahrermedtzin

Seit alters her iſt die Bergkrankheit be
kannt, die in dem verminderten Sauerſtoff
in der Höhenluft ihre Urſache hat. Seitdem
es durch die Luftfahrt möglich geworden iſt,
große Höhen zu erreichen, kennen wir die
Höhenkrankheit. Damit haben ſich der Me
dizin neue Aufgaben geſtellt. Die Urſache
der Höhenkrankheit liegt in erſter Linie im
Abſinken des Sauerſtofföruckes der Atem-
luft. Durch dieſen Sauerſtoffmangel wird
zunächſt die Funktion des Zentralnerven-

ſyſteins geſtört. Dr. Rudolf Kilches, Prag,
hat zur Klärung dieſer Fragen neue Tier
experimente unternommen und teilt die Er
gebniſſe ſeiner Verſuche im Organ des
Reichsforſchungsrates mit. Danach liegt die
Störuzigsgrenze normalerweiſe bei 4000
Meter. Bis zu dieſer Höhe iſt bei Atmung
gtmoſphäriſcher Luft der Sauerſtofföruck in
Ser Lungenluft ausreichend. Werden größere
Höhen aufgeſucht, ſo muß mit Hilfe eines
Höhenatemgerätes Sauerſtoff geatmet wer
den. Dr. Kilches vertritt die Anſicht, daß
Sauerſtoffatmung den Menſchen bis zu
einer Höhe von 13000 Meter voll leiſtungs
fähig erhalten muß. Ueber dieſe Höhe hin
aus aber iſt auch bei Sauerſtoffatmung der
Sauerſtofföruck in der Lungenluft zit ge
ring, um vor Höhenkrankheit bzw. Höhentod
zu ſchützen.

Nach praktiſchen Erfahrungen muß aber
die Grenze, bis zu der der Menſch bei Be
nutzung des Sauerſtoffgerätes voll leiſtungs
fähig bleibt, bei rund 11000 Meter gezogen
werden. Wenn Flüge in größere Höhen
ausgeführt werden ſollen, ſo erfordern ſie
einen Druückzuſatz, und zwar muß der Dritck
um den ganzen menſchlichen Körper hoch
gehalten werden. Das geſchieht entweder
dirrch Verwendung des Höhenanzuges oder
einer geſchloſſenen Kammer, der Ueberdruck

kabine. Der italieniſche Flieger Pezzi ver
wendete bei ſeinem Höhenrekordflug, bei
dem er eine Höhe von 16700 Meter er
reichte, einen Anzug, der harniſchartig ſtarr
und mit entſprechenden Gelenken verſehen
war. Andere benutzten eine geſchloſſene
Gummikombination, über die ein zweiter
Anzug aus nicht dehnbarem Gewebe getra
gen wird, um die Ausdehnung in großen
Höhen einzuſchränken. Den Kopfabſchkuß
bildet immer ein gefenſterter Metallhelm.
Vielfach werden heute ſchon gekammerte
Flugzeuge im planmäßigen Luftverkehr ein
geſetzt, um Höhen aufſuchen zu können, die
praktiſch wetterlos ſind, oder aber um hohe
Gebirge überfliegen zu können.

Welche Gefahren drohen dem Menſchen,
wenn aus irgendeinem Grunde der Höhen-
anzug oder die Flugzeugkammer undicht
werden? Ein plötzlich Druückſturz wirkt ſich
vor allem an den Orten des menſchlichen
Körpers aus, wo luft- bzw. gasgefüllte
Räume vorhanden ſind, alſo in der Pauken
höhle, den Naſennebenhöhlen und im Magen
Darmtrakt, wo die ſich ausdehnenden Gaſe
nicht nur ſtarke Schmerzen auslöſen, ſondern
auch zu Blutungen, ja ſogar Zerreißungen
führen. Außerdem zeigte ſich im Tierver-
ſuch, daß bei ſtarken Druckſtürzen die Lunge
luftleer werden kann, wenn gleichzeitig die
Atmung zum Stillſtand kommt. Es zeigte
ſich aber auch, daß die Luftleere der Lunge
um ſo geringer iſt, je ausgiebiger die
Atmung iſt. Das beſte Mittel gegen die Ge-
fahren bei plötzlichem Druckſturz iſt daher
eine bewußt verſtärkte Atmung. Auch bei
Gasembolie, die bei Druckſtürzen durch das
plötzliche Freiwerden von Blutgaſen her

vorgerufen wird, und zum Tode führt, iſt
möglichſt anhaltendes

Wenn in großer Höhe
ein verſtärktes und
Atmen anzuſtreben.

Für die kommende erarge iſt esferner von großer Bedeutung, daß die
ſchweren Einheiten der japaniſchen Flotte
bisher überhaupt noch keine Gelegenheit
hatten, ihre Schlagkraäft zu zeigen. ie
kommenden Operationen können um ſo un
geſtörter durchgeführt werden, als nach der
Zerſchlagung der nord amerikaniſchen Flotte
in Hawai und der Beſetzung der vorgerück
ten Stützpunkte Guam und Wake und nach
der Vernichtung einiger Flugzeugträger
Japan eine ernſtliche Bedrohung ſeiner öſt
lichen Flanke nicht mehr zu fürchten braucht.
Jm Gegeneil beweiſt der an dieſen Tagen
erfolgte neue Luftangriff auf Pearl Har
bour, daß Japan auch hier nicht in der
Defenſive iſt.

Von den Briten verhaftet

Schanghai, 10. März. Laut Radio Kal
kutta iſt der Präſident des indiſchen For
wardBlocks, Sardar Sardul Singh, geſtern
von der britiſchen Polizei auf Grund des
indiſchen Verteidigungsgeſetzes verhaftet
worden. Dieſe Verhaftung hat in Indien
große Emphrung hervorgerufen. Der For
wardBlock iſt eine durch Subhas Chandra
Boſe gegründete radikal-revolutivnäre Kon
greßgruppe, und Sardar Sardul Singh
war die rechte Hand Subhas Chandra
Boſes in Jndien.

Höhenanzug oder Kammer undicht werden,
ſo können Schutzmaßnahmen ergriffen wer
den, in dem in möglichſt ſteilem Gleitflug
geringere Tiefen aufgeſucht werden und
gleichzeitig Sauerſtoffbomben abgeblaſen
werden, um dadurch eines verſtärkte Durch
lüftung der Lunge einzuleiten. Durch
ſolche Maßnahmen kann die Gasembolie und
die Luftleere der Lunge weitgehend verhütet

werden. Mr.
HEIMISCHES KUIL TURI EBEN

Fortieben der antiken Komödie

Die Vereinigung der Freunde des Gym
naſiums und der Antike beſchloß ihre Vor
tragsreihe dieſes Winters „Die antike
Komödie“ mit einen Vortrag von Dr. Sell
heim über „Das Fortleben der antiken
Komödie in Mittelalter und Neugzeit“. Aus
gehend von den Aufführungen antiker
Lomödien während der leßten 40 Jahre in
Halle, behandelte er Ariſtophanes, der,
früh als Klaſſiker gefeiert, aber im Mittel
alter verſchollen, vor etwa 100 Jahren wie
der zum Bühnenleben erweckt wurde.
Menander, ebenfalls als Grieche im Mittel
alter vergeſſen, wurde uns erſt kurz nach der
letzten Jahrhundertwende in einigen Stücken
wiedergeſchenkt. Von den römiſchen Komb
diendichtern wurde Plautus erſt im
15. Jahrhundert wieder bekannt und wirkte
ſeitdem auf die Literaturen des abend
ländiſchen Kulturkreiſes nachhaltig ein. Da
gegen hielt ſich der Einfluß des Terenz,
der zu allen Zeiten beſonders aus ſprach
lichen Gründen ſehr geſchätzt und beliebt
war, in viel engeren Grenzen. Dichter wie
Arioſto, Goldont, Shakeſpeare, vor allem
Molière, ferner Holberg und von den Deut
ſchen Hans Sachs, Gryphius, Leſſing. Goethe
Schiller Kleiſt, Platen und andere ſind der
antiken Komödie verpflichtet. Lichtbilder,
die antike Charaktertypen (Masken) zeig
ten, ergänzten den Vortrag. R.

Abbrucharbeiter

„Wann nimmt mir nun der Cripps diese
Arbeit ab?“ Zeichnung: Höbdker, Halle

C I

Politische Rundschau
Das japaniſche Parlament wurde zur Entgegen

nahme einer Rede des Premierminiſters zum
12. März einberufen. An dieſem Tage werden in
ganz Japan Feiern aus Anlaß der Kapitulation
von HolländiſchJndien veranſtaltet.

„Jch bin über die wachſende
Stimmung des auſtraliſchen Volkes
erklärte der ehemalige auſtraliſche
P. C. Spender, wie der
Canberra meldet.

Aus Rio de Janeiro wird gemeldet, daß der
in amerikaniſchen Dienſten fahrende Frachter
„Arabutan“ von 7878 BRT auf der Höhe des
amerikaniſchen Hafens Newport (Virginia) torpe
diert und verſenkt wurde.

Das USAAußenminiſterium teilt offiziell mit,
daß zwei amerikaniſche Korreſpondenten von den
Japanern in Schanghai wegen Spionage verhaftet
worden ſind.

Admiral Stark wurde zum Befehlshaber der
USASeeſtreitkräfte in den europäiſchen Gewäſſern
ernannt. Admiral King, der Oberbefehlshaber der
USAFlotte, wird die Aufgaben des Chefs der
Flottenoperationen übernehmen.

Wie aus der mexikaniſchen Hauptſtadt gemeldet
wird, iſt der Gouverneur des Staates Mexiko den
Verletzungen erlegen, die er durch mehrere Schüſſe,
die auf einem Bankett gegen ihn abgegeben wurden
erlitt. Der Sohn des früheren mexikaniſchen Präſi
denten Ortitz iſt als vermeintlicher Täter verhaftet
worden.

Amtlich wird laut Reuter gemeldet, vaß Eng
land der Krieg augenblicklich 12 Mill. Pfund
Sterling täglich koſtet

Die Angehörigen der finniſchen Geſandtſchaft
und der finniſchen Konſulate in den Vereinigten
Staaten, an ihrer Spitze Geſandter Procopé, dürfen
laut einer Verfügung des USA-Außenminiſteriums
ihren Wohnort Kicht ohne Genehmigung der Be
hörden verlaſſen.

Ueber den Geſundheitszuſtand König Guſtafs
von Schweden, der ſich einer Operativn unter
ziehen mußte, veröffentlicht der Leibarzt des

Königs ein Kommuniqué, wonach der Zuſtand des
Königs als vollauf zufriedenſtellend bezeichnet
wird.

Jm Opernhaus von Genug kam es zu einer
ſpontanen Kundgebung für die deutſche Marine
als unter den Beſuchern bekannt wurde, daß die

antibritiſche
erſchüttert“,

„Daily Expreß“ aus

UBootBeſatzung, die die „Ark Royal“ verſenkt
hatte, im Zuſchauerraum ſaß.

Gauverlagsleiter: Burkhard Vincentz. Hauptſchriftletter:
Dr. Karl- Friedrich Lauer. Druck und Verlag: Miltel
deutſcher National- Verlag G. m. b.

Ehrung für Joſef Weinheber
Reichsminiſter Dr. Joſeph Goebbels hat

dem Dichter Joſef Weinheber in Wien an
läßlich ſeines 50. Geburtstages telegraphiſch
ſeine beſten Wünſche übermittelt und ihm
eine Ehrengabe überreichen laſſen. Reichs
ſtatthalter und Gauleiter von Wien, Baldur
von Schirach, verlieh dem Dichter den
Ehrenring der Stadt Wien.

Noch eine „Sommernachtstraum“ Muſik. An den
zahlenmäßig üppigen Beſtrebungen für Shakeſpeares
„Sommernachtstraum“ eine neue Bühnenmuſik zu

gewinnen beteiligte ſich der Grazer Kapellmeiſter
Robert Wagner und komponierte eine Bühnenmuſſik
für zwölf Solovinſtrumente, die Ende März bei der
Grazer Neuinſzenierung des Luſtſpiels zum erſten
mal verwendet wird.

Schlusnus in der Schweiz. Kammerſänger Hein
rich Schlusnus von der Berliner Staatsoper iſt von
einer Konzertreiſe durch die Schweiz zurückgekehrt,
wo er in acht Städten ſang und Tauſende be
geiſterte. Die deutſche Geſandtſchaft in Bern gab
ihm zu Ehren einen Empfang, bei dem u, a. der
Bundespräſident zugegen war. Schlusnus wird am
19. März und am 23. März in Kopenhagen einen
eigenen Liederabend geben.

Kaſperle auf Frontfahrt. Die Hohnſteiner Hand
puppenſpiele Max Jacobs haben durch Vermittlung
der NSG. „Kraft durch Freude“ im Februar eine
zweiwöchige erfolgreiche Gaſtſpielreiſe durch Hol
land unternominen. Die Bühne ſpielte für die
Kinder einige heitere Kaſperleſzenen und für die Er
wachſenen das alte Puppenſpiel vom Dr. Fauſt. Jn
Kürze werden die Hohnſteiner Puppenſpiele ihre
Spielarbeit in der kulturellen Wehrbetreuung in
Norwegen erneut aufnehmen.

Demetrios Kamburoglous geſtorben. Jm Alter
von über neunzig Jahren iſt der bekannte griechiſche
Schriftſteller und Altertumsforſcher Demetrios Kam
buroglous geſtorben. Er hat ſich insbeſondere durch
ſeinen Beitrag zur Geſchichte der griechiſchen Haupt
ſtadt verdient gemacht und hat als einer der beſten
Kenner Athens und ſeiner Umgebung gegolten.

Profeſſor Dr. Brunv Bauch, Jeng, der ſeit 1911
in Jena lehrte, iſt im 65. Lebensjahr geſtorben,
Prof. Dr. Bauch beſaß als Philoſoph nternatie
nalen Ruf. Seine bedeutendſten Werke ſind die
„Jdee“ und das große Buch über Kant.

H. Preisliſte 23.

Heeres miniſter
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Das Plakat
in wohlgenährter englischer Marinesoldat,
Zigarette schief im Mundwinkel, strahlt

an. Ueberlebensgroß und farbenprächtig
er dargestellt, unbekümmert und selbstbe-

So, als ob er keine Sorgen kennt und
glücklichste Mensch auf der Welt ist Und
um soll auch dieser Soldat nicht guter
e sein, da er Kameraden werben soll? Er
n zwar nicht sprechen, dafür steht es aber

b gedruckt, was er neugiertgen Engländern
erraten hat: „Willst du die Welt kennen
jen, dann Komm zu uns!“
ßis die ersten Schüsse dieses Weltkrieges
n und die jedem Engländer nicht gerade
nehme Einführung der allgemeinen Wehr-
ht brachten, hing dieses Plakat fast an
r Polizeistation der Insel. Der Bobby, der
ein- und ausging, beachtete es ebensowenig
fast all die vielen tausend Menschen, die
an vorbeieilten. Und doch trugen diese
ten Farben, dieses überall gleiche Gesicht,
u bei, Freiwillige für die britische Marine
enügender Zahl zu werben. Der Drang des
ſländers, die Erde kennenzulernen, das
ſühl, überall zu „Hause“ zu sein, der stereo-
e ein krankhaftes Selbstbewußtsein stär-
de Geschichtsunterricht selbst in den ein-
sten Schulen all das wurde aufgerüt-
durch das Versprechen: „Komm zu uns,

n siehst und erlebst du die große, die
le, die schöne eben unsere Welt!“ Und
usgesprochen, weil eben selbstverständ-

blieb, daß nur dem Engländer sich solch'
e eitizigartige Gelegenheit bot.
Wir wissen nicht, ob heute noch diese
kate von den Häuserfronten Londons und
minghams leuchten. Aber die Welt, die
ite der englische Seemann kennenlernen

dünkt uns keineswegs zu den strahlen-
m Augen zu passen, mit denen uns einst
er Soldat anſachte. Gewiß, auch heute noch
gen Kriegsschiffe der englischen Marine die
ere befahren, aber vorbei ist es mit den
ſrtlichen Wettkämpfen und phantastischen

r.

69.

festen in Singapur oder Hongkong, vorbei
es mit lustigen Rubetagen und feierlichen
rüßungen in Australien oder Kanada, vor-
ist die Zeit, in der der Engländer überall
Hause war. Denn das Gesicht dieser Welt
de in zweieinhalb Jahren Krieg gewandelt-
ne und verkappte Beziehungen sind unter-
hen, ja selbst der nahegelegene europäische
inent hat sich losgelöst von der „Welt“,
einst nur durch britische Augen betrach-
gurde, Ob sich je ein Engländer unter-
er nicht der Wehrpflicht heute noch

h dieses zufriedene Old-Boy- Gesicht auf
Werbeplakat bestimmen ließe, mit den

gsschiffen Seiner Britischen Majestät die

t kennenzulernen? Kl.
Vom Tropenhelm

Oft überfällt uns etwas wie Staunen vor
unbegreiflichen Nachbarschaft, in der ge-

heame Hestandteile des Friedens neben herri-
len Aeußerungen des Krieges angetroffen
den Können, Sie scheinen so nahe beiein-
ler zu wohnen wie die gegenüberliegenden
en eines Buches, deren eine die andere
ttührenc bestätigt, vervollkommnet, erhöht,
sie scheißen wiederum so weit voneiander
lernt zu sein wie tiefer Gedanke und ein
iühtlebiges Wort.

Da kommt man in einen Betrieb, in dem
hpenhelme angefertigt werden, Tropenhelme
t das Afrikakorps, Was entstand bis vor
zem hier und wird noch zu einem Teil her-
ſtellt? Elegante Damenhüte für Modesalons!
b gleichen Putzmacherinnen, die die heite-
h launischen Anmutigkeiten für Zeiten vol-

Geborgenheit schufen, schlagen jetzt ein
hutzdach aus Tropenhelmen über einen gan-
i Frontabschnitt, der weit entfernt von die-

Geborgenheit einen harten Kampf führt.
i Gang Von Arbeitstisch zu Arbeitstisch zeigt
e eigenwillige Rüstungskammer in ihrem
chternen Kriegsalltag. Eine von vielen ge-
hiekten Frauenhänden schneidet je nach den
ipimaßen des zukünftigen Besitzers den Be-
ſésstoff 2u, der nun seinen Rundgang durch
b Betrieb beginnt. In einer anderen Abtei-
ig werden die Korkschichten zugeschnitten,
e dem Tropenhelm die Grundlage geben. Zwei
hiehten Kork sind es, die übereinander gelegt
den und dann in einer Presse von fachkun-
r Hand die bekannte Tropenhelmförm er-
en, Wieder in einer anderen Abteilung sind
ke Frauenhände dabei, das Futter zu
hneiden und zusammenzunähen. Ueber Hol2-
men verschiedener Größen wird der Futter-
eatz gezogen, mit den Korkschichten belegt,
d dann in einer Presse mit 5 bis 6 Atmo-
hhären Druck geformt. Wenn dann der Tro-
helm in seiner Rohform fertiggestellt und
berzogen ist, sind noch eine Reihe Handgriffe
iun, um ihm sein endgültiges Aussehen zu
ben Fin Ventilator“ Wird eingestanzt und
t einer abgeflachten Spitze gekrönt, die so
ustruiert ist, daß die Windlöcher nur auf der
ickreite angebracht sinch um zu verhindern,
b Wäbtensand in das Helminnere und bie ur
ſopthaut des Trägers eindringen kann. Die
iſt bat trotz dieser Vorsichtsmaßregel unge-
dert Pintritt in das Innere des Tropenbelms,
n die Anbringung des Schweißbandes ge-
Kieht unter praktischen Gesichtspunkten
Khließlich werden noch die Kokarden ange-
tacht, das Schwarz- weiß-rot unserer Reichs-

farben und die Hobeitsadler von Heer bzw.
Luftwaffe. Am Schluß wird der Helm mit dem
Stempel der Kopfgröbe und der Herstellungs-
firma versehen, sorgfältig verpackt, und dann
kann er den Weg über das Heeresbekleidungs-
amt zu der Truppe antreten,

Trotz Kork und Stoff scheinen die Helme
einen stählernen Klang in diese Räume zu tra-
gen, Und Stahlhelme sind es ja auch; sie recht-
fertigen die Wucht des Namens nicht äußerlich,
sondern durch ihre Bestimmung. Und der Wan-
del, den der Helm im Weltkrieg durchmachte
durch seine Umformung vom letzten Ausläufer
des reichgeschmückten antiken Helms zur sach-
lich-unpathetischen Schutzbedeckung, findet so-
gar eine kleine Parallele im Tropenhelm der
Soldaten unter Generaloberst Rommel. Es ist
nur ein kleiner Wandel, der hier eingetreten
ist, aber er spricht auch als nebensächliche Er-
scheinung für die geniale Anpassungsfähigleit
unserer Wehrmacht an feindliche und freund-
liche landschaftliche und klimatische Züge
jeden Kriegsschauplatzes, Während der Tropen-
helm früher weiß war, wurde für das Heer
ein graugrüner, für die Luftwaffe ein hellgelber
Tropenhelm geschaffen,

Ein Beileidstelegramm
Unter den in Vichy eingetroffenen Tele-

grammen, die dem Staatschef Péetain Anteil-
nahme an den Verlusten der Pariser Zivilbevöl-
Kkerung aussprachen, befindet sich auch eines,
das den Absender trägt John Amery. Bisher
war der Name dieses jungen Mannes wenig be-
Kkannt, um so mehr jedoch der seines Vaters, der
zur Zeit die Aufgabe hat, als Indienminister
Wavels Etappe zu mobilisieren und die Frei-
heitsforderungen des indischen Volkes durch
unverbindliche Versprechungen zu dämpfen.
Mr. John ist das, was man ein „enfant terrible
nennt. Der Sohn des reichen Vaters, ohne
Pflichten und Verantwortung, suchte er sich
das Leben auf seine besondere Weise in-
teressant zu gestalten und geriet bei diesem
Bestreben mehrfach mit den Gesetzen in Kon-
flikt. Nachdem einige Skandale, in die er ver-
wickelt war, ruchbar wurden, hielt es der Vater
für angebracht, seinem Sohn einen Aufenthalt
im Ausland zu empfehlen, Mr. John begab sich
deshalb nach Frankreich, wo er sich aber bald
wiederum der Bekanntschaft der Polizei er-
freute, Ja, der Sohn des britischen Indien-
ministers mußte wegen verschiedener Delikte
die Welt einige Jahre durch vergitterte Fen-
ster betrachten. Einmal steckte man ihn 2. B.
wegen Rauschgifthandels ins Gefängnis, Was
manche seiner Freunde empört haben mag,
denn die Juden Sassoon, die am gleichen Ge-
schäft Milliarden verdient haben, wurden da-
für Minister und Pears von England. Ein
andermal wanderte John ins Internierungslager,
weil die Franzosen ihn und einige andere „pro-
minente“ Briten festsetzten, als Churchill
seinen Verrat an Syrien mit der Verhaftung
des Generals Dentz gekrönt hatte, Sein Vater
hütete sich damals, für seinen Sohn in Vichy
zu intervenieren; er überließ diese Sorge lieber
einem Straßenmädchen von Marseille, das allzu
lange Johns Subventionen entbehren mußte.
Dennoch, John ist sich seiner repräsentativen
Pflichten bewußt, er drückte Pétain sein Bei-
leid für die Opfer des britischen Attentats auf
Paris aus. Schwer zu entscheiden, ob in sol-
cher Handlungsweise ein Sonderfall amorali-
schen Empfindens offenbar wird, oder nur die
allgemeine britische Mentalität in KRein-

kultur, rd.

Blockadebrecher Nr, 1
Die Transsahara-Bahn holt die Tropen an Europa heran

Von Walter Estermann
Für die franzöſiſche Kolonialpolitik, ja

faſt für den Volkscharakter iſt das typiſch:
Seit einer Generation wird von der Trans
ſaharabahn geredet, und gerade jetzt, wo die
Schwierigkeiten für den Bau am größten
ſind, improviſieren die Männer der weſtafri
kaniſchen Kolonialverwaltung dieſes Werk.
Und man muß ſagen, ſie improviſierten es
nicht einmal ſchlecht, denn ſchon das nächſte
Jahr wird die erſten Züge erleben, die aus
den Urwäldern des Golfes von Guineag,
quer durch die größte Streuſandbüchſe der
Erde an die Küſten des Mittelmeers rollen.

Dieſe Jmproviſation hat ihren aktuellen
Grund. Von den 2 934 000 Tonnen Handels-
ſchiffsraum (gegen 1922 000 BRDT 1914), mit
denen Frankreich in den Krieg eintrat, haben
die Engländer annähernd eine Million Ton-
nen gekapert oder in Empire-Häfen beſchlag-
nahmt. Nicht viel weniger wurde im Laufe
der Kriegsjahre verſenkt oder beſchädigt oder
liegt in USA-Häfen feſt. Selbſt wenn es
gekänge, die übrigbleibende Million BRT
von der noch ſehr erheblichen Kriegsflotte
Frankreichs (der viertſtärkſten der Welt) in
die Häfen des Mutterlandes geleiten zu
laſſen, würde der Schiffsraum nicht aus
reichen, um die Bedürfniſſe des Empire (ſo
auszuſprechen wie der Stil zwiſchen Rokoko
und Biedermeier, der Empire-Stil) zu be
friedigen. Denn auch das franzöſiſche Welt
reich war auf dem Prinzip der Arbeitstei-
lung aufgebaut: Die ſchwarzen Erönuß-
Bauern am Senegal pflegten Reis aus
IJndoching und Weizen aus Marokko zu
verbrauchen, um ſich ganz ihrer im doppel-
ten Sinne des Wortes „fetten“ Monokultur
widmen zu können, die weſtindiſchen Jnſeln
verſüßten das Leben mit Rohrzucker und
Rum, Madagaskar und die Südſee-Jnſeln
würzten es mit Vanille und Nelken. Um
an allen Stellen dem Mangel und dem
Ueberfluß zu ſteuern, war aber ſelbſt die
Friedensflotte Frankreichs ſchon zu klein.
Jetzt aber, im Zeitalter der langſämen und
ſchwerfälligen Geleitzüge, fehlt es an allen

„Ecken und Kanten.
Weygands Abberufung

Die Jdee einer Blitz- Verwirklichung der
TransſaharaPläne zwang ſich alſo geradezu
auf. Sie wurde doppelt dringend, als das
immer ſchärfere Anziehen der Blockade
ſchraube durch die Angelſachſen eine eindeu
tigere Stellungnahme der führenden Fak
toren Franzöſiſch-Afrikas erforderte. Gene
ral Weygand, bis vor kurzem Chef dieſes
Blocks, hatte einen endgültigen Bruch mit

den Angelſachſen vermeiden wollen. Gegen
die wertvollen Rohſtoffe Weſtafrikas, wie
Marokko-Molybdän und -Mangan, lieferten
die USA bis in die jüngſte Zeit Material
aller Art nach Caſablanca und Dakar, aller
dings unter der entwürdigenden und auf die
Dauer unerträglichen Bedingung, es dürfe
nicht einmal an den unbeſetzten Teil Frank
reichs weitergeliefert werden. Jn der Poli-
tik wirkte ſich dieſe zweideutige Stellung da
durch aus, daß die faſt 400 000 Juden Nord
afrikas eine geradezu beherrſchende Stellung
errangen, was wiederum die faſt eine Mil

Köpfe zur Zeit.

Ettore Bastico, der seit Juli 1941 als
Nachfolger von General Gariboldi das Amt
des Oberbefehlshabers der Streitkräfte in
Nordafriha und des Gouverneurs von Libyen
füährt, ist einer der fähigsten italtenischen
Frontgenerale. In der italienischen Weſir-
macht gilt er als der beste Sachkenner auf
dem Gebiete der Motorisierung des Heeres.
In der schweren Abwehrschlacht, die die
deutschen und italienischen Streitkräfte in
Nordafrika während der
letzten Monate durchau-
kämpfen hatten, hat er
sich als tapferer und täti-
ger Mitkämpfer des Gene-
ralobersten Rommel be-
wäkrt. Das Eiserne Kreuz

I. Klasse, das General-
oberst Rommel ihm im
Namen des Führers über-
reichte, und das Grob-
Preuz des Savoia-Ordens
bezeugen die Verdienste
Fttore Basticos.

General Bastico, ein
meist schweigsamer Mann
mit Rlaren Augen, Adler-
nase und dunkelblondem,
leicht ergrautem Haar,
steht heute im 65. Lebens-
jakre. Auf eine statt-
liche Reihe von Feldzügen
kann er bereits zurück-
blichen. Den italienisch-
türkiscken Krieg machte er als Hauptmann
und Beobachter auf einem Luftschiff mit.
Im Weltkrieg führte er mit Auszeichnung
das 9. Bersaglieri- Regiment. Später war er
an der Kriegssckule von Livorno Lehrer für
Kriegsgeschichte. In dieser Zeit gab er ein
dreibändiges Werk Entwicklung der
Kriegskunst“ Reraus. Der Abessinien-Feld-
zug sah Bastico an der Spitze einer
Scuparzhemden-Diviston und später des
3. Armeekorps in den Schlackten von
Inderta und Tembian zeichnete er sich aus.

Ein italienischer General

Im spanischen Bürgerkrieg Rommandierte

Basttco das italienische Freiwilligenkorps;
hesonders die Einnahme von Santander
zeigte seine Meisterschaft im Finsatz moto-
rigterter Verbände. 1940 führte er im Som-
mer die zweite Po-Armee im Frontseßtor
am Mont Blanc gegen Frankreick. Seit
Dezember 1940 war er Befehlshaber des
Dodekanes, den er erfolgreich verteidigte.
Auch an der Eroberung Kretas nahm er
als Befehlshaber der dort eingesetzten ita-

lienischen Truppen keil.
General Bastico ge-

nießt in der italienischen
Wekhrmacht wegen seiner
Tapferkeit, wegen Seiner
Energie und seiner Auf-
geschtossenheit für die
Probleme des moder-
nen Krieges kokes An-
gehen. Er besitzt in be-
sonderem Maße das Ver-
trauen seiner Soldaten.
Viele seiner Befehle sinch
von solcher Kühnkeit,
daß Sie eine grundsätz-
licke. Abkehr von Altker-
gebrachktem erfordern. Der
italtenische Soldat ge-
braucht dann in vielen
Situattonen, die ein
schknell entschlossenes
Handeln erfordern, das
geflügelte Wort „Basta,
disse Basticol“ Sckluß

damit sprach Bastico!“) Ein schönes
Zeugnis der Popularität des Generals.
Der General, der sich auf so vielen Kriegs-
schauplätzen in der Praxis bewährt hat, ist
zugleich, wie seine militärwissenschaftlichen
Schriften beweisen, ein scharfdenkender
Theoretiker des Krieges. Als Schriftsteller
hat er sich auch über sein engeres Fack-
gebiet hinaus betätigt, ja er ist Verfasser
von formvollendeten Gedickten, Novellen
und sogar Dramen, die auf italieniscken
Bähnen nicht ohne Erfolg aufgefükrt worden

Aufn. Scherl
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lion weißer Siedler in Nordafrika, die ſo
genannten „Colons“, die auf Grund ſchon
über ein Jahrhundert alter Erfahrungen zu
den ſchärfſten Antiſemiten aller fünf Erdteile
zählen, und die Millionen Araber erbitterte.
Weygands Schaukelpolitik konnte deshalb
auf die Dauer wenig Anhänger in Vichy
finden. Das Amt eines Sonderbeauftragten
für Franzöſiſch-Afrika wurde aufgelöſt, Wey
gand zurückberufen, der eben aus deutſcher
Gefangenſchaft entlaſſene General Juin zum
Oberkommandierenden in Nordafrika er
nannt und Admiral Platon, der Kolonial
miniſter, nach Weſtafrika entſandt, um dort
nach dem Rechten zu ſehen. Die Trans
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ſahara-Bahn wird aber nicht allein das
„Schwarze Afrika“, wie man es in Frank
reich zum Unterſchied von Nordafrika nennt,
mit dem Mutterlande auf trockenem, für die
Briten unangreifbarem Wege verbinden,
ſondern ſie wird gerade die innneren Ge
biete erſchließen, die früher, zur Zeit der
Küſtenſchiffahrt, an Marktferne litten. Be
ſonders das Niger-Tal, deſſen Schätze im
letzten Jahre Frankreich überhaupt nicht
zugänglich waren, da die Nigermündung ſich
in engliſcher Hand befindet, liegt damit
plötzlich vor den Toren Europas.

Das fruchtbare Niger-Tal
Gerade das Niger-Tal wird nach Be

endigung. der Arbeiten des Niger-Amtes,
das für Bewäſſerung und Neubeſiedlung
ſorgt, dem Niltal an Fruchtbarkeit und Eig-
nung vor allem für den Baumwollanbau
kaum nachſtehen. Statt der 20000 Tonnen,
die Frankreich im letzten Normaljahr bei
einem Bedarf von 240000 Tonnen dorther
erhielt, werden die neu bewäſſerten Felder
bald nicht nur den franzöſiſchen Bedarf her
geben, ſondern ſelbſt den langen Spezial-
faſern Aegyptens Konkurrenz machen
können. Nicht weniger wichtig iſt die Ent
laſtung des franzöſiſchen Fettmarktes. Trotz-
dem es 1940 und zum Teil auch ſchon 1941
gelungen iſt, die zur Herbſtzeit ſich im Hafen
von Dakar zu wahren Gebirgen türmenden
Erdnüſſe an der Atlantik-Küſte entlang in
Reichweite des Mutterlandes zu bringen,
genügen dieſe erſtklaſſigen Oellieferanten
auch zuſammen mit den Millionen Oliven-
bäumen Nordafrikas nicht, um Frankreichs
Oellücke zu ſchließen. Erſt die Palmkerne
des weſt afrikaniſchen Waldgürtels werden
den gewichtigſten Teil der franzöſiſchen
Nöte beſeitigen.

Truppen für die Erzeugungsschlacht
Die Transſaharabahn zielt aber noch

weiter. Der wichtigſte Wirtſchaftsfaktor iſt
der Menſch. Franzöſiſch Weſtafrika leidet
zwar nicht an der langſamen Entvölkerung
wie Aequatorial-Afrika. Es fehlt aber
immerhin auch im Niger-Tal und den end
loſen Wäldern der Elfenbein- und Sklaven-
küſte an jener halbintelligenten Kolonial
arbeiterſchicht, wie ſie der Senegal-Neger,
nicht aber der Guineg-Neger ſtellt. Anderer-
ſeits leidet Nordafrika entſchieden an Ueber

völkerung, beſonders ſeitdem Frankreich die
Vorſtädte von Paris und. Marſeille von den
Tauſenden von Kabylen ſäubert, die in den
Nachkriegsjahren über das Mittelmeer ge
wandert waren. Algier, Tunis und Marokko
haben ein für Europäer durchaus erträg-
liches Klima: Der von weißen Siedlern be
triebene Acker- und Weinbau hat den Wert
dieſer Länder vervielfacht. Wie der Zuſam
menbruch von 1870771 hat der von 1940 das
franzöſiſche Volk an ſeine afrikaniſchen Auf-
gaben erinnert. Wie damals, ergießt ſich ein
Strom von Neuſiedlern nach Nordafrika,
deſſen mit modernſten Mitteln betriebener
Getreidebau derzeit der Retter Frankreichs
vor einer Hungersnot iſt. Die Transſahara-
bahn ſoll nun eine Fortſetzung dieſer Süd-
wanderung ermöglichen. Sie wird das iſt
im Intereſſe von Frankreich zu hoffen an
Europa auch einen geiſtigen und moraliſchen
Dienſt erfüllen: Statt farbige Truppen auf
europäiſche Schlachtfelder zu holen, ſoll ſie
wirtſchaftliche Schlachten für Europa in
Buſch und Urwald ſchlagen helfen
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Aus der Wirtschoft
Prämien für den vertrags-

mäßigen PFaserpflanzenanbau
Der Beauftragte des Reichsnährſtandes für den

Faſerpflanzenanbau hat zur Förderung des ver
tragsmäßigen Faſerpflanzenanbaus je Landes
bauernſchaft zwei Raufmaſchinen und einen Hanf
binder geſtiftet. Dieſe Prämie ſoll der Anbauer
erhalten, der mindeſtens 20 Doppelzentner Faſer
pflanzenErntegut der Klaſſe III zur Ablieferung
bringt. Vorausſetzung dafür iſt der Nachweis, daß
ein ab 1942 geltender fünf jähriger Anbauvertrag
mit einer Sammelſtelle abgeſchloſſen wurde Weiter
hin muß der Anbauer je Ackerfläche den verhältnis
mäßig größten Anteil an Faſerpflanzenfläche auf
weiſen Die Anmeldung zur Teilnahme an dieſem
Wettbewerb erfolgt durch Zuſendung eines Ver
tragsdoppels und eines Kauſſcheindoppels der
Ernte 1942 an die Landesbauernſchaft. Dem An
bauer ſteht die Wahl des Maſchinenmodells frei.
Die Lieferung erfolgt frei Hof im Frühjahr 1943.

Ueberſchreitung der Jahresarbeitsverdienſt
grenze durch Ueberſtunden

Der Reichsarbeitsminiſter hat in einem neuen
Erlaß klargeſtellt, daß in allen Fällen, in denen
Ueberſtunden auf Grund einer Tarif-, Betriebs
oder Dienſtordnung regelmäßig und fortlaufend für
längere Zeit in gleichmäßiger Zahl geleiſtet werden
und damit zu einer gleichmäßigen und dauernden
Erhöhung der Arbeitszeit und des Arbeitsentgelts
führen die Ueberſtundenvergütungen bei der Er
rechnung der Jahresarbeitsverdienſtgrenze in der
Kranken und Angeſtelltenverſicherung nicht abzu
ſetzen ſind. Das gilt jedoch nicht für die Mehr
arbeitszuſchläge, die neben der Ueberſtundenver
gütung gezahlt werden, da dieſe nicht als Entgelt
zu behandeln ſind.

Wichtiges in Kürze
Errichtung einer Zentralnotenbank in der

Ukraine. Der Reichsminiſter für die beſetzten Oſt
gebiete hat eine Verordnung über die Errichtung
einer Zentralnotenbank in der Ukraine erlaſſen. Mit
dieſer neuen Zentralnotenbank wird dem Reichs
kommiſſar für die Ukraine ein wichtiges Inſtrument
für den wirtſchaftlichen Wiederaufbau des ihm an
vertrauten Gebietes in die Hand gegeben.

Erhebung über den Gemüſeanpan 1942.
Jn der Zeit vom 16. bis 23. März wird im ganzen
Reich eine Erhebung über den geplanten Gemüſe
anbau in dieſem Jahre durchgeführt. Alle Betriebe
die den Gemüſeanbau erwerbsmäßig betreiben, alſo
an Verbraucher oder Verteiler abfetzen, ſind ver
pflichtet, über ihre Anbauvorhaben genaue Angaben
zu machen. Die Bedeutung dieſer vom Statiſtiſchen
Reichsamt durchgeführten Erhebung liegt bei der
Kriegswichtigkeit der Gemüſe für die Ernährung
auf der Hand. Sie wird den Beweis dafür bringen,
daß die Bauern noch mehr als im vorigen Jahr
dem Appell des Reichsbauernführers, Gemüſe an
zubauen, gefolgt ſind. Die praktiſche Bedeutung
dieſer Statiſtik ergibt ſich daraus daß ſie die Unter
lagen für die Verſorgung der Gemüſemärkte im
kommenden Sommer liefert.

Gegen die Abwanderung von Limonaden
flaſchen. Bei Limonaden und Tafelwäſſ.rn wurde
ſchon bisher ein Flaſchenpfand erhoben, das minde
ſtens 10 Pf. betrug, aber ſelten bis zum Selbſt
koſtenpreis der Flaſche ging. Die Folge war, daß
viele Limonadenflaſchen zu den Brauereien ab
gewandert ſind, die für Bierflaſchen ein höheres
Pfand nehmen und, was in dieſem Fall entſcheidend
iſt, auch zurückzahlen. Deshalb hat die Hauptver
einigung der Deutſchen Gartenbauwirtſchaft jetzt in
einer Anordnung vom 4. März das Flaſchenpfand
für Limonaden- und Tafelwaſſerflaſchen auf 20 Pf.,
das Siphon und Kaſtenpfand entſprechend erhöht.
Durch dieſe Anpaſſung an die Bierflaſchen- und
Kaſtenpfänder ſoll eine Abwanderung von Flaſchen
an falſch Adreſſen verhindert werden

Erſchließung des Tabakbaus in den Oſt
gebieten. Zur planmäßigen Erſchließung des
Tabakbaus in den neuen Oſtgebieten wurde die
Tabakbau und Handelsgefellſchaft m. b. H., Bre
men, mit einem Stammkapital von 180 000 RM.
gegründet, die den Tabakbau in der Ukraine
betreiben und fördern wird. Dieſe Gemeinſchafts
gründung honſeatiſcher Rohtabakfirmen iſt eine
Verſuchs geſellſchaft zur Prüfung der Möglich
keiten für die Erzeugung von Zigarrentabaken in
der Ukraine.

e
25. Fortſetzung

Er hat ein ungewöhnlich begabtes
Stück gefunden, das Erſtlingswerk eines
jungen Dramatikers, und hat ſich dazu
Schauſpielkräfte aus der Provinz geholt,
durchweg Leute ohne Namen. Und nun ſucht
er noch einen Bühnenbildner, der bis jetzt
noch nie mit der Bühne in Berührung ge
kommen iſt. Drei Maler wurden ausge
wählt einer davon bin ich. Daß ich mich
dazu nicht eigne, iſt völlig klar und ſteht
außerhalb feder Diskuſſivn. Jch würde in
ſo einem Betrieb nur überall anecken und
Krach bekommen und außerdem fehlt mir
geradezu alles was ein Bühnenbildner.
haben muß. Ich bin zu Gereling gegangen,
habe ihm den ganzen Quatſch auseinander
geſetzt und ihm erklärt, der einzige von allen
mir bekannten Malern, der hier Möglich
keiten habe. ſei Klemens Gereling hat das
auch ſofort eingeſehen und mit Kerſt tele
phonfert. Kerſt iſt mit dem Rollenwechſel ein
verſtanden, und Klemens ſoll zu ihm kom
men. Die Entwürfe werden, auch wenn ſie
nicht genommen werden gut bezahlt.“

Klemens hörte mit ungläubigem Lächeln
zu, ſprang dann plötzlich auf und wanderte
mit großen Schritten in dem Atelier auf
und ab,

Helga dachte an Klemens' ſeltſame Aqua
relle, die ſie wie Kindermärchenträume ange
rührt hatten und ſje begriff hellſichtig, daß
ſich hier ein Weg auftat. auf dem gerade das
Ungewöhnliche ſeiner Begabung Erfolg
haben mußte.

„Es iſt eine große Chance“, ſagte Peter,
„und für deine Tätigkeit als Maler iſt es
kein Hindernis: im Gegenteil. ich könnte
mir denken, daß dir dadurch ein großer

Turnen Sport Spie/

Die Reichshauptſtadt iſt am kommenden Sonntag,
15. März, der Schauplatz eines Ereigniſſes, das
ſelbſt unter Länderſpielen und Meiſterſchaften einen
beſonderen Platz einnimmt, nämlich eines Drei
länderkampſes im Turnen zwiſchen Deutſchland.
Ungarn und Jtalien. Da dieſe Nationen, Finnland
hat wie wir geſtern berichteten, leider abfagen
müſſen, führend im Gerätturnen ſind nur die
Schweiz kann da noch mitreden kann man gleich
zeitig von einem europäiſchen Kräftemeſſen ſprechen.
Jm allgemeinen finden Länderkämpfe nur zwiſchen
zwei Nationen ſtatt, manchmal ſind es drei, und ein
mal hat es unſeres Wiſſens in der Leichtathletik ſo
gar einen Fünfländerkampf gegeben, an dem Deutſch
land beteiligt war. Sonſt treffen die beſten Ver
treter einer Nation gegen die Spitzenleute mehrerer
anderer Nationen nur bei Europameiſterſchaften,
Weltmeiſterſchaften oder Olympiſchen Spielen zu
ſammen. Man muß alſo ſchon auf ſolche Ereigniſſe
zurückgehen, um gewiſſermaßen einen hiſtoriſchen
Aufbau des bevorſtehenden Vierländerkampfes zu
konſtruieren. Und da ergibt ſich, daß Deutſchland
bisher gegenüber den zwei anderen beteiligten Län
dern immer am beſten abſchnitt. Das war ſo 1934
bei den Weltmeiſterſchaften im Turnen in Budapeſt
wo Deutſchland hinter der Schweiz und der Tſchecho
ſlowakei Dritter wurde vor Jtalien, Ungarn und
Finnland, und das war wieder ſo bei den Olympi-
ſchen Spielen 1936, wo die Rangfolge lautete:
Deutſchland vor Finnland, Jtalien und Ungarn.
Auch in den zweiſeitigen Länderkämpfen, die
Deutſchland mit den diesmal beteiligten Nationen
austrug, waren wir mit einziger Ausnahme des
erſten Länderkampfes 1935 gegen Finnland in Hel
ſinki ſiegreich

Diesmal wird allerdings der Wettkampf auf
einer anderen Baſis ausgetragen, nämlich nicht nach
der beſten Mannſchaftsleiſtung, ſondern die Wertung
erfolgt durch drei Kampfrichter, von denen jedes be
teiligte Land einen ſtellt, nach der Einzelleiſtung.
Es wird alſo der beſte Einzelturner ermittelt und
danach die Rangfolge aufgeſtellt. Erfreulicherweiſe
ſind wahrſcheinlich alle drei Nationen in der Lage,
ihre ſtärkſte Mannſchaft aufzuſtellen, vor allem wird

Der Dueilanderleamp! der Tatner
Deutschland-Ungarn- Italien ermitteln in Berlin ihre Besten

in jeder der letztjährige Meiſter antreten können.
Daß die Kriegsverhältniſſe für den einen oder an
deren Teilnehmer eine gewiſſe Schwierigkeit mit
ſich bringen, läßt ſich natürlich nicht vernteiden.
Dieſe Unterſchiedlichkeit liegt in erſter Linie in der
mehr oder weniger großen Trainingsmöglichkeit.
Andererſeits iſt es außerordentlich zu begrüßen, daß
Jtalien, das in den letzten Jahren mit Deutſchland
nur Begegnungen ohne Wertung durchführte, ſich
diesmal wieder zu einem Länderkampf ſtellt

Die Tatſache der Einzelwertung iſt aber nicht
die einzige Neüerung, ſondern auch die Zuſammen
ſetzung des Wettkampfes trägt dem neuen Stil im
Gerätturnen wie er von Deutſchland propagiert
wird, Rechnung. Wenn die zwei anderen beteiligten
Länder ſich damit einverſtanden erklärt haben, ſo
bedeutet das gleichzeitig, daß ſie mitbeteiligt ſein
wollen an dem Verſuch, den ja in dieſer Beziehung
der Dreiländerkampf darſtellt. Dieſe fortſchrittliche
Entwicklung wird denn auch im Mittelpunkt der
Beſprechungen ſtehen, die zwiſchen den führenden
Männern der Turnnationen gelegentlich des Ber
liner Kampfes gepflogen werden. So wird alſo
auch in dieſer Hinſicht ſchon während des Krieges
wertvolle Aufbauarbeit für die kommende Friedens
zeit geleiſtet. Das Turnen am Seitpferd fällt alſo
weg, es gibt nur einen Pferdſprung. Ebenſo gibt
es kein Turnen an den ſtillhängenden Ringen. Da
eine Umſtellung der anderen Nationen auf Schaukel
ringe in der kurzen zur Verfügung ſtehenden Zeit
nicht möglich iſt, wird auf das Turnen an den
Ringen diesmal ganz verzichtet. Dafür tritt neben
dem Turnen am Barren und am Reck das Boden
turnen, Lieblingsübung der Jugend ſtark in den
Vordergrund. Hier haben wir in allen drei teil
nehmenden Nationen Turner, die geradezu unüber
treffliche Meiſter in der Darſtellung nicht nur äußerſt
ſchwieriger, ſondern auch formvollendeter Uebungen
ſind. Zu dem großen Kampf in der Deutſchland
halle werden antreten: Deutſchland Willi
Stadel, Kurt Krötzſch, Helmuth Bantz und Rudolf

Gauch. Jtalien: Savino Guglielmetti, Natale
Amedeo, Danilo Fioravanti und Etore Perego.
Ungarn Franz Pataki, Ludwig Toth Koloman
Magyoroſſy und Ludwig Varköy.

Der Sport a 15. Mäne
Wieweit im Fußball die Meiſterſchaftsſpiele

durchgeführt werden können, und ob nicht wieder
zahlreiche Abſagen notwendig werden, zu denen
ſich die Bereiche, nachdem der urſprüngliche Termin
zur Ermittlung des Meiſters ſowieſo nicht mehr
eingehalten werden kann, jetzt ziemlich ſchnell ent
ſchließen, bleibt fraglich, keinesfalls iſt mit einem
vollen Spielprogramm zu rechnen. Beſonderes
Intereſſe hat für uns ein Länderſpiel zwiſchen
Frankreich und Spanien in Sevilla, iſt doch Spanien
am 12. April unſer nächſter Länderſpielgegner.

Sehr rührig ſind die Handballſpieler in der
Halle. An Stelle des urſprünglich geplanten inter
nationalen Achtſtädteturniers gibt es am Sonn
abend in der Berliner Deutſchlandhalle ein Hand
ballturnier des Bereiches Berlin Mark Branden
mit acht führenden Mannſchaften und in Stuttgart
an Stelle eines ebenfalls geplant geweſenen inter
nationalen Turniers ein Turnier um die erſt
malig auszutragende württembergiſche Meiſterſchaft
im Hallenhandball, zu dem ſich nicht weniger als
130 Mannſchaften gemeldet haben, von denen die
letzten 28 am Sonntag in der Stadthalle antreten.
In Magdeburg findet ein Vierſtädteturnier zwiſchen
Magdeburg, Leipzig, Deſſau und Halle ſtatt.

Bei den Schwimmern ſteht ein Vergleichskampf
zwiſchen den Bereichen Baden und HeſſenNaſſau
in Heidelberg auf dem Programm.

Im Wislauf warten Berlin mit der Meiſter
ſchaft der Reichshauptſtadt für Männer und Paare
auf, während in Köln das Ehepaar Baier Und in
Eſſen das Geſchwiſterpaar Pauſin im Mittelpunkt
von Schauvorführungen ſtehen. Jm Radball ſtehen
ein Städtekampf Chemnitz Dresden Leipzig in
Chemnitz und an Stelle des urſprünglich geplant
geweſenen Großen Radballpreiſes von Straßburg
ein Gauvergleichskampf zwiſchen dem Elſaß, Baden
und Württemberg im Zweierradball auf dem Pro
gramm.

Auch die Jugend iſt
Reichsſvortfeld findet die
der HJ. im Gerxäteturnen

nicht müßig. Auf dem
Mannſchaftsmeiſterſchaft
für das Gebiet Berlinſtatt, zwiſchen den Gebieten Heſſen Naſſau und

es einen Fußball-VergleichsMainFranken gibt

Sprung vorwärts gelingt, vorausgeſetzt, daß
du es richtig anfaßt.“

„Jch müßte doch erſt einmal das Stück
leſen, müßte wiſſen, worum es ſich eigent
lich handelt“, ſagte Klemens. „Oder ver
pflichtet mich das ſchon

„Aber nein“, antwortete Peter Jrlacher
und zog ein ſchmales Bändchen in einem
tiefblauen Umſchlag aus der Taſche.

„Wie lange habe ich Zeit, mich zu ent
ſcheiden fragte Klemens.

„Drei Tage“, erklärte Peter.
„Drei Tage“, wiederholte Klemens

mechaniſch. Er war aufgeregt und voll Un
ſicherheit. „Jch weiß doch gar nichts vom
Theater, ich kann ſo was doch gar nicht“,
ſagte er ſchließlich unentſchloſſen.

„Meiner Meinung nach hätteſt du längſt
Bühnenbilder geſchaffen, wenn du überhaupt
auf die Jdee gekommen wärſt, denn deine
Begabung geht, wenn man es ſich erſt recht
überlegt ganz ſtark dahin“, erklärte Peter

„Jch meine auch du follteſt es ver
ſuchen“, warf Helga ein. „Jch könnte mir
gut vorſtellen, daß es dir liegt.“

„Fch muß es mir überlegen“, ſagte
Klemens. „Jch bin nie viel ins Theater
gegangen und habe. mit Ausnahme der
Klaſſiker, die mich in der Schule tödlich ge
langweilt haben, nie Theaterſtücke geleſen.“

Sie tranken zuſammen Kaffee den Helga
inzwiſchen gekocht hatte. „Klemens' Blick
wanderte dabei immer zu dem ſchmalen,
blauen Buch zurück. Er war zerſtreut und
beteiligte ſich kaum am Geſpräch.

Er muß allein ſein, um ſich entſcheiden
zu können, dachte Helga. Das iſt ſchließlich
auch ſein gutes Recht.

„Jch habe noch ſo viele Beſorgungen zu
machen, ich muß jetzt gehen“, erklärte ſie
ein bißchen plötzlich.
t Peter lächelte ihr anerkennend zu und
agte:

„Und weil wir ſo gute Freunde ſind und
uns nur ſehr ſchwer voneinander trennen

kampf. Jn Frankfurt a. M. findet ein Lehrgang
im Hallenradſport ſtatt, während die Auswahl
mannſchaften der Gebiete Heſſen-Naſſau, Baden und
KölnAachen ſowie andererſeits der Gebiete Wien,
Schwaben und Sachſen ihre Kräfte im Radball und
Kunſtfahren meſſen wollen, ſofern dieſe Ver
anſtaltungen durchgeführt werden können.

In wenigen Zeilen
Das nativnale Jubiläumsturnier des Berliner

SV. 92 aus Anlaß ſeines 50jährigen Beſtehens
wird mit Rückſicht auf die Verkehrslage ausfallen
An den Oſtertagen kommt ein lokales Rundſpie
mit folgenden Paarungen zur Durchführung. Kar
freitag: Hertha BSC. Minerva 93 und Blau
Weiß 90 BSV. 92; Oſterſonntag: Minerva 93
gegen BSV. 92 und Hertha BSC. Blau Weiß 90.

Um Boxmeiſtertitel. Die Reichsmeſſeſtadt kommt
nun doch zu ihrem Meiſterſchaftskampf, der bereits
am 15. Februar geplant war, aber erſt am 22. März
veranſtaltet werden kann. Jm Mittelpunkt des
KöF.-Kampftages in der Leipziger Alberthalle ſteht
die Deutſche Meiſterſchaft im Weltergewicht, die
Guſtav Eder gegen Georg Sporer (Hamburg) ver
teidigt. Dazu gibt es zwei internationale Treffen
im Mittelgewicht zwiſchen Quoos (Königsberg) und
dem Dänen Dreſcher ſowie Julius Schmidt (Mann
heim) und dem in Berlin lebenden Schweizer Joſef
Kratzer. Jm vierten Kampf ſind für Julius Brau
burger (Darmſtadt) Eugen Flick (Barmen) oder Hans
Schiller (Berlin) als Gegner in Ausſicht genommen.

Heuſer nimmt die Herausforderung Vogts an.
Vor ſeiner entſcheidenden Niederlage durch Adolf
Heuſer hatte Heinz Lazek eine Herausforderung des
Halbſchwergewichtsmeiſters Richard Vogt (Hamburg)
zu einem Titelkampf im Schwergewicht angenommen.
Der neue Meiſter Heuſer hat die Herausforderung
von Vogt form und friſtgemäß angenommen. Vogt
wird jedoch vor ſeiner Auseinanderſetzung mit Heuſer
um den Schwergewichtstitel am Oſterſonntag,
5. April, in der Berliner Deutſchlandhalle gegen
den Jtaliener Luigt Muſing zum Kampf um die
Europameiſterſchaft im Halbſchwergewicht antreten.

können, nimmſt du mich ein Stückchen mit,
nicht wahr

Helga zog ihre Naſe kraus und ſaagte:
„Bei deiner Aufdringlichkeit bleibt mir ta
nichts anderes übrig.“

Sie verabſchiedeten ſich, und ihre Schritte
waren noch nicht verklungen auf der
Treppe, als Klemens bereits das Buch in
den Händen hielt und zu leſen begann.

Der junge Dichter, der eine alte Fehde
auferſtehen ließ, um ſie durch Glanz, Opfer
mut und Einſatzbereitſchaft einer neuen
Jugend zu meiſtern, feſſelte Klemens ſofort.

Er war ein Menſch, der wenig las, und
er tat es niemals nur zu ſeiner Unterhaltung. Er las, um zu lernen, Kenntniſſe
zu ſammeln und ſich weiterzuhelfen.

Dieſes Stück las er mit einer völlig
neuen Einſtellung. Seine Phantaſie ver
ſuchte von Anfang an, die Perſonen in den
richtigen Rahmen zu ſtellen, und dadurch
gewann alles an Farbigkeit und Leben und
wurde beinahe geſpenſtiſch gegenwärtig.

Klemens ſah als erſtes Bild den Wald
vor ſich. Einen halben Urwald, dämmerig
und düſter. Die große Halle im zweiten
Akt mit den alten Schilden, in der die
jungen Menſchen ſich finden ſollten; wo
modernder Haß noch in den Ecken wohnte
und die Sonne wie ein Verſprechen für die
kommende Zeit in farbigen Streifen durch
die hohen, kleinen Fenſter brach. Als
Schlußbild eine Landſchaft, weit und heiter,
glückhaft von den frühlingsfjungen Birken
im Vordergrund bis zu den blauenden Ber
gen, die am Horizont verſchwammen.

Klemens begann zu arbeiten wie ein
Beſeſſener. Er vergaß die Zeit, er vergaß
ſein Privatleben, Helga und Peter. Es war
wie ein Rauſch, wie etwas, was beinahe fen
ſeits ſeiner Perſon geſchah Das war neu
für Klemens und auf eine aufregende Weiſe
beglückend.

Er bat Helga und Peter, ihm Zeit zu
laſſen, vertröſtete ſie von Tag zu Tag.
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Blick in die Welt
Berufsverbrecher erſchoſſen

Der Reichsführer Und Chef der deutſche
Polizei teilt mit: Am 4. März wurde der Betuſg
verbrecher Roman Tauber erſchoſſen. t

Todesurteil gegen drei Ausbrecher
Das Sondergericht Berlin verurteilte die An

geklagten Winter, Neumann und Poranski, die
2. Februar in ihrer Arbeitszelle im Gefängnis Af
Landsberg den Aufſichtsbeamten niedergeſchlage
hatten und dann ausgerückt waren, zum Tode
Tat wurde mit den Arbeitswerkzeugen Kneiſ
zange, Ledermeſſer und Schrubber voll überleg
ausgeführt, die „Rolle“ jedes einzelnen war geng
feſtgelegt.

Auf der Spur des Berliner Doppelmördet
Die Spur des Berliner Doppelraubmörders Wa

ter Lütke, die zunächſt nach Wien führte, ſich dan
aber wieder verloren hatte weiſt nun nach Villa
in Kärnten. Eine Frau hat dort die Papiere un
Lebensmittelkarten des Verbrechers und Her
ihm ermordeten Opfer aufgefunden, ſie aber in
kenntnis ihrer Wichtigkeit nicht ſofort bei der Polſ
hinterlegt, wodurch koſtbare Zeit verlorenging.

Dem Bergmannstod entriſſen
Auf der 340-MeterSohle der Königin Luiſe

Grube in Hindenburg brach während der Schich
eine Strecke zuſammen, wodurch fünf Bergleute ein
geſchloſſen. wurden. Die Bergungsarbeiten, d
5 Stunden dauerten, führten zu einem Erfolg
Alle verſchütteten Knappen konnten unverſehrt g.
borgen werden.

Schwere Verkehrsunfälle in den UſSA
Bei einem Zuſammenſtoß zweier Eiſenbahnzi

in Granby (Miſſouri) ſind, einer „UnitedPreß
Meldung aus Neuyork zufolge, 60 Perſonen un
gekommen. Viele Tote und Verletzte ſind noch unte
den Trümmern begraben. Ein anderes Verkehrs
unglück, bei dem ein mit Munition und Hand
grangaten beladener Laſtkraftwagen mit einem Per
ſonenwagen zuſammenſtieß, ereignete ſich in Seln
(Nord-Carolina). Durch die Exploſion des Mun
tionswagens wurden 7 Perſonen getötet und
ſchwer verletzt

Das tägliche Rätſel
Kreuzworträtſel

S
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8. LHirſch
Abneigi

Waagerecht: 1. Siehe Anmerkung,
erhebung, 9. fagdbares Wild 10. nordiſcher
die Rechtsnachfolger, 13. römiſcher Kaiſer, 15.
17. Sterbeort Wallenſteins, 20, geiſtesgeſtört, 22. Kiln
in Graubünden, 24. Ablehnung, 26. ſeemänniſcher d
griff, 27. flach, zuſammengedrückt, 28. ſtehe Anmerlt

Senkrecht 1. Jnduſtrieſtadt in Weſtfalen
Jmportbier, 3. Schmetterling, 4. Straßenbaumaterial
Badeort im Speſſart, 6. größter Teil der Erdoberſläth
7. Vorfahr, 12. rechter Nebenfluß der Maas, 14. alt
griechiſche Landſchaft, 16. oſtaſiatiſche Halbinſel, 18. i
ziſe, pünktlich, 19. Himmelsfärbung, A. Oelpflanze,
Schwimmvogel, 23. nordiſche Münze, 25. Höhenzug zwi
ſchen Leine und Weſer.

Anmerkung: 1. ergibt den Vor und Zunamen eine
deutſchen Landſchaftsmalers, 28. ſeinen Wirkungs un
Sterbeort.

Auflöſung des vorigen Kreuzworträtſels

Waagerecht: 1. Hugo Wolf, 8. Bora, 9. Orieh,
11. Ernſt, 13. Beta, 14. Jſe, 15. Ei, 17. Bor, i8. e
21. Senſe, 23. Ode, 25. Tu, 26. Gau, 28. Tand, 50. Sul
32. Artus, 34. Adam, 35. Mar Reger. Senkrech

Horſt, 2. Urne, 3. Gas, 4. wo, 5. Orb, 6. Liebe,
Foto, 8. Bet, 10. Narr, 13. Teint, 16. Jſſus, 18. le, 19
Te, 20. Nota, 21. Senta, 22. Talar, 24. Darm,
Gade, 27. Ulm, 29. Dux, i. Tag, 33. Sr.

Helga war ganz verzweifelt darüben
Ske konnte nicht recht einſehen weshalb et
nun ſo plötzlich wieder ſeine Einfamkel
brauchte und nicht geſtört werden durfte
aber ſie hatte nicht den Mut, ohne ausdric
liche Aufforderung zu ihm zu kommen.

Nach drei Tagen erklärte er, geht
Abend fertig zu werden, und bat Helga un
Peter zu ſich. Er ſah blaß aus und über
nächtigt. Das Atelier war unordentlicht
als ſelbſt Peter, der ſeit Jahren hier ab
und einging, es jemals geſehen hatte.

Klemens zog ſich erſt mal in die Bade
ſtube zurück und raſierte ſich.

Helga, die wußte daß ſo etwas viel zur
Gemütlichkeit veitrug, hatte in einem
kleinen Picknickkoffer Abendbrot mitgebracht
und Frau Schmiedichen die ihre verzweifelten
Unruhe in den letzten Tagen kaum noch mit
anſehen konnte. war der Meinung, dah
heute wohl eine Verſöhnung oder ſonſt etwas
Freundliches gefeiert werden ſollte. un
hatte mit nichts geſpart.

Raſch und geſchickt begann Helga aufzt
räumen. Peter lag auf der Couch und be
obachtete ſie amüſtert aus den Augenwinkelt

Als Klemens wiederkam, war der Tiſt
gedeckt, friſche Blumen ſtanden in den Vaſch
eine wohltuende Gemütlichkeit lag üben
allem.

„Mein Gott“, ſtöhnte Peter, „haſt du ein
Glück! Ich habe ihr eben zugeſehen, das
ging wie ein D-Zug! So was habe ich mit
auch immer gewünſcht! Wenn ich mir den
Tiſch anſehe, bekomme ich Hunger.“ 4

„Aber wir eſſen ſpäter. Erſt wollen wir
Klemens Arbeiten anfehen“, unterbrach ihn
Helga energiſch.

Klemens gab ihr die Mappe und zündete
ſich eine Zigarette an. Er wartete nicht auf
Peters und Helgas Urteil. Er hatte ein
Arbeitserlebnis hinter ſich, das war ſo ne
ſo ſchwer zu begreifen. Er brauchte nie
mand, der ſeinen Segen dazu gab.
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Verdunkelung: Von Mittwoch 19.56 Uhr
bis Donnerstag 6.53 Uhr. Mondaufgang Donners
tag 4.46 Uhr, Monduntergang 13.50 Uhr.

Für Tapferkeit e vor dem Feinde
Mit dem EK. II wurde ausgezeichnet:
Gefreiter in einem Schützen- Regiment

Bernhard Rühl, Mötzlicher Straße 6.

Generalleninank Bokhe geſtorben
Generalleutnant a. D. Ernſt Bothe,

letzter Kommandeur der Halleſchen Feld
artillerie-Brigade vor dem Weltkrieg,
wurde in Freiburg im Breisgau, wo er
ſeinen Lebensabend verbrachte, im 88. Le
bensjahr zur großen Armee abberufen.

Der Verſtorbene war 1854 in Münſter
geboren, trat 1871 in die Armee ein, war
von 1899 1906 Abteilungskommandeur im
Feldartillerie- Regiment Nr. 11 in Kaſſel
und anſchließend Kommandeur des Feld
artillerie- Regiments Nr. 27 „Oranien“ in
Mainz. Mitte Mai 1911 führte ihn ſeine
Laufbahn als Oberſt nach Halle wo er
das Kommando der 8. Feldartillerie-Bri-
gade übernahm, die er ſeit Frühjahr 1912
Generalmajor auch noch im Weltkrieg
führte. 1915 erhielt er den Charakter als
Generalleutnant, war ſeit 1916 Militär
gouverneur in Belgien und ſchied 1917 unter
Stellung zur Dispoſition aus dem aktiven
Dienſt.

Wenn ein Soldat vermißt wird
nsg. Eine beſondere geſetzliche Rege-

lung der verſicherungsrechtlichen Behand-
lung vermißter Kriegsteilnehmer iſt bisher
nicht ergangen. Wie das Reichsverſiche-
rungsamt hierzu nun klarſtellt, ſind ver
mißte Kriegsteilnehmer ſo lange als Ver
ſicherte mit allen Rechten zu behandeln, wie
ihr Tod nicht einwandfrei feſtgeſtellt wor
den vder eine gerichtliche Todeserklärung
erfolgt iſt. Den Krankenkaſſen ſteht mithin
auch für dieſe Wehrmächtangehörigen Er
ſatz der Aufwendungen für Familienhilfe
nach den Vorſchriften des Reichsarbeits
miniſters zu, wie ſie auch den Angehörigen
Familienhilfe weiterzugewähren haben.
Nach der Todeserklärung wird dieſe Unter
ſtützung abgelöſt durch die allgemeine Ver
ſorgung für die Hinterbliebenen von Ge
fallenen.

Offizieranwärker der Luftwaffe
Der Oberbefehlshaber der Luftwäffe gibt

bekannt, daß die Einſtellung der Offizier
anwärter der Flieger-Truppe und des Jn
genteur-OffizierKorps am 1. Juli und
11. November 1942, die der Flak- und Luft
nachrichtentruppe am 1. Auguſt 1942 erfolgt.
Die Einberufung erfolgt zeitgerecht durch
die zuſtändigen Wehrbezirkskommandovs. Be
werbungen (für alle Offizierlaufbahnen der
Luftwaffe) für obige Einſtellungstermine ſind
ſofort, ſpäteſtens aber bis 6 Wochen vor dem
betreffenden Einſtellungstermin bei der dem
Wohnort des Bewerbers am nächſten liegen
den Annahmeſtelle einzureichen. Für unſeren
Gant kommt in Frage: Annahmeſtelle 1 für
Offizierbewerber der Luftwaffe, Berlin-
Charlottenburg 2, Uhlandſtraße 191. Die
Einſtellungsbedingungen ſind aus dem bei
allen Wehrbezirkskommandos ſowie der
vbengenannten Annahmeſtelle erhältlichen
Merkblatt „Der Offiziernachwuchs der Luft
m im Kriege“, Ausgabe Oktober 1941, zu
erſehen.

Kriegskeilnehmer
und Renkenverſicherung

Die Renten in der Jnvaliden, der An
geſtellten- und der knappſchaftlichen Penſions
verſicherung werden bekanntlich nur auf
Antrag gewährt, und zwar beginnt der
Rentenlauf grundſätzlich nicht vor dem Zeit
punkt, in dem der Antrag geſtellt worden iſt.
Um in der Kriegszeit Härten zu vermeiden,
da der Antrag vhne Schuld des Betroffenen
häufig nicht rechtzeitig geſtellt werden kann,
war ſchon in dem Kriegsgeſetz vom 15. Januar
1941 zum Schutze der Hinterbliebenen von
Verſicherten vorgeſehen, daß deren Renten
einheitlich mit dem Ablauf des Sterbe
monats beginnen. Eine entſprechende Ver
günſtigung iſt nun auch für Soldaten und
ſonſtige Perſonen getroffen, die durch Kampf
handlungen vder militäriſche Maßnahmen
Jnvalide oder berufsunfähig geworden ſind.
Die Rente ſoll dann ſchon mit dem Ablauf
des Monats beginnen, in dem dieſer Um
ſtand eingetreten iſt. Die Verordnung er
ſcheint demnächſt.

Verkehrsunfall in der Merſeburger Straße. Am
Dienstag, 14.20 Uhr, fuhr ein Straßenbahnwagen
der Linie 4 vor dem Grundſtück Merſeburger
Straße 154 gegen einen dort haltenden Anhänger
eines Laſtzuges. Der Straßenbahnwagen wurde
ſtark beſchädigt und mußte aus dem Verkehr ge
zogen werden.

Straßenbahn gegen Pferdewagen. An der Ecke
Deſſauer Dittenberger Straße fuhr am Diens
tag 16.10 Uhr, eine Straßenbahn der Linie 1 von
hinten auf ein Pferdegeſpann auf, das in gleicher
Richtung fuhr. Das Pferdegeſpann wurde durch
den Anprall zur Seite geſchleudert, und Wagenlenker
und Beifahrer klagten über Schmerzen im Rücken,
konnten jedoch ihren Weg allein fortſetzen. Die
Straßenbahn wurde leicht beſchädigt, und für den
Verkehr trat eine Störung von 10 Minuten ein.

Halliſche ütraßennamen als Künder deutſchen Ruhms
Ein Gang durch das Schlachtenvierkel Erinnerungen an ſtolze Namen deutſcher Geſchichte

Schon vor einem Jahrhundert vollzog ſich
in Preußen das Wunder einer geiſtigen
Wiedergeburt. Der Freiheitswille in
Deutſchland hatte ſich geregt. Das Schickſal
hatte dem deutſchen Volk Männer geſchenkt,
die eine völlige Umwandlung der Geſinnung
und ein ſtolzes Nationalbewußtſein hervor
riefen. Dennoch war Deutſchland von der
politiſchen Einheit noch weit entfernt. Erſt
der DeutſchDäniſche Krieg von 1864 und der
Deutſche Krieg von 1866 ſchufen die Voraus
ſetzungen zum deutſchen Einheitsſtaat, die
durch die herrlichen Kriegstaten der deutſchen
Armeen im Deutſch-Franzöſiſchen Kriege von
1870/71 in der Kaiſerproklamation zu Ver
ſailles am 18. Januar 1871 ihre Krönung
fanden. Die Stadt Halle hat nun anläßlich
der Eingemeindung von Kröllwitz am 1. April
1900 mehrere Straßenzüge in dem neuen
Vorort, und zwar die Belfort- Weißenburg-,
Wörth, Lothringer- und Elſäſſer Straße, die
urſprünglich die Namen Ludwig, Stein
Friedrich, Leopold- und Karlſtraße trugen,
nach den ſiegreichen Schlachten dieſes alor
reichen Krieges umbenannt, um eine Ver
wechſlung mit den gleichnamigen Straßen
der Stadt Halle zu vermeiden. Das Plateau
weſtlich des Tannenberges zwiſchen Dölauer
und Kröllwitzer Straße konnte damit plan-
mäßig der Bebauung erſchloſſen werden. Als
jüngſter Straßenzug in dem „Schlachten
viertel“ wurde im Jahre 1938 die Sedan-
ſtraße fertiggeſtellt. Ein Gang durch dieſe
ſchöngelegenen Vorortſtraßen der Gauhaupt-
ſtadt mit ihren vielſeitigen reizvollen Aus
blicken erinnert uns an die ſiegreichen
Schlachten von 1870/71 und die genialen
Feldherren der glanzvollen und ruhmreichen
Armee.
Zunächſt erſteigen wir die Belfortſtraße,
die aus der Weißenburgſtraße herausführt,
ſich dann in S- Form um den höhergelegenen
Tannenberg windet und ſchließlich in die
Tannenbergſtraße mündet. Der Name der
Straße ruft die Erinnerung an die Ueber

Von Helmut Klin z, Halle

gabe der ſtarken Feſtung Belfort am
16. Februar 1871 wach, die von den Trup
pen des Generals v. Werder belagert
wurde. Mit einigen Schritten erreichen
wir die Weißenburgſtraße. Sie verbindet
die Kröllwitzer- mit der Dölauer Straße und
iſt die ſteilſte Verkehrsſtraße der Stadt
Halle. Der Straßenname kündet von der
Schlacht bei Weißenburg am 4. Auguſt 1870,
wo die III. Armee unter Kronprinz Fried-
rich Wilhelm das franzöſiſche Heer unter
Marſchall MacMahon vernichtend ſchlug.
Parallel zur letztgenannten Straße verläuft
die Wörthſtraße; ſie führt von der Kröll-
witzer Straße hinauf, ſchneidet auf der Höhe
die Dölauer Straße und ſtößt dann auf die
tiefergelegene Lettiner Straße. Jn der
Schlacht bei Wörth am 6. Auguſt 1870 wur
den die Franzoſen abermals von dem Kron
prinzen vollkommen geſchlagen, und die
I. Armee unter General v. Steinmetz und
die II. Armee unter Prinz Friedrich Karl
erſtürmten trotz großer Verluſte die Höhen
von Spichern. Die Elſäſſer Straße iſt ein
geplanter Straßenzug, der ſpäter einmal
Verbindungsweg zwiſchen Kröllwitzer- und
Dölauer Straße werden ſoll. Jn gleicher
Richtung verläuft die Lothringer Straße.
Ende der zwanziger Jahre entſtand die ſchön
angelegte Straße mit den eindrucksvollen
zweigeſchoſſigen Wohnhäuſern. Beide Na
men erinnern an die Wiedereingliederung
der Provinz Elfaß-Lothringen in das
Deutſche Reich nach dem Deutſch-Franzöſi
ſchen Kriege Erſt in den Jahren 1938/39
wurde die Sedanſtraße dem Verkehr über-
geben. Als eine Nebenſtraße der Dölauer
Straße verbindet ſie dieſe mit der Lettiner
Straße. Auf der ehemals kahlen 5öhe ent
ſtanden ſieben zweigeſchoſſige Giebelhäuſer
im Zeilenbau; die aufgelockerte Bauweiſe
und die leuchtenden Farben der Mauern
und Dächer geben ihnen ein recht ſchmuckes
Ausſehen. Der Name der Straße iſt das
Symbol des deutſchen Sieges über, die

Adolf Hitler als Feldherr
Generalleutnant g. D. Kabiſch ſprach vor dem R. Bund deulſcher Technik

m Mittelpunkt einer Veranſtaltung der
Kreiswaltung des Stadtkreiſes Halle im
NS. Bund deutſcher Technik im „Stadt
ſchützenhaus“ ſtand ein Vortrag des General
leutnants a. D. Kabiſch, Stuttgart, über
das Thema „Der Führer als Feldherr“. Der
Leiter des Gauamtes für Technik, Dr.
Gruber, grüßte eingangs die vielen Gäſte
und Ehrengäſte, an ihrer Spitze Gauleiter
Eggeling und Standortälteſter General
leutnant Schwub, ſowie die Vertreter der
Partei und ihrer Gliederungen, der Wehr
macht, der ſtaatlichen und ſtädtiſchen Be
hörden. Er wies ferner darauf hin, daß die
kommenden Entſcheidungen im gegen
wärtigen Krieg weiterhin große Kraft
anſtrengungen des ganzen deutſchen Volkes
erfordern. Hierbei werde auch der deutſchen
Technik eine große Aufgabe geſtellt. Dann
gedachte er der Verdienſte des tödlich ver
ünglückten Reichsminiſters Dr. Todt und
gelobte ſeinem Nachfolger treue Gefolgſchaft.

Generalleutnant Kabiſch, der durch viele
militäriſche Publikationen bekannt iſt, ent
warf dann unter Bezugnahme auf die grund

ſätzlichen Anſchauungen des großen Kriegs
philoſophen Clauſewitz das Allgemeinbild
des Feldherrn an ſich, um dann im einzelnen
den Werdegang Adolf Hitlers vom einfachen
Frontſoldaten über den Wecker und Kämpfer,
den Volks und Staatsführer zum genialſten
Feldherrn zu verfolgen. ein Werdegang, der
nur in Julius Cäſar eine geſchichtliche
Parallele findet. Jn Adolf Hitler vereinigen
ſich alle jene Eigenſchaften, die zum Jdeal-
bild des großen Kriegsführers gehören und
von denen Mut, Kühnheit und der Glaube
an ſich ſelbſt die hervorſtechendöſten ſind. Mit
ihnen verbindet ſich die ſchöpferiſche Kraft
eines wahrhaften Genies. Dieſes Genie
aber lebt unter uns, und wir ſind ſtolz
darauf, ihm dienen zu dürfen. Es wird ſein
Volk zum Siege führen und uns allen damit
die Freiheit geben. Alle unſere Wünſche
aber vereinigen ſich in dem einen Ruf:
Heil Hitler!

Kreisamtsleiter Dr. Eulner dankte dem
Vortragenden für ſeine tiefgründigen Aus
führungen.

Gas verwenden nicht Gas verſchwenden!
Einige Wünſche der Wehag an die Bevölkerung der Gauſtadt

Die Werke der Stadt Halle, über deren
Jahresbericht wir bereits Einzelheiten mit
teilten, wenden ſich im folgenden mit einigen
Wünſchen über den Elektrizitäts- und Gas
verbrauch an die halliſche Bevölkerung.

Der Reichslaſtverteiler hat vor längerer
Zeit darauf hingewieſen, daß die Belaſtung
der Kraftwerke, vor allem in den Morgen
ſtunden von 7—-10 Uhr, ſehr groß iſt, und
daß von ſeiten der Verbraucher darauf Rück
ſicht genommen werden muß. Wenn auch in
Halle keine Einſchränkungsmaßnahmen für
den Haushalt angeordnet ſind, ſo iſt es doch
Pflicht jedes einzelnen, durch ſparſame Ver
wendung von Strom dazu beizutragen, daß
die für die Jnduſtrie benötigte Energie voll
geliefert werden kann.

Es ſollte deshalb vor allem dafür Sorge
getragen werden, daß morgens in der Zeit
von 7—10 Uhr weder durch übermäßigen
Lichtverbrauch, noch durch den übermäßigen
Betrieb von Radivapparaten und Heiz-
körpern Verſchwendung getrieben wird.

Trotz der großen Anforderungen der Jn
duſtrie und der winterlichen Kohlentrans-
portſchwierigkeiten konnte bisher in Halle der
Haushaltsverbrauch von Gas uneingeſchränkt
aufrechterhalten werden; es iſt zu erwarten,
daß dies auch weiterhin möglich iſt, wenn
jede Gasverſchwendung unterbleibt. Unſeren
Hausfrauen, die es bisher noch immer ver-
ſtanden haben, jeder Lage Rechnung zu
tragen, wird daher dringend empfohlen, recht
verſtändig und ſparſam Gas zu gebrauchen.
Als Grundregel merke man ſich: „Gas ver
wenden nicht Gas verſchwenden!“

Die von der Wehag aufgeſtellten 10 Ge
bote für die Gasküche, die als Richtſchnur
dienen mögen, ſeien wegen ihrer allgemeinen
Bedeutung nochmals hier aufgeführt:

1. Achte darauf, daß Dein Gaskochgerät orduungs-
gemäß an die Gasleitung angeſchloſſen iſt. Be
frage deshalb das Gaswerk.

2. Halte Deinen Gasherd ſauber, nicht nur außen,
ſondern auch innen. Uebergekochte Speiſen
reſte können den Breuner verſtopfen, uns Du

ärgerſt Dich dann, wenn die Gasflamme nicht
ſo will, wie Du willſt.

3. Laſſe den Haupthahn am Gasmefſſer ſtets ganz
offen. Durch teilweiſes Schließen wird nur
verlängerte Kochzeit und höherer Gasverbrauch
erreicht. Zum Kleinſtellen der Flamme dienen
die Hähne am Gasgerät, keine anderen.

4. Die Herdplatte iſt bei allen modernen Gas
kochern und herden als Rippenplatte aus
gebildet. Die Rippen ſind ſo angevrdnet, daß
die Töpfe auf ihnen genügend Stützpunkte
finden. Rippen- und Wenderinge ſind dann
überflüſſig.

5. Zünde das Gas erſt an, wenn der gefüllte
Topf zum Kochen bereitſteht. Die Flamme darf
nicht über den Topfboden hinausſchlagen. Jſt
der Topf klein, ſtelle auch die Flamme kleiner

6. Sobald die Speiſen kochen, ſtelle die Flamme
klein! Mehr als kochen können die Speiſen
nicht, ſie werden bei großer Flamme nicht
ſchneller gar. Du verſchwendeſt nur Gas.
Wenn Du ein Liter Suppe kochen willſt, ſo
ſtelle nicht zwei Liter auf und laſſe ein Liter
nutzlos verkochen. Auch Gemüſe brauchen nicht
alle im Waſſer zu ſchwimmen (es genügt, wenn
z. B. ein Kilo Kartoffeln mit ein Viertel Liter
Waſſer gekocht werden). Du ſparſt Gas und
erhältſt den Sveiſen Nährkraft und Aroma.
Schließe den Topf ſtets mit dem Deckel. Du

ſparſt gut ein Viertel Gas und Zeit und erhältſt
den Speiſen wiederum Nährwerte und Aroma.
Breite und niedrige Töpfe brauchen weniger
Gas als ſchmale und hohe. Bei gleichgroßen
Töpfen ſollſt Du, ſobald ihr Jnhalt kocht,
einen Topf auf den anderen ſtellen. als wenn
Du einen Turm bauen wollteſt (Turmkochen).
Derbe Speiſen bleiben auf der Flamme ſtehen,
keichter zu garende werden an die zweite oder
dritte Stelle nach vben- geſetzt. Du brauchſt
dann für alle Töpfe nur noch eine einzige
Flamme und ſparſt Gas.

10. Sogenannte „Gasſparer“ gibt es nicht, hüte
Dich vor Wanderreiſenden. Der beſte Gasſparer
iſt ein nenuzeitlicher Kocherbrenner und die
Hand, die ihn bedient.
Prüfe, wenn Du mit Deinem Gaskoch

gerät oder mit Deiner Gasrechnung unzu
frieden biſt, an Hand dieſer Gebote Deine
Gasküche und Deine Kochgewoßnheiten. Der
Gasmeſſer merkt ſich die kleinſte Ver
ſchwendung.
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Franzoſen. General v. Moltke leitete am
25. Auguſt 1870 die Einkreiſung der fran
franzöſiſchen Hauptarmee ein, die mit
der Kapitulation der Franzoſen endete
Napoleon III., der ſich auf die kleine
Feſtung Sedan zurückzog, mußte ſich am
2. September mit ſeinem Heere von 100 000
Mann ergeben. Das franzöſiſche Kaiſerreich
hatte den Todesſtoß erhalten.

Am Eingang zur Sedanſtraße iſt in dem
TafelPorphyrſockel eine gußeiſerne ein

Aufn. Verfaſſer

gelaſſen, die an die geſchichtlich bedeutſamert
Ereigniſſe des Jahres 1938 gemahnt: die
Heimkehr Oeſterreichs und der Sudetenlande
in das Deutſche Reich. So wie damals am
Tage der Kaiſerproklamation im Spiegelſaal
des Schloſſes zu Verſailles eine alte Sehn-
ſucht der beſten Deutſchen in Erfüllung ging,
ſo kämpfen heute unſere tapferen Soldaten
Schulter an Schulter mit unſeren Verbün-
deten um die geiſtige Wiedergeburt Europas.
So wie einſt der „eiſerne Kanzler“ Fürſt
Bismarck die Regierung des neuenDeutſchen Reiches lenkte, ſo wird der Führer
des Großdeutſchen Reiches. Adolf Hitler,
nach dem zweiten Weltkrieg ein neues
Europa erſtehen laſſen, in deſſen Mittelpunkt
fortan das mächtige Dritte Reich ſeine
führende Stellung behaupten wird. Dann
werden wieder neue Straßen erſtehen und
neue Namen von den glänzenden Waffen-
taten der beſten Armee der Welt künden.

e

Aufnahme des Jahrganges 1931/32
Auf Grund des Geſetzes über die Hitler-

Jugend vom 1. Dezember 1936 hat der Ju-
gendführer des Deutſchen Reiches die Er
faſſung der Jugendlichen, männlichen und
weiblichen Geſchlechts, mit Erlaß vom
3. November 1941 für den Jahrgang 1931/32
angeordnet. Die Jungen und Mädel, die in
der Zeit vom 1. Juli 1931 bis 30. Juni 1932
geboren ſind, haben ſich laut Aufruf des
Polizeipräſidenten von Halle heute, Mitt-
woch, und morgen, Donnerstag, in den für ſie
zuſtändigen Meldeſtellen mit dem bereits aus
gefüllten Meldeſchein, der ihnen von den
Schulen zeitig genug ausgehändigt worden
iſt, einzufinden.

Jur Eierverkeilung
Der ſtarke und ungewöhnlich lange an

haltende Froſt ſowie die umfangreichen
Schneefälle in den letzten Wochen haben die
Eier- Einfuhr aus dem Ausland und die
geregelte Erfaſſung der Eier im Jnland er
ſchwert. Dadurch iſt in einzelnen Gebieten
eine Verzögerung bei der Auslieferung der
aufgerufenen Eier eingetreten. Die Beliefe
rung der reſtlichen Abſchnitte erfolgt bal-
digſt, ſowie dies die Verhältniſſe zulaſſen-
Die Abſchnitte der Reichseierkarte die bis
her aufgerufen, aber noch nicht beliefert
worden ſind, bleiben bis zur Auslieferung
der Eier gültig. Die noch nicht belieferten
Verbraucher werden alſo in ihrem Liefe
rüngsanſpruch nicht geſchädigt.

Am die Müllabfuhr
Die ſtädtiſche Müllabfuhr ſieht es nach

wie vor als ihre ſelbſtverſtändliche Pflicht
an, die gefüllten Mülltonnen in den Grund
ſtückshöfen terminmäßig zu entleeren. Täg-
lich und bei jedem Wetter ſind die Mann
ſchaften der Müllumleerwagen unterwegs,
um ihre ſchwere Arbeit zu erfüllen. Wenn
beſonders in den letzten Wochen Störungen
im Betriebsablauf eingetreten ſind, ſo iſt
das hauptſächlich auf die außergewöhnlichen
Witterungsverhältniſſe zurückzuführen. Es
wird aber mit allen Kräften daran gearbei-
tet, die entſtandenen Müllrückſtände mög
lichſt bald zu beſeitigen. Die Volksgenoſſen
können dadurch mitarbeiten, indem ſie kleine
Rückſtände in Behelfsſammelgefäßen an
den Abfuhrtagen neben den Mülltonnen am
Straßenrand geordnet bereitſtellen, damit
die Beladung der Fahrzeuge und die Abfuhr
reibungslos erledigt werden können.

Selbſtverſtändlich muß es ſein, daß Ein
zelwünſche zurücktreten. Deshalb unterlaſſe
jeder Volksgenoſſe Eingaben wegen be
ſchleunigter oder terminmäßiger Abfuhr von
Müllrückſtänden.

Hpringer Bezirksmannſchaftsmeiſter
Am Sonntag wurde der Entſcheidungskampf um

die Mannſchaftsmeiſterſchaft des Südbezirkes zwi
ſchen Springer Halle und der chachgemeinſchaft
Leung ausgetragen. Nach fünfſtündigem hartem
Kampfe ſiegte Springer ſicher mit 8:2 Punkten (47
zu 7 WP.) und qualifizierte ſich damit für die
Meiſterſchaft des Landesverbandes.

Wo Licht iſt, iſt Leben,
Wo Leben iſt, wirft der Feind ſeine Bomfon gh
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DER KLEINGARTNER

Der Garten braucht „Spurenelemente“
Durch die landwirtſchaftliche Fachprefſe

geht zur Zeit eine Welle ſehr beachtlicher
t Erörterungen über For-ſchungsergebniſſe, welche ſich mit der Humus
frage und den ſogenannten Spurenelementen

wiſſenſchaftlicher

des Bodens befaſſen.
Nun, wir wiſſen, daß ohne kräftige Dün

gung ein erſprießlicher Gartenbau gar nicht
iſt. Dies muß namentlich jetzt in

Kriegszeiten beſonders beherzigt werden, da
wir aus dem Boden mehr als in Friedens
fahren herauswirtſchaften wollen. Um dieſes
Ziel zu erreichen, werden neben den Wirt
ſchaftsdüngern Stallmiſt, Jauche und Kom

Handelsdünger
Die Wirkung der Handelsdünger wird hier
durch erwärmt und gelockert und beſſer zer
ſetzt. Jm allgemeinen hat man bisher nur

Phosphorſäure,
Kali und Stickſtoff bei der Düngung volle
Aufmerkſamkeit gewidmet. Dieſe ſind zwar
im Stallmiſt und Kompoſt enthalten, jedoch
reicht die Menge für gute Ernten nicht aus.
Jauche enthält z. B. gerade an der für die
Qualität und Schmackhoftigkeit von Obſt und
Gemüſe ſo wichtigen Phosphorſäure ver

möglich iſt.

poſt zuſätzlich

den drei Kernnährſtoffen

ſchwindend kleine Mengen.

ehe

Familiene

Annelore, Die glückliche Geburt
ihres ersten Kindes zeigen in
dankbarer Freude an GertrudJacohs geb. Degen, Gustav
Jacohs. Halle (Saale), Grimm-
straße 8, den 6. März 1942.

Für die uns anläßlich unserer Ver-
lobung erwiesenen Glückwünsche
und vielen Geschenke dankenwir, zugleich im Namen beider
Eltern, herzlichst. Ursula Stoye,
Hans-Joachim Apel, Halle (S.),
Beilstraße 130 u. Halberstädter
Straße 5, im März 1942.

Herzlichen Dank sagen wir allen
kür die uns zu unserer Vermäh-
lung erwiesenen Aufmerksam-
Keiten. Gerhard Salffner und
Frau IIse geb. Holzweihig.Halle (Saale), im März

Neuere Unterſuchungen haben gezeigt,
daß mit der Ernte dem Boden auch verſchie
dene Nutzſtoffe oder Spurenelemente, wie
Magneſia, Mangan, Kieſelſäure, Jod, Vana
din, Titan und andere mehr entzogen wer
den. Von ihrem Vorhandenſein hängt mit
die geſunde Entwicklung der Pflanzen und

nen ab.

recht

verwendet. Pphosphat,

bekanntlich

ſtoffe

Aufbau und
benötigen,

Phosphorſäure gerade
Boden wieder zu.

nicht nur

gedeihliche En
es uns

zum Teil auch deren Gehalt an Vitami-
Da wir im Gartenbau zwei bis dreimal

im Jahr ernten, iſt der Entzug an dieſen
für die Pflanze lebenswichtigen

erheblich. Durch gewiſſe
dünger, vor allem durch das bei der Dün
gung der Gärten ſo wichtige

Stoffen
Handels

Thomas
führen wir aber neben der

dieſe Stoffe dem
Thomasphosphat enthält

den Kernnährſtoff
Phosphorſäure und rund 50 Prozent Kalk,
ſondern auch alle die oben genannten Nutz

und Spurenelemente in
lichem Maße.

Wir müſſen uns alſo immer vergegen
wärtigen, S re Pflanzen für ihren

ihre
dann wird

beträcht

twicklung
ſelbſtver

ſtändlich erſcheinen, daß es ohne eine Zu

fuhr dieſer Stoffe, alſo ohne eine richtige
Düngung nicht geht, und wir können es be
grüßen, daß uns die Handelsdünger zur

Verfügung ſtehen, durch die wir alle die
notwendigen Stoffe, die die Pflanzen durch
die Ernten dem Boden entziehen, dieſem
wieder zuführen können.

Die Bienen warten
auf den Reinigungsflug

Nach der langen Winterruhe ſind die
Kotblaſen der Bienen ſtark angefüllt, und
es wird ſofort die Gelegenheit zu einem
Reinigungsflug benutzt, wenn die Tempe
ratur auf 8 Grad Celſius und darüber

Rechtzeitig muß der
kehrungen treffen, damit der Reinigungs

m Verhängnis für die Bienen
wird. Sollke bei einem plötzlichen Tempe-
raturanſtieg nach Schnee und Froſt noch
Schnee vor dem Stand liegen, ſo kehrt man
dieſen ſauber weg und bedeckt den Boden

Packpapier,
wird vermieden,

Bienen, die ſich etwa auf dem Boden vor
dem Stande niederlaſſen, erſtarren.
wichtig iſt auch das Aufſtellen einer Tränke

Das Waſſerbedürfnis iſt
groß, und die Bienen würden notfallsg weit
fliegen, um es zu befriedigen. Dabei käme
es aber zu empfindlichen Verluſten. Etwas
Honig auf das Rieſelbrett. geſtrichen, lockt

ſteigt.

flug nicht

mit Dachpappe,
Tüchern. Dadurch

vor dem Stand.

die Bienen ſchnell an.

geben.

Dr. Th. D. deuten auf

Währenddeſſen hält der Jmker eine Revi
ſion der Völker ab. Dazu zieht er die
Bodeneinlagen heraus, die ihm untrüglich
Aufſchluß über den Zuſtand der Völker

Bei dem Totenfall findet er u. U.
die Königin. Geſchrotene Zuckerkriſtalle

Duxſtnot, Drohnen-Nymphen
lenkt die Aufmerkſamkeit auf den Zuſtand
der Königin.

Jmker Vor ein.

ſein.

Säcken oder
daß

Sehr beteiligt, und

erforderliche

Einzelne Eier dagegen legen
ein gutes Zeugnis für die Königin ab: ſie
iſt in die Eiablage eingetreten.
der Gemüllreihen
der Zahl der beſetzten Wabengaſſen uſw.
Alle dieſe Beobachtungen werden für jedes
einzelne Volk notiert.
gung legt man die Bodeneinlagen wieder

Die Zahl
iſt gleichbedeutend mit

Nach ihrer Reini-

Am Nachmittag ebbt der Flug allmählich
ab. Auch dann ſoll der Jmker zur Stelle

Es gibt nun wieder aufſchlußreiche
Dinge zu beobachten. Völker, die nicht die
Beuten aufſuchen, ſondern
herumfliegen,
noch beſtätigt,
treffende Beute das Volk aufheult. Haben ſich
Familien aber überhaupt nicht am Flug

e unruhig davor
ſind weiſellos.

wenn beim Klopfen an die be

rührt ſich nichts beim Klopfen
an die Beuten, dann ſind ſolche Völker ver
endet. Geſunde Völker brauſen beim Klop-
fen an die Beuten auf.
Kontrolle werden die Beuten wieder recht
warm eingepackt, damit im

Temperatur von den Biene

Nach beendeter

Brutneſt die

gehalten werden kann.

1942. 1

Am 4. März 1942 erhielten
I wir die tieftraurige, für uns
unfaßbare Nachricht, daß

unser lieber, unvergeßlicher Junge
und Bruder, mein herzlich gelieb-
ter Verlobter

Mertin Kühne
Gefreiter in einem Infanterie-Regt.,
einen Tag nach seiner schweren
Verwundung am 14. Februar, Kurz
vor seinem 21. Geburtstag, in
einem Feldlazarett im Osten ver-
storben ist.

In tiefem Schmerz:
Fritz Kühne und Frau Else geb.
Warnstedt, Werner Kühne als
Bruder, IIse Feist als Braut
nebst Mutter, Johanne Warn-
stedt als Großmutter, Wilhelm
Kühne und Frau als Großeltern
und alle Verwandten.

Halle (Saale), Albrechtstraße 11,
Eisleben, Zellergasse 217

Hart und schwer

bar, die
unser über alles

Enkel, und VGelfreite
Neffe

Fritz Schilling
im blühenden Alter von 21/2 Jahren
im Osten gefallen ist.

In tiefem Herzeleid
Fritz Schilling und
geb. Ruft und alle Angehörigen

Halle (S.), Freiimfelder
Mit der Familie trauern die Be-

Gefolgschafttriebsführung und
der Firma „Saale“, Mit
Sped. und Schiffahrtsge
Halle (S.) 10, Hafen Trotha

ür uns immer noch unfaß-
Nachricht, daß

geliebter, ein-
ziger, hoffnungsvoller, guter Sohn,

trak uns,

etter, der

Frau Elsa

Str. 82/83.

teldeutsehe
sell. mhH.,

Für die anläßlich unserer Silber-hochzeit in so reichem Maße zu-
teil gewordenen EDhrungen, Ge-
sohenke, Glückwünsche und Blu-
men sagen wir allen hiermitunseren herzlichsten Dank.
Johannes Masemann und Frau
Ida geb. Thielicke. Ammendorkf,
Friedenstraße I.

Für die anläßlich unserer Silber-hochzeit erwiesenen Aufmerk-
samkeiten und Geschenke sagen
wir hiermit allen unseren herz-
lichsten Dank. Wilhelm Richter
und Frau Berta geb. Schneider.
Halle (S.), Reichardtstraße 2.

In soldatischer Pflichterfül-
lung starb am 18. Februar
im Osten an einer schweren

unser lieber,
Schwager,

Verwundung
Sohn, Bruder,
der Obergefreite

Wilhelm Kraus
Inhaber der Sudeten-Medaille,

in seinem vVollendeten 27. Lebens-
jahre. Er ließ sein Leben für
Führer und Volk. Sein Hokfenund sein fester Glaube, in die
Heimat zurückzukehren, um Seine
Lieben wiederzusehen, waren um-
sonst

In tiefer Trauer:

guter
Onkel,

Wilhelm Kraus und Frau
als Eltern, Aenne, Rudi und
Irene als Geschwister, Dieter
als Onkel, Antoinette Preller
als Verlobte, nebst Eltern u.
alle Bekannten

Zscherben bei Malle (Saale),Heidestraße 8, den 9. März 1942.

Hart und schwer traf uns2 die unfahbare Nachricht,
daß mein lieber, hoffnungs-

froher, strebsamer Sohn, herzens-
guüter, unvergeßlicher Bruder,
Schwager und Onkel. der Ufz.
in einem Inkanterie-Regiment,

Hans Zimmer
Inh. des EK. II, des Infanterie-
Sturmabzeichens und anderer

Auszeichnubgen,
am 12. Februar 1942 bei einem
Gelecht im Osten im blühenden
Alter von 28 Jahren, nachdem
er den Feldzug im Westen gut
ſiberstanden hatte, den Heldentod
kand. Sein sehnlichster Wunsch
und fester Glaube, seine Lieben
in der Heimat wiederzusehen,
ging. wicht in Erfüllung.

In tiefer Trauer:
Lina Zimmer (Witwe), Gertrud
Lochmann geb. Zimmer,Richard Lochmann und Töch-
terchen Gisela.

Halle (Saale), Conradstraße 25.

Im felsenfesten Glauben an2 Endsieg brachte unser
M innigstgeliebter, zu schönen

Zukunftshoffnungen berechtigender
ältester Sohn, mein leber, einzig-
ster Bruder, mein lieber Schwager,
guter Onkel und Neffe, der Ge-
richtsreferendar

Werner Feicht
Leutnant und Zuglührer in einem

Infanterie- Regiment

am 14. Januar bei den Kämpfen
im Osten kurz nach Vollendung
seines 29. Lebensjahres, das höch-
ste Opfer sein Leben, für Führer
unch Vaterland. Er fiel beim Vor-
wärtsstürmen an der Spitze seines
Zuges.

In ehrfurchtsvoller Trauer und
tiefem Wehb:
Reichsbahnoberinspektor Moritz
Feicht und Frau Klara geb.
Quéllmalz, Leutnant Hans Feicht
und Frau Liselotte geb. Döbbe-
lin und Bärbelchen und weitere

Tief erschüttert traf uns am
26. Februar die noch unfaß-
bare Nachricht, daß mein

innigstgeliebter Gatte, der treu-
sorgende Vati seines lieben Töch-
terchens, mein lieber Sohn,
Schwiegersohn, Bruder, Schwager
und Onkel, der Oberschätze

Kurt Schwere
Kurz vor seinem 32. Geburtstag
am 21. Januar 1942 den Heldentod
im Osten fand. Er folgte seinem
lieben Schwager nach zwei
Monaten in die Ewigkeit. Sein
sehnlichster Wunsch war, die
Heimat wiederzusehen.

In stiller Trauer:
Gertrud Schwarz nebst Töchter-
chen Gisela, Wwe. Lina Schwarz
als Mutter und Gesechwister,
Benndorf, Gustav Schumann u.
Frau als Schwiegereltern, Erde-
born, sowie alle Angehörigen.

Osmünde, im März 1942.

Hart und schwer
die Nachricht,
lieber Mann, der

seiner Kleinen Edith, unser lieber
Schwiegersohbn,

Onkel und
Sohn,
Schwager,
Gefreite

Wilhelm Kü
im blühenden Alter von
bei den

sehen ist vernichtet.
In stiller Trauer
im Namen aller Angehörigen:
Else Küster geb. Meier undKlein-Fdith.

schweren Kämpfen im
Osten sein Leben lassen mußte.
Unsere Hoffnung auf ein Wieder-

traf mich
daß mein
gute Vati

Bruder,
Neffe, der

ster
32 Jahren

Danksagung!
Für die vielen Beweise aufrich-
tiger, herzlicher Anteilnahme in
Wort und Schrift, Händedruck,
Kranzspenden und Musik sowie
für das ehrenvolle Geleit beim
Heimgang meines lieben, tödlich
verunglückten Gatten, Vaters,
Sohnes, Schwiegersohnes, Bruders,
Schwagers und Vetters Franz
Pawelczvyk sagen wir allen unse-
ren tiefempfundenen Dank. Be-
sonders danken wir dem Kathol.
Pfarrer für seine trostreichen
Worte am Grabe, dem Krieger-
verein des Amtsbezirks Dieskau,
der NSDAP., der SA., DAE. und
der NSV. Dieskau, der Betriebs-
führung und Gefolgschaft der
3una-Werke, dem Betriebsführer
und Gefolgschaft der hallischen
Matratzenfabrik May Co. und
allen Verwandten und Bekannten
Witwe Lina Pawelezyk geb Hesse,
Melanie Pawelezyk. Dieskau,
Walkerstraße 2.

t

BEERDIGUNGS-INSTITUTE

Willy Lutze, Bestattungsanstalt.
Krukenbergstraße 7. Ruf 259 20.

Willy Rothe, Beerdigungsinstitut,
Magdeburger Straße 75a, Ruf 211 74.

Wilhelm Schmidt, Bestattungs-
institut. Friedrichstr. 28. Ruf 238 33.

Walter Stenzel, Beerdigungsanstalt,
H. -Kröllwitz. Wörthstr. 3. Ruf 350 36

Oskar Anders, Beerdigungsanstalt,
73jähriges Bestehen, silb. Medaille.
Brunos Warte 4. Ruf 295 07.

Adolf Brauer, Bestattungsinstitut,
Große Mäarkerstraße 25 (am Markt).
Ruf 259 61.

„Heimkehr“, Inh.: W. Bagblatt.
Halle, Königstraße 18, Ruf 334 22.

Gustav Heinrich. früher K.
Geduhn, Beerdigungsinstitut, Böll-
berger Weg 13. Ruf 362 74.

Hugoloffmann, Beerdigungsanstalt,
Dessauer Straße 2a, Ruf 222 87.

Danksagung!
Für de vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme von nah und fern
beim Heimgange meiner lieben
Frau, Schwester und Schwägerin
sagen wir allen, die ihr bei der
Kurzen, schweren Krankheit viel
Liebes getan und so hilfreich zur
Seite standen, unseren herzlichsten
Dank. Besonderen Dank der Ge-
meindeschwester Martha, dem
Vaterl. Frauen- Verein vom Roten
Kreuz, der Firma von 2Zimmer-
mann sowie Pfarrer Linnert für
seine Worte am Grabe. Im

Ein sanfter Tod erlöste heute
unseren einzigen, heißgelieb-
ten Sohn, meinen lieben,

guten Bruder, unsern lieben
Enkel, Neffen und Vetter, den
Gefreiten in einem Pionier-Batl.

Hans- Hermann Bolcdkt
Tiefbau-Ing. u. techn. Reichsbahn-

praktikant,
im Alter von 21 Jahren, von einer
heimtückischen Krankheit, die er
sich in Rußland zugezogen hatte.

In tiefem Schmerz:
Stadtoberinspektor Hermann
Boldt und Frau Mimi geb.
Münnichhausen, Margarete
Boldt und Angehörige.

Halle (Saale), Steubenstraße 15,
den 10. März 1942.
Die Beerdigung findet am 13. März
1942, 14 Uhr, von der groben
Kapelle des Gertraudenfriedhofes
aus statt. Freundlichst. zugedachte
Kranzspenden an die Priedhofs-
ver waltung erbeten. Beileids-
besuche dankend verbeten.

Ammendorf, Voldagsen Aber Krei- Namen der trauernden Hinter-
ensen und Paderborn i. Westk. bliebenen: Franz Bötteher. Holleben

im März 1942.

Nach kurzem Krankenlager ent-
schlief sanft unser lieber Vater,

und Urgroß-
vater, der Schuhmachermstr., i. R.
Schwieger-, Groß-

und Studentendiener i.

Franz Tauch
im 81. Lebensjahre

In stiller Trauer:
Richard Tauch und
geb. Bosse,

geb. Tauch.
Halle (Saale),
den 10. März 1942.
Die Beerdigung findet Donnerstag,
den 12. März, 13.45 Uhr, auf dem
Südfriedhof statt.
Mit der Familie trauern

für den AHV. Dr. me

Die Mitglieder der ehbem.
Landsmannschaft „Neoborussia“,

d. K. Vogeil

Elisabeth Tauech,
Otto Krause und Frau Helene

Kuhgasse 9,

R.

Frau Anna

Aivbert Birnschein
geb. 1. 8. 1858 gest. 8. 3. 1942

In Trauer:
Seine Kind

Trauerfeier am NMittw.
11. März 1942, 11
Kapelle Gertraudenfriedh

Uhr,

er.
och, dem

große
hof.

Auf dem Felde der Ehrem tarb den Heldentod für
seinen geliebten Führer und

Grobdeutschland am 26. Januar
bei einem Spähunternebmen unser
lieber, strebsamer, sonniger, her-
zensguter Junge, mein einziger,
lieber Bruder, der Kriegsfreiwillige

Paul ieinemann
Panzerfahrer in einem P. -R., im
noch nicht vollendeten 19. Lebens-
jahre. Durch sein bescheidenes
Wesen war er allen ein guter
Kamerad.

In tiefem Schmerz:
Paul Heinemann und FrauLiesbeth geb. Goldschmidt,
Schwesternschülerin Hildegard
Goldschmidt, als Schwester, u.
alle Verwandten, HertelSehmidt, als Freundin, und
Eltern.

Ruhe sanft, lieber Panzerjunge.
Steuden und Nieder-Salzbrunn.

Danksagung!
Für die
Anteilnahme von nah
durch Wort, Schrift ur
druck beim
meines Söhnchen guten
seres lieben Sohnes und Bruders,
des Obergefreiten Walter Schöne-
feld, spreche ich allen auf diesem

tiefempfundenen
Dank aus. Im Namen der trauern-
den Hinterbliebenen Anna Schöne-

Wege meinen

feld geb. Probst und
Manfred und Eltern.
im März 1942.

vielen Beweise

Heldentod
nes lieben, unvergeßlichen Mannes,

Angersdork,

inniger
und fern,
ad Hände-

mei

Papas, un

Söhnchen

Am 21. Februar 1942 starb
kür Führer und Vaterland
den Heldentod an den Folgen
einer Verwundung im PFeld-

lazarett im Osten mein geliebter
Mann, der Leutnant in einemInfanterie- Regiment

Heinz-Gerd Mennenga
Inhaber des EK. II.

In tiefer Trauer:
Lieseclotte Mennenga geb. Busse
und Kinder und Angehörige.

Halle/S., Reilstr. 91, 8. März 1942.
Von Beileidsbesuchen bitte ich ab-
zusehen.

Danksagung!

Für die zahlreichen Beweise herz-
ticher Anteilnahme und
aus reichen Blumensper
Heimgang unseres geliebten Ent-
schlafenen sagen wir hiermit allen
von ganzem Herzen innigsten Dank.
Insbesondere danken
Wehrmacht, der NSKOV. und der
Hitler-Jugend für ihr ehrenvolles
Geleit sowie seinen beiden lieben
Freunden und der Gefolgschaft des
Postamtes Könnern.
Trauer: Familie Herm. Heidbreder
und Angehbörige. Könr
8. März 1942.

die über
den beim

wir der

In stiller

iern, den

Danksagung!

Für die vielen Beweise a
Teilnahme beim Heldentod unseres
geliebten Sohnes und Bruders, des

Bieda,
herzlichs

Schützen Kurt
allen unseren
In stiher Trauer: Seine Eltern und
Geschwister. Familie
Bieda, Bruckdork.

ufrichtiger

sagen wir
ten Dank.

Heinrich

Danksagung!
Für die zahlreichen Beweise herz-
licher Anteilnahme beim Heldentod
meines geliebten, unvergeßlichen
Mannes und Sohnes sagen wir auf
diesem Wege unseren innigsten
Dank In tiefem Weh: Ursula
Bierey als Frau, Eltern und
Schwiegereltern. Halle (S.), im
März 1942.

Danksagung!
Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme beim Heldentode unse-
res unvergeßlichen, sonnigen, lie-
ben Sohnes, des Gefreiten Joachim
Neander, sagen wir allen von nahb
und fern unseren herzlichsten
Dank, Besonderen Dank der Kreis-
leitung der NSDAP, Saagalkreis,
Herrn Marquardt, der NS. Frauen-
schaft Dölau, dem Bahnpostamt 29
und den Kameraden der Briel-
abfertigung Halle/S. 8. Familie
Fritz Neander. Dölau, März 1942.

Danksagung!

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme durch Wort, Schrift
und Händedruck beim Heldentod
meines inniggeliebten unvergeß-
lichen Mannes, Sohnes, Bruders,
Schwagers und Schwiegersohnes,
des Obergefreiten Friedrich Hennig,
spreche ich allen denen, die mir
in diesem schweren Leid zur Seite
standen, hierdurch meinen herz-
lichsten Dank aus. In tiefer
Trauer: Frau Marta Hennig geb.
Aleithe. Sylbitz, d. 9. März 1942.

Danksagung!

Fär die vielen Beweise herzlich-
ster Anteilnahme durch Wort,
Schrift und Händedruck beim
Heldentod meines herzensguten,
lebensfrohen Sohnes Gerhard, die
uns zuteil wurden, u. allen, die mir
in den schweren Stunden mit Rat
und Tat zur Seite standen, meinen
innigsten Dank. In tiefer Trauer:
Frau M. Steude nebst Angehörigen.
Halle (Saale), Henriettenstr. 9, II.

AMTIICHES
Veröffentlichung

einer Ordnungsstrafe.
Auf Grund des s 4 der Verbrauchs-

regelungs-Strafverordnung in der
Fassung vom 26. 11. 1941 (RGBI. I
S. 734) ist gegen Frau Margarete
Möritz in Halle, Kruckenbergstr. 6,
wegen Zuwiderhandlung gegen 2
Abs. 1 Nr. 2 u. Abs. 3 der angeführ-
ten Verordnung eine Ordnungsstrafe
von 30, RM. festgesetzt worden,
weil sie versucht hat, durch un-wahre Angaben über den Sehub-
bestand ihres Ehemannes die Er-
teilung eines Bezugscheines über
1 Paar Arbeitsschuhe zu er
schleichen.
Halle (Saale), den 11. März 1942.

Ernährungs- und Wirtschaftsamt
der Stadt Halle.

Bekanntmachung der früheren
Verbrauchergenossenschaft

Halle e. G. m. b. H.
2. Aufforderung

In Durchführung der Verordnung zur
Anpassung der verbrauchergenossen-
schaftlichen Einrichtungen an die
Kriegswirtschaftlichen Verhältnisse
vom 18. Februar 1941 werden die
gesamten verbrauchergenossenschaft-
lichen Einrichtungen unter Erhalt
ihres volks- und wehrwirtschaft-
lichen Leistungsvermögens in das
Gemeinschaftswerk der Deutschen
Arbeitsfront überführt bzw. einge-
Wwiesen. Der Verkauf in den Läden
geht unverändert weiter.

Zwecks Vorbereitung der Auszahlun-
gen der Geschaftsguthaben fordern
wir hiermit nochmals alle die Mit-
glieder auf, die ihre Mitgliedskar-
ten bisher noch nicht eingereicht
haben. dieselben bis spätestens
25. März 1942 in unserer Verkaufs-
stelle 5 in Halle (S.), Walter-Stein-
bach-Straße 22, gegen eine Beschei-
nigung einzureichen. Der Tag der
Auszahlung und die Auszahlungs-
gtellen werden zur gegebenen Zeit
bekanntgegeben.

Halle (S.), den 10. März 1942.
Gemeinschaftswerk

Versorgungsring Halle Gmb.
Jaeschke. Meer wein.

PARTEIAMTIICHES
Wichtige Dienstbesprechung sämtlicher

Ortsgruppen Filmstellenſeiter und
Ortsgruppen Bildstellenleiter am
Mittwoch, dem 11. März, 20 Vhr,
im Stadtschützenhaus. Jede Orts-
gruppe muß unbedingt vertreten
sein.

VERSTEIGERUVNGEN
Zwangsversteigerung, Mittwoch,

den 11. März 1942, versteigere ich
meistbietend gegen bar: 1 Bücher-
schrank, 1 Standuhr, 1 Harmonium,
Möbel u. a. Sachen. Beginn 10 Uhr,
Adolf Hitler Ring 13. Dietrich,Obergerichtsvollzieher.

Danksagung!
Für die vielen wohltuenden Be-
weise der Liebe und Anteilnahme
beim Heimgange meiner lieben
Frau, unserer herzensguten Mutter
und Oma, sagen wir allen unseren
herzlichsten Dank. Besonderen
Dank Herrn Pfarrer Dr. Bock so-
wie der Großmüttervereinigung
von Passendorf. Paul Stiefler und
Familie Fritz Woite, Passendork.

Danksagung!
Für alle Liebe und Teilnahme
beim Heimgange meines lieben
Mannes danke ich allen, besonders
der Betriebsführung und Gefolg-
schaft der Firma Pottel Bros-
Kowski herzlichst. Elsa Sacksen
geb. Zander. Halle, im März 1942

AVTOMARKT
1--1 Tonnen
fahrb. Zustand

Rud. Speck

Auto, Lieferwagen,
in einwandfreiem,
zu kaufen gesucht.
Halle (S.), Ruf 262 84.

Ihr Auto Ihr Motorrad kauft
DKW Halle. Hindenburgstraße 6.
Ruf 292 67.

Anhänger, luftbereift, nur gut
erhalten, 3--8-Tonner, gegen Kasse
für dringenden Bedarf in den ein-
gegliederten Ostgebieten v führen-
dem Speditionshaus zu Kaufen ge-
sucht. Eilangebote werden erbeten
unter „B. 8. Liste 2 an die Ost-
deutsche Anzeigenmittlung, Goten-
hafen, Postfach 185. 2

Lernt Autofahren d. Autofahrschule
Verwandte.

Halle, Pfännerhöhe 69. I. J
Neutzschmann, Parkstr. 9, Rut 381 83.

Den Kinderwagen kaufe
hei Korh-Lühr

Untere Keipziger Straße
Ecke Kleine Gärkerstraße

as erfrischt
die Kopflaut

Moelodo Haomvesche

oegt das loco und
verleiht seidigeo Glonz.

Schröders Farfümerte- Fabrik

Sleiin

Kurt Renne
Halle (S.), Taubenstrahe 28

Ruf 363 52

Mitteldeutsche
Uniformen und

Ausrüstungs-
Werkstätten

W mir rn en
fſeder Art

Dies wird

Bei Verbrennungen
Und Verbröhungen

zur ersten Hilfea
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FrELLENAHGEBOTE
ohnungsprüfer, an Hottes, ge-
issenhaftes Arbeiten gewöhnt, mit
jaterialkenntnissen, möglichst aus
nisprechender Tätigkeit in der Me
lündustrie, zum Baldigen Antritt
ſucht. Bewerbungen mit handge-
hriebenem Lebenslauf, ILichtbild u.
ſeugnisabschriften unter Angabe von
Intrittstermin und Gehaltsanspr-er-

ten an Dr. Gaspary Co. Akt.
es. Markranstädt- Leipzig.

ſirtnerlehrling stellt ein in an
rannten ILehrbetrieb Fritz Rosen
hann, Gartenbaubetrieb Halle

ischdorf, Delitzscher Straße 9.

gesucht.
Domplatz 9.

Kaufmännischer Lehrling, weib-
üch, für Verkauf zum 1. April 1942

Bettenhaus Bruno Paris,
kär Büroreinigung
stunden. Persönliche

ein. Gaststätte

u. Haase.

Haus

2 junge Mädchen für Küche und
Haus steilt zum 1. 2. oder später

Pfeiffer
Ludwig-Wucherer-Straße 76, Pfeiffer

werke G. m. b. H., Halle (Saale).

Wir suchen Relnemaehefrauen
in den Abend-

Vorstellung
im Einstellbaro der Siebel-Flugzeug-

Büroaufwartung ab 17 Uhr bzw.
tär die Morgenstunden bis 7 Uhr
stellt ein F. Krause, Lands-
berger Straße 13-15.

Küchenmüädehen, feißig und ehr-
üch, für sofort in Dauerstellung ge-
sucht. Hotel Goldene Kugel Halle
(Saale), Am Riebeckplatz.

Fleißige Hilfskräfte zur kurz
stellung im Geschaftshaushalt

sucht. Knollshütte bei Dölau.

Hausgehilfin f. angenehme Pauer-
an

der schönen Heide für baldigst ge-

fristigen Einarbeitung als Kassiere-
rinnen gesucht. F. H. Krause
Laudsberger Straße 13--15.

Aufwartung für 3-4 Vormittags
stunden zum Reinigen d. Geschäfts-
räume sofort gesucht. Boecker,
01G., Halle (S.), Leipziger Str. 100.

Stenotypistin sow. Kontorist (in)

Buehhalterin
buchhaltung).

bekleidung.
Straße 5.

Clär
Geeignete

wollen sich bitte mit Zeugnisabschr.
und Bewerbungsschreiben Persönlich
melden bei: Fischey Co. Das grobe
Spezialhaus für Damen und Kinder-

Halle (Saale), Leipziger

Wir suchen zu sofort eine erste
Durchschreibe-

Kräfte
Hahnenklee (Harz)

sönliche Vorstellung mit

(Saale).

Für unser Werkserholungsheim
suchen wir

zum baldigen Antritt ein erfahrenes
Hausmädchen in Dauerstellung, Per-

Arbeits
papieren im Einstellbüro der Siebel-
Flugzeugwerke G. m. b. H., Halle

für Lohnbuchhaltung und allgemeine
Büroarbeiten, evtl. auch Anfängerin
zum 15. März bzw. 1. April 14942
gesucht. Bewerbungen an Büsscher
L Hoffmann AG., Dachpappen- Fabrik
und Teerdestillation, Werk Halle
(aale), Aeußere Delitzscher Str. 28.
Ruf 26 004.

ſnlosser Lehrlinge für das
hnteressante Gebiet des Stahlhoch-
M haues stellt zum 1, April 1942 ein
Ifeuter Straube A. -G., Stahlhoch-
ind Brückenbau. Halle. 2, Post-

ch 220.

ſagehlente fär sofort gesucht.
I rend Neumann, Thielenstr. 5.

248.
berücksichtigt

Fernsprecherinnen
ten-Helferinnen) f. Luftwaffenlazarett
Dölau im Alter von 18—35 Jahren
stellt ein: Luftnachrichtenstelle der
Fliegerhorstkommandantur
Vorzustellen von 9—-11 Uhr im Haus

Es Können nur Bewerberinnen
werden,

Dölau ihren Wohnsitz haben.

(Luftnachrich-

Halle S.

welche

In Frage Kommen,
das Pfüchtjahr vollendet

Fischer S Co.
haus für Damen- undbekleidung. Halle (S.),

in Strahe 5.

Zum 1. April 1942 werden noch
Lehrlinge für den Verkauf gesucht.

welche bereits
haben.

Persönliche Vorstellung erbeten an:
Das große Spezial

Kinder
Leizpiger

Aufwartung, täglich 2-3 Stunden,
zum 15. März gesucht. E. Weib-
mann, Lindenstrabe 69, Sprechzeit
10-—-12 Uhr. Ruf 261 57.

Tüchtige Hausgehilfin z. 1. 4
oder später gesucht. Frau Margarete
Varges. Domäne Holzzelle bei Eis-
leben, Post Rothenschirmbach.

ſerkzeugausgeber gesucht, evtl.
hir tfar Stunden Die Stellung ist
Her alten Werkmeister, Dreher od.

ſehlosser geeignet. Andreas Haassen-
ger K.-G., Hordorfer Straße 4b

gesucht.
Goldwaren,
schmieden 6.

Halle

Lernende Verkäuferin f. Ostern
Amand Weiß, Uhren und

(Saale), Klein

ABEG sucht Stenotypistinnen,

Arbeiten vertraut ist.

ſſekerlehrling Ondet Ostern gute
ehrstelle. Dampfbaäckerei Axthur
ſost, Ladenbergstraße 60.

Drogerie Ernst
1 weibl. Lehrling gesucht. Kreaz-

Jentzseh, Halle S.,
Leipziger Straße 31. hausring 9.

Kon
toristinnen und Buchhalterin oder
Kontoristin, die m. buchhalterischen

Bewerbungen
mit Lebenslauf und Zeugnisabsehr
erbeten an: Allgemeine Elektricitäts-
Gesellschaft. Büro Halle/S. Waisen

Verkäuferin oder Geschäftshilfe
mit nur besten Empfehlungen, evtl.
befähigt, einen Bebelfslieferwagen
zu steuern, sucht Wilhelm Reichert,
Halle (Saale), Geiststraße 37.

Eine Kassiererin f. Dauerbeschäf-
tigung zum sofort. Antritt gesucht.
Persönl. Vorstellung unter Vorlage

ſhaffner und Sechaffnerinnen
Niuech für Kurzdienst, werden laufend
Jeingestellt. Alter: 18 bis 45 Jahre.
I erke der Stadt Halle A. -G.,

gtrabenbahn.

fraftwagentührer, Wir suchen
um sofortigen Antritt einen er-Hhrenen, zuverlässigen Kraftwagen-

Hährer, der auch imstande ist,eine Reparaturen selbst auszufüh-
ten. Eilangebote bitten Sir zuehten an Mitteldeutsche National-
ZJeitung, Personalabteilung, Große
ßrauhausstraße 16/17.

r suchen zum baldigen Eintritt
J ehtige männliche und weibliche

aufmännische Angestellte für un
ere Verwaltungs- und Betriebs-I büros, Bewerbungen mit Lichtbild,
I ebenslaut, Zeugnisabsechriften, Ge-

aſtsansprüchen und frühbestem Ein
trittstermin sind zu richten an die
ßunag- Werke, Gesellschaft mit be-

I Fchränkter Kaftung, Personalbüro
J iür Angestellte, Schkopau über

IBote, möglichst Radkahrer, auch

rür unser Gemeinsehaftslager

eehnischer Zetehner- Lehrling

ſechsehmiedelehrling t. 1. 4. 42
es. Robert Richter, Ritterstr. 5

[auf junge für sofort gesucht. E. E.
Ichilles, Halle, Franckestraße 7.

Irbeiter, Kräftig und gesund, als
Packer, und jüngere Arbeiter für
ager arbeiten u. Botengäange sofort
gesucht. Vorstellung 8 bis 12 und

Uhr. KReinhargt Lindner,
lektrotechnische Fabrik, Halle (S.),
Dandwehrstraße 3.

für leichtere Arbeiten für sofort ge-
zucht. Paui Sauberlich, Halle GSaale),
Königstraße 71.

ſuchen wir Kaufmännisch gut vor-
gebildete Verwaltungstührer, die
neben einer einfachen Buchführung
uch Einkäufe der Lebensmittel für
Je Küche und die Kantine tätigen
mässen. Bewerbungen mit Licht-
hilag, eigenhandig geschriebenem
lebenslauf, samtüchen Zeugnisab-
ſehrikten sowie Angaben über Ge
aſtswänsche und frähesten Ein-
rittstermin bitten wir unter Kenn-
wort K. zu richten an SiebelFlugzeugwerkoe G. m. b. H.,
Halle (2).
ſlontage- Helfer für unsere Prüf-
Kolonnen gesucht. Kräktige Män-
der, die vwirſiſeh anfassen Können,
und die gewilit sind, sich in ein
interessantes- Arbeitsgebiet einzu-
arbeiten. Das Arbeitsgebiet er-Ktreckt sich auf Großdeutschland.
Schrift. Bewerbungen unter Kenn-
Fort U an die Materialpräfstelle
alle, V. Tillmann, Halle (Saale).
Postfach 126.

(auch Weibl.), für Ostern 1942 ge-
zucht. Lasch
hbeizungsbau K. -G..
Königstraße 71.

ausmwädehen, nicht unter 20 J.
für Pinfamilienhaus bei Ehepaar s0-
ort oder später gesucht. G. Claub,
alle (S.), Bugenhagenstraße 12.

Hausgehilfin für modernen Haus-
halt 15. 8. oder 4. gesucht.
Pentist Maus, Große Steinstrabe 69.

Pitzarbeiterin oder Meisterin für
gutbezahlte aussichtsreiche Dauer
ztellung zu sofort oder später Le
zucht. Hedwig Erdmann, Halles
Ecke Große Klausstrabe.

Kubere Aufwartung Mittwoch u.
Sonnabend vorm. gesucht. Frau
Hoffmann, Dessauer Straße 22, I.

Zentral
Gaale),

Co.
Halle

Prau zur Büroreinigung für einige
Tage in der Woche sucht Uhren-
fabrik Bohmeyer, Außere Delitzscher

Kraße 8.
Waschfrau aus der näheren Um-
gebung von Teutschenthal für tage-
Feisen Pinsatz zum Reinigen unSerer Fabrik waäsche gesucht. Wasch-
haus und Geräte stehen zur Ver-

Angebote an I. G. e
e

lägung.
industrie A. G. Teutschenthal.
zirk Halle.

zweimal wöchent-
ch vormittags t. Geschaäftshaushalt
gesucht. Kreuz Drogerie Ernst
Jentzsch, Halie/S., Leipziger Str. 31.

Die I. G. Bergwerke, Halle (S.),
Merseburger Straße 155457. suchen
zum baldigen Antritt gewandte
Kenotypistinnen u. Maschinenbuch-
halterinnen. Ausführliche Bewerbun-
en unter Beifügung von Selbst
geschriebenem Lebenslauf und Zeug
hisabschriften erbeten.

Bürohſſfe Schreibm. u. Karte
gesucht für 1. 4. 42, auch für halbe
age. Zuschriften nüter K 12023

an MNZ, Halle (Saale

Lernende für keine Damen
sohneiderei gesucht. Angebote

Wie R 12062 an MNZ. Halle (S.).
Stendiy pistinnen. Kontoristin-
nen. Maschinensehreiberinnen
Bür eiten zuw sofortigen oder
Püteren Kintritt in die verschie
densten Abteilungen unseres Werkes
fSuekt. ve werbungen wit liebt
dild. eigenhändig geschriebenem
bedenslauf und TZeugnisabschrifter
hetey an Siebel Flugrengwerke

Relnemachefrau

kür

Bewerberinnen

serer

Deutsche Anwalt-

bis

Kontoristin zum baldigen Eintritt
unsere Buchhaltung gesucht.

Lohnbuchhalterin bevorzugt. Andete
werden umgeschult.

Persönliche Vorstellung während un-
Geschaäſftsstunden

mittags 5 Uhr. Sonnabends b. 2 Uhr
und Notar-Ver-

sicherung, Kaiserstraße 6a.

nach

Woche Karlstraße 12, 1. Stock.

Auf wartung sucht verwitweter alt.
pens. Beamter für einige Tage der K Co.

von Zeugnissen u. Ausweispapieren
erwünscht. Modehaus Eichenauer

Perfekte Stenotypistin
sucht. Bewerbungen mit

stratur gesucht.

richtet haben,
vorstellen.
Niemeyerstrabe 7.

Nur
sich

Tüchtige Hilfskraft für Regi-
Bewerber,

die derartige Arbeiten schon ver-
wollen

Schmidt
sofort

Brösel,

tages, Halle, Neuwerk 7.

zum s0-
fortigen oder späteren Antritt ge-

Lichtbild,
eigenhändig geschriebenem Lebens-
Jauf und Zeugnisabschriften erb. an
Provinzial-Dienststelle Sachsen ein
schl. Anhalt d. Deutschen Gemeinde-

Priseuse sucht sofort oder später
Fritz Pesek, Steinweg 38.

Weibliche Aushilfskraft für
Bäroarbeiten, eytl. auch nur kür
Halbtagsbeschaäftigung, gesucht.
Deutsche Bank, Filiale Halle, Adoll-
Hitler-Ring 6. h

Zuverlässiges, tücht. Mädchen

sucht tüchtige Friseuse.
Salon Rosech, Landwehrstrabe 17, nicht unter 18 Jahren, in Haushalt

kär Dauerstellung gesucht. Ober-

gebiet (Nahe

Stenotypistinnen.

mit Lebenslauf,

derung an
fär Exrzbergbau

Hermann

Für unsere Werke
Harz)

Göring“,
und

im Salzgitter-
suchen

einige Sekretärinnen, Kontoristinnen,
Bewerberinnen,

die Wert auf eine aussichtsreiche
Stellung legen, senden Bewerbungen

Zeugnisabschriften,
Lichtbild und Angabe des frühesten
Antrittstages sowie

die Reichswerke a.
Eisenhütten

Personalabtei-
jung, Dräütte über Braunschweisg.

der Gehaltsfor-
G. Lernende Verkäuferin z. 1. 4. 42

ge
sucht. Koffer-Fischer. Gr. Steinstr. 12

haushalt sucht Fraur Walter-Steinbach-Straße 51.

Aufwartung, evtl. zwei halbe Tage
in der Woche, für Kleinen Geschafts-

Steinbeiß,

studiendirextor Ries, Merseburg,
Friedrichstraße 29.

Junge LKontoristin (Anlernling
od. Anfängerin), mit Kenntnissen in

gesucht. Angebote an
Schützengasse 2.

Mehrere tüchtige Frisörinnen
für sofort oder später nach Weimar

Trude
Hoth, Damenfrisiergeschäft, Weimar,

Maschinenschreiben, i. Alleinstellung
zum 1. oder 15. 4. gesucht. Schriftl.
Bewerbungen oder persönliche Vor-
stellung Sonntag vormittag. Eber-
hard Haase, Mühlweg 48.

für Lederwarenspezialgeschäft
Apotheke, in Nähe PDresdens,

sucht für 1. 4. 42 oder früber in
allen Arbeiten gut ausgebildete
Apothekenhelferin. Angebote mit

Bettenhaus
Domplatz 9.

Mehrere Halbtagsarbeiterinnen
für unsere Polsterwerkstatt gesucht

Bruno Paris. Halle/S.,

sucht.
Auf wartung für Privathaushalt ge-

Hamburger Büfett. Markt 23.

Zeugnissen und Gehbaltsansprüchen
erbeten Ra 168 MNZ. Rann. Straße

oder später Frau
Kösen, Burg-Apotheke.

Zuverlässige Hausgehitfin
Privathaushalt sucht zum 1.

Hecker.

r zum 1. April 1942 ein

Lehrlinge, weibliche, welche Lust
haben, Verkäuferin zu werden, stellt

GEummi
Bieder, Halſe a. S. Gr. Steinstraße.

Junges Mädchen, 16—18 Jahre,
für Geschäfts haushalt als Tagesmäd-
chen stellt ein W. Mäller, Bäckerei,
Merseburger Straße 161.

Halbtagskräfte für unsere Aende-
rungswerkstätte (Schneiderinnen)
stellt sofort ein Boecker, OHG.,
Halle (Saale), Leipziger Straße 100.

Weibl. Lehrling oder Anlernling
tür den Verkauf (Damenkleidung)
mit leichter Auffassungsgabe stellt
sofort ein Boecker. OHIG., Halle S.
Leipziger Straße 100

Ammendorf Nebenbeschäfti-
gung. Frau oder Mann für Ende
a. Woche zum Austragen von Zeit
schritft. gesucht. Dauernd. g. Neben-
verdienst. Richard Lindner, Zeit
schritt. Vertrieb. Halle, Lindenstr. 10

Pflichtjahrmädchen Hausgehilſin, erfah-
z. 1. 42 gesucht. ren, an selbständ.
Geschäftshaushalt. Arbeiten gewöhnt
Charlotte Hilde-] f. Einfamilienhaus
brandt, Schraplau gesucht. Studienrat
Bäckerstraße 7. Dr. Geißler, Merse-

Fiſwartung, vaub. burg Am Gold
für leichte Haus- graben 18.
arbeit ges. Staude-
straße 6, I.

STELLIENGESVCHE
Kraftfahrer, junger, Wirtschafterin,
Führersch. Kl. I welche durch lang
und II, sucht ab jährige Tätigkeit i.
sofort Beschattig. groß. frauenlesem
PXKVW. bevorzugt. Guts- u. Ritterguts-
Angebote Ra 3541 Haushalt reiche Er-
MNZ, Rannischeſ fahrungen u. Kennt
Straße. nisse gesammeli

e e rig l hat sucht wiedert er r solchen Wirkungs
liehen Berut zum eis rot ute42 für meinen e für Gellüge]
Sohn ges. E. Voigt, u. Gartenbau. Zu

i schriften M 1543

e MutVolksschüler, gute
Zeugnisse,

Lest die MNZ!

Lehrerin, pension.,
Ende 40, sucht so-
fort Verirauensstel
lung vormitt,, evytl
in Hotel, Kranken-
haus od. Geschäſfts-
betrieb. Zuschriſt.
K 12099 an MNZ
Kleinschmieden.

Phichtjahrstelle

sucht
Ostern Kkaufmänni-
sche Lehrstelle. Eis-
leben-Mansfeld be
vorzugt. Freundl.
Angeb. an Tobias,
Heſbra bei Mans-
ſeld, Ziegelröder
Straße 9.
Dame, Anfang 40,
sucht Vertrauens-
stellung od. tätige
Beteiligung. Ange
bote Ra 200 MNZ,
Rannische Straße

in

Halle für 15jährig.
Mädchen gesucht,
wo es im Eltern
hause schlaf. kann.
Zuschrift. K 12198
MNZ, Kleinschm.

ärz
Bad

meldelehrgänge sucht
Verkäuferinnen

sucht.
eingestellt.

Ernst Weinhold,
Märkerstraße 7a.

(auch branche
fremde) für sofort und später ge

Auch Anlernlinge werden
Bewerbungen schriftlich

oder persönlich an Goldene Sieben,
Hauptbüro Kleine

Straße, Haus 211, Zimmer S.

Die Küchenver waltung der Flug
laufend

Küchentrauen. Interessenten melden
sich bei der LNS., Hermann-Göring-

Stütze für 4Personen- Haushalt in an-
genehme Dauerstellung zum 1. 4. ge-
sucht. Pipl.-ing. Franz Räühlicke,
Halberstädter Straße 1.

Aeltere geb. Dame, die Kochen u.

litzscher Straße 8.

Frauen für Halbtagsbesehäftl-
gung kür leichte Arbeiten gesucht.
hrentabrik Bohmeyer, Aeußere De-

Hausarbeit übern. v. alter Dame t.
gepfl. Haush. ges Reilstr. 97/98, prt.

Kantinengehilfin für Haushalt
und Verkauf zu sofort oder später

Reinemachefrau (Büro),
3 Stunden, für sof. gesucht. Brenun-
stoſfversorgung Leipziger Straße 59.

täglich

zwei Kleine Kinder.
Aufwartung, drei bis 4 halbe Tage

wöchentlich für ſegte Haushalt
sucht Frau Ballhause, Vorkstr. 11, I.

über Halle (Saale).

Suche zum 1. April ein anstän-
diges, ſauberes Kindermädchen für

Frau Margot
Becker geb. Creutzmann, Schwerz

gesucht. Kantine Meibner, uft
nachrichtenschule, Ruf 353 75.

Lohnbuehhalterin bzw. Bueh-
halterin mit Kenntnissen in
Sten. und Sehreibmaschine findet

1 perfekte Köehlin,

Kkochen, Zoo-Nahe.

Geb. Hausgehilfin für Alt. Dame
gesucht für Tag, muß selbständ.

Fernruf 312 82. Eintritt.

Junges

sucht. Preuber,

Mädchen
zum Anlernen für Laden und etwas
Haushalt zum 15. 3. oder 1. 4. ge-

Weidenplan 7—8.

kür Bäckerei Delitzscher Straße 2.

1 Beikschin
sowie 1 Herdmädehen zum 15. 3. 42
gesucht, desgl. Frauen zum Gemüse-
und Kartofelschalen zum sofortigen

Gefl. Angebote an Grobß-
gaststatte „Zum Faßß Halle (Saale),

sofort Anstellung z. Leitung unserer
hallischen Geschaftsstelle. Die Posi-
tion ist vollständig selbständig. An-
gebote Ra 1100 MNZ. Rann. Straße

Aelteres, erfahr. Hausmädchen
zum 1. 4., evtl. später, gesucht.
Frau Inge Schröder, Rittergut Etz-

Arbeiten

283 24.

Frauen und Mädehen f. saubere
sofort gesucht.

Naumann Co. Jacobstr. 39. Ruf
Färberei

maschine erwünseht.
M 1515 MNZ, Moahblweg.

Kontoristin für ganze oder halbe
Tage gesucht. Kenntnisse i. Schreib

Angebote unt.

dorf aber Halle (Sasle) II.

Zuverläss. Vrau als Aufwartg.
und zur Pflege meiner erkrankten
Frau täglich einige Stunden oder

t. Privathaushalt gesucht.

unter 20 Jahren,

gesucht. Dr.

Tüchtige Hausangestellte, nicht
kinderlieb,

Kochkenntnissen, wegen Verheiratg.
meiner bisherigen AMausangestellten
für Arzthaushalt sofort oder s

Schüler,
Wagner- Straße 54, Ruf 358 54.

Rices

Hausgehilfin zum baldigen Antritt
Angebote

unter K 12016 ANZ, Kleinschmied.

ganztägig gesucht. Geseniusstraße.
Angebote Ra 154 MNZ. Rann. Str.

Durchaus gesunde und arbeits
mit

Auffassungsgabe, an

sucht.
und Gehaltsanspr.

Perfekte Stenotypistin mit guter
selbständiges

Arbeiten gewöhnt, zum 1. 4. 42 ge-
Angebote mit Zeugnisabschr.

an Grün Bil-finger A. G., Schkopau b. Merseburg

freudige Hausgehilün, nicht unter
20 Jahren, für Arzthaushalt zum
I. März. Spätestens 1. April, gesucht.
Hewerberinnen mit gut. Kochkennt
nissen bevorzugt. Angebote unter
V 5218 an MNZ, Halle (Saale).

Hausgehilfin, zuverlässig,
Kochkenntnissen, zum 1. 4. gesucht.

mit Suche ehrüches, fleißiges kinder
liebes, 16-—18jahrges Mädchen, zum

Dr. Scharfe, Moritzzwinger 18.

Kaufmänn. Angestellte. Yir
suchen zum baldigen Eintritt eine
jüngere gewandte Kkaufmännische
Angestellte in entwicklungsfähige
Hauerstellung. Stenographie und
Schreibmaschine Voraussetzung.
Mögüchst auch Erfabrung imRechnungswesen. Zumindest in all-
gemeinen Büroarbeiten. Persönliche

1. April für Geschäftshaushalt. Frau
Glesien über Schkeu-

ditz, Fernruf Schkeuditz 683.
Toni Müller.

Frau zum Büroreinigen für täg-
ch zwei Stunden. ohne Fenster-

Kreisfrauenschaft
Saalkreis, Leipziger Straße 664.

Saubere, fleißige Hausgehilfin

pützen, gesucht.

Lohnende Nebenbeschäftigung.
Frau od. Mann für Ende der Woche
zum Austragen von Zeitschriften in

Dauernd.,
Richard Lindner,

schrift.-Vertrieb, Halle, Lindenstr. 10
Halle ges.
verdienst

Neben
Zeit

fär sofort oder später gesucht.Privatklnik Dr, Voeckler, Halle/S.,
Prinzenstraße 11.

Ein Bürogehilfin Anlernling
zum 1. 4. 42 od. später gesucht.
Bewerbungen erb. Landelektrizität,

Vorstellung 9 dis 12, 14 bis 17 Uhr.
Magdeburg Werther Eisengi
Haſſe (S.), Paul-Riebeck-Str. 20--22.

eßerei, Land für meine drei Kinder, 7
und 2 J. alt, wegen

zum 1. 4. 1942,
Apotheke, Diemitz.

Lernende Apotheken Helkerin
mit guter Schuibiſdung, gleich oder

gesucht. Linden-
ahnstation am Ort.

Bild, Xurz. Lebensl.

stellung: 1.

terischen Arbeiten,

Größere Organisatſon sucht zum
möglichst baidigen Antritt in Dauer-

eine Buchhalterin
Ausführung der laufenden buchhal-

Abschluß kennt

an Dr. arg
eGroßenhain, Dresden.

Suche für sofort oder später aufs
5/2

Erkrankung
der ſetzigen eine lebeyolle Kinder-
un (schwester od. -gärtnerin).

Angeb. mit
CGehaltsangeb.

Lampertswalde über

G. m. b. H.. Abt. Fabrik, Halle S.Teuhere Peitescher Straße 17/18.

Hausgehilfin Halle (Saale), ältere,
Kinderſiebe, für 4Kinder- Haushalt
gesucht. Bewerbungen m. Zeugnissen
an Prot. Seifert, Halle (Saale), Reil-
ſtraße 85.

Stubenmädchen wegen Erkrankung

zur etwas Hausarbeit übernimmt,
1. April oder früher gesucht.
gebote mit Gehaltsforderung

Hausgehillün, vwelahe Kochen und
zum
An
und

erforderlich; 2. Steno-
typistinnen mit guter Kuffassungs-
gabe, die zuverlässig zu arbeiten
Ferstehen, evtl. auch f. halbe Tage
3. Kontoristinnen mit Kenntnissen in
Schreipmaschine, mit allen vorkom-
menden Büroarbeiten bestens ver-
traut, Steno-Kenntnisse nicht Be-
dingung, jedoch erwünscht, evtl. f.
habe Tage. Kusführliche Angebote
möglichst mit Lichtbild, Zeugnis-
absehriften und Angabe von Ge

nisse nicht Zeugnisabschr., eytl. Bild, zu richten
an Rittergut Döllnitz aber Halle S.

des jetzigen zu sofort gesucht. Frau
von Goldammer, Rittergut Wehlit-
bei Schkeuditz

Reinemachefrau, sauber, zuverſassig, für wöchentlich 28 Stunden
gesucht. Hallescher Bankverein,

Hausgehiltin, die auf Wunsch zu
Hause schlafen Kann,
Privathaushalt gesucht. Frau Mähbl-
pforte, Halie (Saale, Reilstraße 75.
Fernruf 358 25.

kär rudigen

Grohe Steinstraße 75.

Kochlehrlinge. Mehrere junge
Mädchen zur rändlichen Erlernung
des Kochens, Backens, Einweckens
als Koehlehrlinge gesucht. Privat

Junges Mädchen als ungel. Ver-
kautferin in Bäckerei gesucht.
Wege, Haſie, Leipziger Straße 48/49.

Heinz

mittagstisch und Pension NMöller,
Halle (S.), Barfüßerstraße 7. I.,
Ruf 328 82.

Halle S.

haltsansprüchen und Antrittstermin
erbeten unter A 5141 an die MNZ., Weibliche Axbeltskräfte

leichtere Arbeiten und zum

kort und

Verlangt werden:
für

heit. Sauberkeit.

Indüstrie- und
Straße 13/15.

Binzelhandelslehrlinge.
Ostern werden noch auf-

geweckte junge Mädchen eingestellt
und Liebe

den Verkäuferinnen -Beruf. de
friedigende Schulzeugnisse. Gesund

Geboten werden:
Vermittiung der Branchekenntnisse
gründüche praktische und t
fische Ausbildung zur vollwertigen
Caufmannsgehilfin mit Lehrheft der

Handelskammer)
Krause, Halle/S., Landsberger

Lust

Fär so

heore

Tage, sofort gesucht.
12 und Uhr.LindnerHalle (Saale), Land wehrstraße

kür
An

jernen als Wickler usw. auch halbe
Vorstellung

Reinhbardt
Elektrotechnische Fabrik.

Zum 1. April oder später kär ge
ein Haushalt ein tüchtiges

ausmädehen gesucht. Vorzustellen
täglich von 12 bis 14 Uhr. Frau
Dr. Vogel, Friedenstrabe 22.

Für halbe Tage sucht Organisation
der gewerblichen Wirtschaft Dame
für alle vorkommend. Büroarbeiten.

Haushaltes (4-Zimmer-Wohnung,

gesucht Kann zu Hause
Kleinschmieden.

Frau zur Führung eines frauenlosen

gutem Zustand. im Süden der Stadt)
schlafen.

Angebote unter l 5231 an MANZ,

Stenographie und Sechreibmaschine
Bedingung. Angebote erbeten unter
R 85 an MNZ, Riebeckplatz.

Aufwartung für dreimal wöchent-
ch Formittags. Bitte sich zu mel

in

Anlegerin far Schnellpresse

sofort gesucht.

Lernende VerkäuerinnenOstern 1942 gesucht. Vorzustellen m
Selbstgeschriebhenem Lebenslauf und
Zeugnisabschriften
Halle (S.), Leipziger Straße 102.

im Aöllerhaus

70 Kandler, Zapfenstraße 1.

und

Tiegel, evtl. halbe Tage, möglichst
Buchdruckerei

den bei König, Königstraße 45.
Hausgehilfin, bestempfohlen, sauber

und mit guten Kochkenntnissen für
frauenlosen Haushalt gesucht. An-
gebote mit Zeugnisabschriften und

Verkaufsgehilfinnen zur

ein F. H. Krause,
Straße 13--15.

Ausbi-
dung in zwei jähriger Lehrzeit stellt

Landsberger

Aitersangabe unter M 1528 an MNZ,
Mähiwes.

Für uns. Betten-Spezialgeschäft

Aufwartung.
G. m. b. H., Halle (Saale) 2.

Junge Frau
Treppenreinigung gesucht.
Apotheke, Kleinschmieden

Engel
zur

zum 1. 4. gesucht. Dr.
AMeisenweg da.

Pflichtjahrmädel, bis 15 Jahre alt,
Klemm,

suchen wir einen weibl. Verkaufs-
lehrling. Zu melden m. selbstgeschr.

MIETGESVCHE
B. B. C. 5-6 in sich abgeschloss

Bäro-Raume, Nahe Riebeckplatz
mögl. mit Zentralheizung. sofort od.
spater gesucht. 3 Raume können in
Tausch gegeben werden. Angebote
an: Broawn, Boveri Cie. A.-G.,
Babnieitungsbaubüro Halle (Saale),
Königstraße 79. J.

2 Zimmer, Kü. u. Bad, 38 RM.
Lauferweg, gegen schöne 3-—4-Zim.-
Wohnung mit Bad zu tauschen. An-
gebote unter N. 5191 MNZ, Halle S

Zimmer, gut möbl., ertl. Wohn und
Schlafrimmer (mögl. Stadtinneres),
von ruhigem Dauermieter gesucht.
Angebote unter P 5233 MNZ. Halle.

Für sofort suchen wir eine grobe
Anzahi von Schlafstellen u. möblier-
ten Zimmern in allen Preislagen für
unsere Gefolgschaft. Es Kommen
auch Raume in Betracht, in denen
mehrere Gefolgschaftsmitglieder zu-
sammen wohnen können. Wir er-
bitten sofort Eilangebote unter
Angabe des Mietpreises und der
sonstigen Bedingungen an die Ab-
teilung SK. Siebel Flugzeugwerke
Gmb. Halle (Saale).

Wo findet alleinsteh.,
Witwe Teilwohnung? Umbaukosten
werden übernommen. Angeb. unt.
Qu 5234 an MNZ, Halle S

Rentnerin, Alt., be-rukstätig, m, Sohn

sucht Stube und
Wohnküche mit el.

berufstätige

Zimmer, zwei leere,
od. Wohnung, 100
bis 150 RM. auch
Nietleben od. Dö-

Zu

n Pakt Nenleo

eu wenig
Das Kann bei der etarken Nach
frage heute schon mal vorkommen

Wenn Sie mit dem Waschtag
nicht solange warten Lönnen, bis

Sie die richtige Menge Henbo
haben, geben wir Ihnen folgenden

Rat: Weichen Sie etwas Ruger
ein als bisher und bewegen Sie
die Wäsche ab und za in der
Einweichbütte. Hierdurch wird
der Schmuts noch leichter von
der Faser gelöst.

Persil-Werke, Döüsseidort
Henako St u ATA

Kruschensalz
ist naeh vie
in dekannter Güte
ſiekerdar. Es ont
sehlackt die Organe
lhres Körpers und
ſchafft die Voraus-
setzung kür Idr al
emeines Wohlbe
nden. Aachen

auch Sie elnen Ver
sueh mit Kruschen-
zalz. Flasche J2,70. Frhultſich in

Apotheken and PDrogeriems.
General Vertrieb Alfred Rienäcker,
Beriin W 50, Spiehernstraße

vor

Ein

seltener

Genuß!

ATIKAH

Schönheitspflege
Kurzwelte;, Höhensonne usw.

KOSMETIK-SALON
Mischke

Inhaber: Bernhard Plesker
Halle (S.), Schulstr. 1, Ruf 282 01

Ihr Liefr Lieferant
kür

Fahreröcer u. Zubehör
Rundfunk Zubehör
Elekro- Zubehör
Geleuchfungs körper
Werkreuge
Gummiweren

lau, sofort oder
spät. gesucht. Zu
schriften K 12115

Zimmer m. Pension
iür meinen Nekfen
1. 4. gesucht. Zu
schriften K 12102
MNZ, Kleinschm.
Aelteres Ehepaar s.

Beleuchtung.
schriften M 1547
MNZ. Mühlweg

Timmer, leeres, von
älterer, ruhig. Frau
gesucht. Zuschrift.
K 12111 an MNZ.

Zimmer u. Kabjnett.
möbliert, dringend

Spielweren
söller

söllerhaus
1—-2 Zimmer, leer
oder möbliert, mit
Kochgelegenh. An
gebote Ra 193 an
MNZ, Rannische
Straße.

Wohnung, 2—-3 Zi.,
in gutem Hause,
Miete monatl. bis
etwa 50, RAM., V.
jungem Ehepaar m.
kl. Kind dringend
gesucht. Möglichst

gesucht. Zuschrift.
K 12105 an MNZ,
Kleinschmieden.

Wohnung od. leeres
Zimmer, Mietpreis
20—25 RM., ges
Zuschriften R 100
MNZ, Riebeckplatz.

WoHNUNGS-
TAUSCH

beipaiger Strohe 102

Lage in Halle oder
Vorort. Zuschriften
M 1547 an MNZ.
Mühlweg

Fami-
lie sucht Wohnung,
Miete bis 45 RM.
Angebote Ra 1094
MNZ, Rannische
Straße.

Kinderreiche

Biete sonnige 3-—4-
Zimmerwohnung i
Zweifamilienhs. m
U. Wasser, Ofen-heizung, 2 Balxons,
Nähe Landrain.
Suche 6 Zimmer in
gut. Lage mit Gar-
ten, Erägesch. od
1. Etage. Zu erfr
Ruf 333 08.

Kohlenpapier
Gewachete Rückseite.

GRUNDSTUCKE
VNbD GESCHAFTE

Brachlandverwertung. Brachſand
oder Baustelle zu kaufen gesuecht
Preisangebote mit Angabe der Lage
und Größe erbeten unter V 5158 an
MNZ, Halle (Saale).

Gartenland od. fer-
tiger Garten zu
kaufen oder zu
pachten gesucht.
Angebote m. Preis
angabe Ra 1200 an
MNZ, Rannische
Straße.

Schollenhaus
zu kaufen gesucht
Gute Tauschwohr
vorhanden. Zuschr
K 11844 an MNZ
Kleinschmieden.

Lest die MNZ

VERMISCHTES
Pianos zu vermieten. Maerker Co

Uviversitätsring 1. am Stadttheater

Welcher Tischlermeister fertigt
Tebens auf und Zeugnissen bei
Krehß Co., Kleinschmieden 6.

Kein Rollen, kein Rutschen.
Saubere Hande, klares Schrift.

Farblaaltig und ergiebig.

Jelikouon c

DFifeiffer 8 Haase:
P Feinkost Lebensmittel
geingrohhondluns

Ldw. -Wuch. Str. 76
Kut 267 14, 351 36
GEGRUNDEI 1884

Möbel bei Lieferung des Holzes?
Angebote unter Z 52410 MNZ, Halle.
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Bahnamtliche Roll-
fuühr, Möbeltransporte

g

wed Se
7628wo

Bahnsammelverkehre
Autotransporte

Meogen-
versrftimmung

chnel] behoben
Sodbrennen, Magendruck vnd Un-
behagen noch dem Essen sind oft
folgeerscheinungen von öberschössi-
ger Magensäure. Diese Beschwer-
den werden schnell durch Biserirte
Magnesiq behoben. Schon 2-4 Ta-
bletten genögen meist, um die Ur-
scoche, den Säoreöberschuß, z0 be-
seltigen vnd die normale Magen-

tätigkeit wieder herzusfellen.

m allen Apotheken för M 1.39 c.
60 Tabletten zu haben.

Elsenwaren, Werkzeuge
Hausgeräte, Porze lan
Keramik, Glas
Be leuchtungskörper

Leonlardt
Hell e

Ammendorf Leune

e

Gut
zu Fuß!
Für angestreng-

te und müde
Füße ist Saltrat
das erlösende
Fußbad! Fra-
gen Sie noch
einmal nach,
wenn SVHaltrat
nicht gleich in
Ihrer Apotheke

oder Drogerie erhältlich ist!
Denken Sie an Saltrat, wenn
Sie das nächste Feldpost-
päckchen zurechtmachen!

HKaltrat
nene

7

e

e

ZUR FLASCHENMIICH

UND Als

N
KiNBERN KUNG

För Nnder im Aher bis zu T Johreas
ouf die Abschnitte A-D der Kinderbrot1-

korte ſo eine große Dose Nestio Kinde

nahrung

Broschöre „Gerunde Ninder gſückſche

Monor“ kostentos vnd vmverbindſich
durch die

Drurscne ar rn er nar
FURrR Neäsrit rn

KAUFGESOCHS EHEWDNSCHE
Guterhalt. Kleiderschrank, mit

oder ohne Wäscheabteil, und ein
Liegesofa, zu Kaufen gesucht. An-
gebote unter L 5269 MNZ, Halle.

Uniformstücke oder Komplette
Uniform (Unterarzt/ Heer), davon
Reithose Reitstiefel (Gröhße 43-45),
Regenmantel od. Ledermantel, auch
von anderen Waffengattungen zu
kaufen gesucht. Groshans, Halle/S.,
Springerweg 17.

1 Tisch (auch oval od. Ausziehtisch),
3teilige Matratze, 2 Korhbstühle
(Dielenmöbel) zu kaufen gesucht.
Reideburg, Zöberitzer Weg Nr. 3.

Pfandscheine, Kleidungsstücke und
Möbel sowie ganze Nachlässe kauft
Weiße. Graseweg 1. Ruf 251 81.

Einfache, gutgeh. Taschenuhr
zu kaufen gesucht. Angebote unter
W 5259 an die MNZ, Halle (Saale).

Gegerbte Kaninehenfelle sowie
Fuchsfelle kauft laufend Pelz-Most.
Schmeerstr. 22 am Markt. Ruf 225 04

Fuchsfelle kaufe zu amtlich Höchst-
preisen. Eisbein. Leipziger Str. 97.
Fernruf 234 67.

Altes Silber Gold. Vorkriegsgeld
kauft R Voss, Goldschmiedemeister
Leipziger Str. 1 Gen A 41/1362

Geldschrank zu kaufen gesucht.
Angebote u. K 12048 MNZ, Halle's.

Alt- u. Abfallstoffe, wie Papier,
Akten, Lumpen, Knochen, Eisen,
Metalle, Gummi usw. übernimmt zu
Tagespreisen Paul Mende, Alter
Markt 11, Ruf 224 09.

Einkauf. Kaufe Anzüge, Wäsche,
Pfandscheine, Nachlässe, guterhaltene
Möbel. Holland, Zapfenstraße 13,
Ruf 339 31.

Möbel, Anzüge. Schuhe, Wäsche
Federbetten, gebraucht. sowie
ganze Nachlässe kauft Hahn,
Schmeerstraße 13.

Fr. Rein, Otto-Küfner- Straße 77.
Beesener Straße 222. Ruf 26001.
Einkauf sämtlicher Rohprodukte.

Gebrauchte Möbel, Nähmaschine,
Büromöbel, Schreibmaschine, Feder-
betten, Klavier, antike Möbel kauft
Fa. Stropp, Geiststr. 32, Ruf 268 76.

Möbel, Federbetten, Anzüge, Schuhe
Wäsche Teppiche kauft Lina Schmidt
Kleine Ulrichstraße 6

Schreibmaschine, nur sehr gut
erhalten, zu Kaufen gesucht. Bruno
Dausien, Halle (S. Adolf-Hitler-
Ring 9/10.

Registrierkasse, eine f. den Laden
und eine für mehrere Kehlner, zu
kaufen gesucht. Angebote unter
M 5230 an MNZ, Halle (Saale).

Flügel u- Pianos kauft Pranohaus
B. Döll, Große Mrichstraße 33/84

Schall platten kauft an: B. Böll
Pianohaus. Abt. Sprechapparate
Gr. Ulrichstraße 83/34. Ruf 266 35

Alt-Silber u. Gold, altes Silbergeld.
kauft laufend Juwelier Walter Ecke
Hauptpost. Gen. A. 41/1363.

Kindersportwagen, Tülldecke 20, ein
evtl. Korb, guterh., Paar Deberschuhe
zu kaufen gesucht. (40) 6, ein Paar
Zuschriften W. S. Herrenschuhe (44)
postlagernd, Döll 15, Maßkorse-
nitz (Saalkreis). lett 20, schwarze

Kinderwagen, eytſ. Baumwolle; rotes
Korb, guterhalten, Strickgarn zu Ver-
zu kaufen gesucht. kaufen. Angebote
Moritzzwinger 9, He 320 ANZ,
Ruf 265 54. Steinweg 38.
Anzue, Oröße 172. VERMSCHfEs
lange Leinenhose,
Größte 42, Akten- Sonntag Heide.

Der Herr mit gr.tasche (Leder), al-
Vel.-Hut, welcherles guterhalten, zu

kaufen ges. Angeb. auch gegen 6 Uhr
ab Endstat. HeideR 92 MNZ, Rie-
gefahren ist, wirdbeckplatz.

v. Dame i. SportTAUSCH- mantel (Marktplatz
GESUCHE ausgest.) höflichst

um Anschrift ge-
Verkaufe Wäsche, beten unter R 09

Kleidungsstücke, et MNZ, Riebeckplatz.

wa 100, und Frau sucht Heim-
Schuhe, guterhalt. arbeit (lotte Rech-
für 6——8jähr. Kna-
ben, zusam. 15,

nerin). Angebote
Ra 196 an MNZ,

Suche einen jungen
feurigen Hahn zur

Jeder Ehewunsch wiro selbtsver
ständlich streng vertrauheb deban
delt Alle Zuschriften. die auf
Heiratsan zeigen eingehen ebens
der gesamte Schriftwechsel. wer
den briefich ohne Firmenaufdrueh
weitergeleitet

Fräulein, 42 Jahre, dunkelbl., schl.,
wirtschaftl. und haäusl., sucht die
Bekanntschaft eines Herrn in siche-
rer Stellung bis 50 Jahre, Witwer
angenehm, zwecks späterer Heirat.
Angebote mit Bild. welches zurück-
esandt, unter D. 5223 an N.
Halle (S.).

33jährſge, dunkelblond, schlank,
hauslich, möchte einen aufrichtigen
Herrn zwecks spät. Heirat kennen-
lernen. Ausstattung u. Ersparnisse
vorhanden. Bildzuschriften erbeten
(zurück) unter B 5222 an MNZ.
Halle (S.).

Mädel, sport- und natur-
liebend, viels. inter., sucht gleich-
gesinnten Lebenskameraden. Bild-
zuschriften unter A 5221 an MNZ.
Halle (S.).

Gebildete Dame, Anfang 30, 165,
ledig, berufstätig, gute Erscheinung,
solide, wirtschaftlich, wünscht ge-
bildeten, aufrichtigen Lebensgelähr-
ten (Staatsbeamt. oder Angestellten)
Kennenzulernen, Gute Aussteuer
und Ersparnisse vorhanden. Witwer
mit Kind angenehm. Vermittl. ver-
beten. Nur ernstgem. Bildzuschrift.
(sof. zur.) u. M. 1535 ANZ. Mühlweg.

23jähr.

Baumeister oder Bauingenieur
im Alter von 35--40 Jahren ist Ge-
legenheit zur Einhbeirat in gutgeh.
Geschaft geboten. Vermiftlung ver-
beten. Zuschrifſen unter U 5237
MNZ, Halle (Saale).

Junger Mann, 27
Jahre, in gesich.
Stellung, sucht die
Bekanntschaft mit
jung. Dame, nicht

25 Iahre,

Zwei leere,
Zimmer zur Ein-
richtung mit eig.
Möbeln, am liebst.
bei alleinstehend.
Dame o. Anhang,
auch auf d. Lande
angenehm, von äl-
terem Beamten i.
R., Witwer, ohne
Kinder, gesucht.
Wenn pass., auch
mit voll. Pension,
evtl. Heirat für
später nicht aus-
geschlossen. Er
wünscht sind näh.
Angaben und Bild.
Strengste Diskre-
tion zugesichert.
Gefl. Angeb. unt.
S 120 21 MNZ,
Kleinschmieden.

Mädel, 22jährig,
tüchtig, häuslich,
1,68 groß, sucht
passenden Lebens-
geſährten. Zuschrifſ-
ten mit Bild R 91
MNZ, Riebeckplatz.

Obersekretär, 40 J.,
1,80 groß, wünscht
zwecks Heirat wirt
schaftliche Dame
kennenzulern. Ver-
mittlung zwecklos
Zuschrift. mit Bild
Gofört Zurück) u.
Ra 201 an AMANZ,
Rannische Straße
Witwe, 47 Jahre, i.
geordneten Verhält
nissen, sucht pas-
senden Lebenskam.
Führ. eines frauen-
losen Haushaltes
möglich. Zuschrift.
K 12080 an MNZ,
Kleinschmieden.
Unabhäng. Witwe,
58 Jahre, fühlt sich
einsam und möchte
daher älteren, auf-
richtigen Herrn als
Lebenskam. kennen-
lernen. Zuschriften
Ra 180 MNZ, Rau-
nische Straße.
Witmann mit Kin-
dern sucht anstän-
diges Mädel oder
Frau zwecks lei-
rat kennenzulernen,
am liebsten vom
Lande im Alter v.
28 bis 35 Jahren.
Angeb. u. F. 5225
an MNZ, Halle.

große

Lichtbild u. E 5224
MNZ, Haſie/S.-
Solides, häusliches
Fräulein, 36 Jahre,
sucht Herrn, gr.
Erscheinung, sol.,
in gesich. Existenz
als Ehepartner, a.
Witwer mit Kind.
Zuschr. Ra 155 an
MNZ, Rann. Str.
Welcher höher. Be-
amter möchte ge-
bild. Dame, 47 J.
alt, Rheinländerin,
mit Wäsche- und

Möbelaussteuer,
guter Lebenskame-
rad sein. Wohng.
vorhanden. Ange-
bote unt. K 120 66
an MNZ, Halle.
jähriger m. 15jähr.
Tochter, wünscht
die Bekanntschaft
einer Dame von 35
bis 40 Jahren zw.
bald. Heirat. Beider-
seitige. Zuneigung
u. Aussprache ent
scheidet. Zuschrift,
mit Bild erbeten u.
B 5262 an MNZ,
Halle/S.

Fräulein, von aus
wärts, aus guten
Verhältn., welche
in Halle berufstät.
ist, sucht einen
Witwer, 1 Kindch.
angenehm, i. Alter
von 40--45 Jahren
zw. baldiger Ehe.
Nur ehrliche Zu-
schriften, möglichst
mit Bild, welches
wieder zurückges
wircd, unt. K 12086
MNZ, Kleinschm.

Handwerksmeister,
selbst. 51 J.. ge
schied., jüng. aus
sehend, sucht be
solider Frau oder
Witwe mit Kind
gemütliches Heim.
Spätere Heirat u.
aus geschlossen.
Zuschr. K 120 67
MNZ, Kleinschm.Rannische Straße

Zucht f. weiße Leg-- VERLOREN
horn. Angebote u. EHEMITTILER
K 12043 an MNZ, Mappe mit sämtl.
Kleinschmieden. Lebensmittelkarten,

a. d. Namen Beck,

VERKAUFE Taubenstr. 28, lau-
tend, im Obstge-

Kinderbettstelle, 10 schäft Pfeiffer, Kö-
RM. 2 Gaskocher] nigstraße, liegen
20 RM. Fotoappa- gelassen. Der ehr-
rat, 1318 (1:4,5)
75 RAM., verkauft

liche Finder wird
dringend gebeten,

Am breiten Pfuhl
26, 1 Tr.

dieselben geg. Be-
lohnung umgehend
Taubenstr. 28 ab
zugebenLest die MNZ

Jg. Rauhhaardackel entlaufen.
Grün-weißes Halsband. Gegen Be-
lohnung abzugeben bei Thorwest,
Mozartstr. 16, Ruf 351 12.

VNTERRICHT
Die Ev. Diakonieschwestern-

schaft stellt 2. 1 Apri Schwestern-
sechülerinnen für die Kranken- und
Sauglingspflegeschule in der setaat-
lich anerkannten Kranken und
Säuglingspflegeschule in Magdeburg-
Altstadt. Städt. Krankenhaus, und
nur für die Krankenpflege in Erfurt.
Städt. Krankenhaus, in Wittenberg.
Paul-Gerhard-Stift. in Merseburg,
Stäckt. Krankenhaus, in Bitterfeld,
Allgemeines Krankenhaus, und in
weiteren Ausbildungsstätten in allen
Teilen Deutschlands ein Abschluß-
examen nach Jabren, Alter 18
bis 35 Jahre. Freie Station. Tracht
wird gestellt. Auskunft und Bedin-
gungen durch die Oberinnen der
obigen Häuser sowie durch leitende
Schwester der Heilanstalt Weiden-
plan, Halle (Saale) oder durch den
Vorstand der Diakonieschwestern-
schaft Berlin-Zehlendorf. Glocken-
strabe 8

Privatunterrieht i. Maschinen-
schreiben. Kurzschrift u. Buch-
kührung erteilt Walter Benner
Halle (S.), Beesener Straße 1., II.
Beginn jederzeit. Ruf 357 24

Neue Halbjahreskurse ab April,
Einzelkurse in Maschineschreiben.

Wünschen Sie Neigungsehe mit
oder ohne Vermögen? Wir senden
Ihnen unverbindl., diskret, bei Ein
sendung von 1 RA. als Arbeitsprobe
zahireiche Vorschläge und etwa 100
Bilder oder etwa 250 Bilder gegen
2 RM acht Tage zur Ansicht. Eos
Brieſbund. Bremen. Postfach 791.

Einheirat größeren landwirt-
schaftlichen Betrieb bietet Dame
bester Kreise, Ende 20, einem gebil-
deten Herrn bei gegenseitigem Ver-
stehen. Näh. u. H 23 durch Brief-
bund Treuhelf, Meerane (S.).

20jähriges, schlankes, lebensfrobes
Mädel, angenehm. Aeuß., mit größ.
Besitz und Barvermögen, gut und
häusl. erzog., musikal. u. sportl.,
ersehnt innig. Neig.Rhe. Näh. unt.
2325 durch Erich Möher, Leipzig C s5.
Bergstr. 23, ptr. (Ehemittler).

in

Ingenieur, mit gut. Eink., in gut.
leit. Position, 32 J., ledig, gr., schl.,
symp. Erschg., berufstücht., Sportl.,
Kunstfr., ersehnt innig. Eheglück
Nicht Vermög., sond. Neig. ent
scheid allein. Näh. unter 2225
durch Erich Möller, Leipzig C 5,
Bergstraße 23, ptr. (Ehemittler).

GESCHAFTIICHE
EMFFEHLUNGEN

Nach Sämereien

Auch Ihre Füße brauchen eine
besondere Ueberwachung und
Pflege. In unserer Spezialabteilung
für Supinator Fußeinlagen können
Sie Ihre Fühe dürch geschulte Fach-
Kräfte unverbindlich untersuchen
und Kontrollieren lassen. Supinator-
Artikel sind und bleiben gute Helfer
lhrer Füße. Warten Sie bei Fubß-
beschwerden nicht, sondern Kommen
Sie sofort zur Spezialabteilung bei
Klappenbach Co., Sanitäts- und
Gummigeschäft, Halle (Saale), Große
Ulrichstraße 36, Zweiggeschäft Leip-
ziger Straße 61 bleibt bis auf wei-
teres geschlossen.

Bitte sind Sie zufrieden, wenn
Sie jeden verlangten Gegenstand
soweit vorhanden, nur einmal er-
halten. Auch wir müssen sparen,
indem wir die Ware gleichmäbig
yerteilen. Gummi Bieder, Große
Steinstraße und Brüderstraße.

brauchen Sie
Auch im März und

April gibt es noch zu Kaufen.
Samen-Langert, der Fachmann für
Samen und Gartengeräte, Halle S.,
Stadthaus, Marktplatz 2.

nicht laufen

THEATER
Stadttheater. Heute, Mittwoch,

19 bis 21.45 Uhr, 12. Vorstellung,
Mittwoch-Stammkarten: Der Waffen-
schmied. Komische Oper von A.
Lortzing.

Donnerstag, 19 bis 21.30 Ubr: Der
Vetter aus Dingsda, Operette von
E. Künneke.

CHTSPIEL THEATER
Ufa-Theater, Alte Promenade.

3. Wochel Nur noch heute und
morgen. „„Illusion“. Von Film zu
Film hat sich Johannes Heesters
ein immer gröheres Publikum er-
obert die elegante Leichtigkeitseines Spiels, sein Temperament
und sein Humor sind von mit-
reißender Wirkung! Diesen Ein-
druck gewinnt man besonders mit
diesem Film, in dem Johannes
Heesters neben einer so starken
künstlerischen Persönlichkeit wie
Brigitte Horney zu neuen Erfolgen
kommt! Täglich: 2.00, 4.45, 7.30
Uhr. Jugendliche nicht zugelassen.
Vorverkauf täglich 11 bis 12 Uhr.

Wilh.
Ruf

Fahrrad Schlußlichte.
Heckert, Leipziger Straße 69.

210 71 und 210 73

Im Möllerhaus, Leipziger Str 102.
finden Sie in der großen Elektro-
Abteilung noch viel prakt Dinge.

Pußpflege ist sehr wiehtig! Des-
halb sorgen Sie ständig für das Wohl
befinden lhrer Füße. Schmerzfrei
werden Ihre Hühneraugen und Horn
hautstellen sowie eingewachsene Näge]
nach der neuesten Methode zu bvbilli
gen Preisen entfernt Unverbind
liche Fußkontrolle u. Beratung durch
Schuh-Meierding, das Schubgeschäft
mit der neuzeitlichen Fußpflege
eipziger- Straße 22/23 Ruf 339 04

Reitstiefel, Einlagen, Maß-
Schuhe von Wilhelm Spanier,
sSchuhmachermstr., Alter Markt 7.
Meine neue Rufnummer ist jetzt
287 11. Bitte merken Sie 287 11.

Ja! Hätt' ich nur rechtzeitig
Mählhan's Harnsäure-. Gicht- und
Rheumatee getrunken, dann hätte
ich jetzt nicht diese Schmerzen
Paket RM I, Hierzu empfehle ich
für die Bäder im Hause meine natür-
lichen und Kneipps Badeextrakte.
Alleinverkauf der Mühlban-Tees:
Drogerie Krütgen, Halle (Saale),
Königstr. 24/25, Ruf 263 19 u, 238 28
Inh.: Otto Schütze, Chem. u. mikro-
skop. Urinuntersuchungen.

Wella Dauerwellen 4.50 RM.
Wasserwellen, Haarfärben und -blei-
chen in bester Ausführung, Zöpfe
und Ersatzteile in größter Auswahl
bei Zopf--Siebert. nur Leipz. Str. 33

Besteckeinrichtungen zum Selbst
einbauen. Anfertigung v. Einbauten
in Schubladen nach Größe Besteck-
kästen, Truhen und Schränke Bild-
prospekt frei. Sobema M. Müller.
Essen „42“, Schließfach.

Pick Up, 24,50Tonarme, Krysta]
verkauft Radiohaus, Kirchnerstr. 9.

Kienzle Tachografen, Tacho-
meter repariert, liefert und baut
ein Alfred Dietrich. Halle (Saale),
Berliner Straße 6, Ruf 337 35.

Fuß-Matten für den Luftschutz-
Keller eingetroffen bei Gummi-
Bieder. Große Steinstraße und
Brüderstrabe.

Kosmetik-Perlen, die Grundlage
jungendfrischer „„Hautschönheit“.
Pack. 1,20 RM. Zu haben bei Oscar
Ballin jun., obere Leipziger Str. 63.

Kraftverstärker, abstimmbarer
Rundfunkortsteil, Ausgangsleistung 9
und 25 Watt, verkauft Radiohaus,
Kirchnerstraße 9, Ruf 316 28.

Sittich-Spielkästen zu haben bei
Max Krug. Samenfachhandlung.
Markt 16.

Elektr. ILäecht-
jagen. Wilhelm Schacher,
Brauhausstr. 25, Ruf 249 28.

Sämereien wie immer von Max Krug,
Samenfachhandlung, Markt 16.

Kräuter-Tees zur Blutreinigungskur
empfiehlt Roland-Drogerie Carl Saatz.
Halle (S.), Rannischestraße 6.

Carl Klingler, Inh. Alfred Georgi,
Leipziger Str. 11, I., Fing. Sandberg,
empfiehlt Möbel Bettstellen Kom-
plette Kinderbetten

GASTSTATTEN
Hamburger Büfett, Markt 23. Die

bekannte Konzert- und Familiengast-
stätte. Täglich. nachmittags und
abends, die bekannte Kapelle Ursula
Tille mit ihren Künstlern. Sonntags
11 bis 1 Uhr: Frühschoppenkonzert.
Täglich Kaffeekränzchen. Dienstags
geschlossen.

Großgaststätte zum Paß, Delitz
scher Straße 2, am Riebeckplatz
Täglich ab 16.30 Uhr spielt Georg
Thier mit seinen Künstlern. Best-
gepflegte Freyberg Biere. Küche in
bekannter Güte. Donnerstag ge-schlossen.

Grüne Tanne, Mansfelder Str. 658,
die historische Gaststätte, das be
liebte Speiselokal. Täglich ab
18.30 Ohr, außer montags, sonn
tags ab 15 Uhr: Künstlerkonzert

VERANSTALTUNGEN
„FroheStunden amNachmittag.“

Am Mittwoch, dem 11. März 1942,
veranstalten folgende Gaststätten von
16 bis 18 Uhr eine „Frohe Stunde
am Nachmittag“, in der zur Unter-
haltung des Publikums ein buntes
Programm geboten wird: Riebeck-
bräu, Promenadenkaffee, Kaffeehaus
Zorn, Kaffee Bauer, Hamburger
Bäfett.

und Kraftan-
Große

314 41 und 314 42
neuen Rufnummern. Hans
Heckel, Fliesenfachgeschäft, Halle
(Saale), Merseburger Straße 26.

sind meine

Keryos, Gesellschaft für Erzeugungs-
und Vorratsschutz m. b. H. Frei-imfelder Straße 67/68. Unsere neue
Rufnummer lautet ab 2. März: 311 53.

Und Sämereien von Samen-
Greil, Erfurter Samenhandlung.
Markt 15.

Luftschutzspritzen wieder einge-
troffen. E. E. Achilles, Halle (S.
Leipziger Straße 65, Ruf Nr. 258 00
und 258 01. Sammel-Nr. 278 76.

Kurzschrift. Buchführung jederzeit
III Genge, Friedrichstr. 52. Ruf 293 21.

KRAFT DURCH FREVDE
VERANSTALTUNGEN

Volksbildungsstärte
Einführung in Goethes Faust durch

Dramaturg Dr. Curt Freiwald,
Stadttheater am Donnerstag, dem
12. März, 19.30 Uhr, im Saal Doro-
theenstraße 1. Es wirken mit: Eli-
sabeth Günthel (Gretchen) und Her-
bert Köllner (Faust) vom Stadttheater. Karten in den bekannten
Vorverkaufsstellen.

Kunstausstellung. Maler des
mitteldeutschen Raumes zeigen ihre
Bilder täglich von 10 bis 16 Uhr
im Roten Turm. UnkostenbeitragGummi-Bieder, Halle (Saale),

Steinstraße und Brüderstraße.
Gr 20 Pf., Uniformträger und Kinder

40 Pf.

Ein gewaltiger
Heinz Rühmann

CT. Riebeckplatz.
Erfolgl 2. Wochel
in einem Lustspiel von geradezu
umwerfender Komik: „Quax, der
Bruchpilot.“ Es wird durchgelacht,
gründlich, aus vollem Halse.Situationskomik. die unwiderstehlich
das Zwerchfell reizt. Kapriolen des
Debermutes, Purzelbäume köstlichen
Humors jagen einander in diesem
köstlichen Film. Kulturfilm: „Die
Weichsel.“ Die neue Wochenschau.
Jugendliche zugelassen! Täglich 2.00,
4.40, 7.40 Uhr. Vorverkauf täglich
11 bis 12 Uhr.

eK“SEIT 1925

FARB- BLE,.

Kneipp-Pillen
Wer ſie kennt, lobt ihre zuverläſfige, und
milde Wirkung bei Verdauungsſtörungen. Wer

an Völlegefühl und Verſtopfung leidet, möge

dieſes naturreine, ſeit 50 Jahren rn
Mittel doch ſelbſt erproben; es wirkt auch blu

reinigend. Originalpackung mit 50 Kneipp
Pillen nur RM. I. in allen Apotheken

Hotel Europa
Halle, Riebeckpletz

25058 250 59
CT. Große Ulrichstr. 51. Zweite

Woche! Ein entzückendes Lustspiel
rings um die Ehe in deutscher
Sprache, bei dem das Lachen und
Schmunzeln aber Kein Ende nimmt!
„Wir zwei Ein Film yonnetten Menschen, mit netten Men-
schen und für nette Menschen. In
den Hauptrollen die beiden be-
rühmten nordischen Künstler Signe
Hasso Sture Lagerwall. „Eisen
und Edelweiß.“ Kulturfilm. Die
neue Wochenschau. Jugendliche
liche nicht zugelasseni Täglich 2.20,
4.40, 7.30 Uhr. Vorverkauf täglich
11 bis 12 Uhr.

CT. Schauburg. Pie große Wieder-
aufführungl „Das lustige Kleeblatt
(Gasthaus zur treuen Liebe). Ein
lachender Film. voll echten Humors
und ansteckender Fröhlichkeit, mit
Ines von Taube, Paul Heidemann
Oskar Sabo, Paul Henckels, Harald
Paulsen, Hugo Fischer-Köppe, Jupp
Hussels. „„Heilkräuter ein wert-
volles Volksgut.“ Kulturfilm. Die
neue Wochenschau. Für Jugendliche
zugelassenl- Tägl. 2.10, 4.40, 7.20
Uhr. Vorverkauf täglich ab 1 Uhr.

Rili im Ritterhaus. „Alarmstufe
V“, der neue Bevaria-Großfilm mit
Heli Finkenzeller, Ernst von Klip-
stein. Ein spannender Kriminalfilm eine Konfliktreiche Liebes-
geschichte ein überraschendesAbenteuer auf dem Münchener Ok-
toberfest und der heldenmütige
Einsatz der Feuerschutzpolizei bei
einem Großfeuer das sind die
Höhepunkte dieses interessanten
Films. Hierzu: Kulturßlm
Wochenschau. Täglich 2.20. 4.50.
7.40 Uhr. Jugendl. unter 18 Jahren
nicht zugelassen.

Ringtheater, Waisenhausring' 8.
„„Das Mädchen mit Prokura“ mit
Gerda Maurus, Jessy Vihrog, Ernst
Dumke, Theodor Loos, Paul Henckels,
Paul Heidemann, Veit Harlan
(Wiederaufführung.) Hierzu die neue
Wochenschau. Täglich 2.20. 4.50
7.40 Uhr. Jugendl. unter 18 Jahren
nicht zugelassen.

Capitol, Lauchstädter Str. Ia.
Ruf 367 13. Heute bis einschlieblich
Freitag. Beniamino Gigli in dem
großen Musikſßilm „Der singende
Tor“, mit Kirsten Heiberg, Hilde
Körber, Rudolf Platte. Giglis mensch-
lich sympathische Art als Schau
spieler ergänzt auch in diesem Film
wieder eindrucksvoll seine große
Gesangskunst. Mit packender Natür-
lichkeit zeichnet er die tragische
Gestalt eines Mannes, für den das
Leben seinen Sinn verliert, als er
die geliebte Frau verliert. Musik:
Franz Grothe. Ferner: Kulturfilm:
Der Trichter“ mit Jupp Hussels
und die Deutsche Wochenschau.
Täglich 2.30, 5.00, 7.45 Uhr. Vor-
verkauf ab 1.30 Uhr. Jugendliche
Kein Zutritt.

Capitol, Lauchstädter, Str. Ia.
Ruf 367 13. Drei Märchenvorstel-
lungen mit einem wundervollen
Marchenprogramm. „Schneeweißchen
und Rosenrot“, ferner Kinderlieder.
„Die gestohlenen Hühner“, ein lusti-
ges Kasperstück. Rechtzeitig Platz
Karten besorgen. Keiner darf fehlen
Vorverkauf ab Mittwoch 1.30 Uhr

Casino Lichtspiele. Heute bis
Donnerstag „Das Schloß im Süden“
mit Liane Haid, Viktor de Kowa.
Paul Kemp. Anfang täglich 5.00
und 7.30 Uhr. Jugendliche haben
Zutritt

ToBü, Ammendorf. Heute letzter
Tag! Die Köstliche Filmkomödie der
Tobis: „Der Sündenbock.“ In den
Hauptrollen: Norbert Robringer.
Hilde Körber, Fritz Odemar, Ellen
Bang. Enst Waldow u. v. a. Kultur-
fim: „Der Jockey.“ Jugendliche
zugelassen! Täglich 5.00 u. 7.40 Ubr

To-Bü, Ammendorf. Ab morgen
Der packende Großfilm „Alkazar““.
Im Mittelpunkt eines gewaltigen
historischen Geschehens steht eine
ergreifende Handlung von 2utiefst
menschlicher Innerlichkeit, Liebe.
Treue, Kameradschaft, Opferbereit-
schaft, Todesmut und unbeugsamem
Siegeswillen. Ein unvergeßliches
Meisterwerk, das jedem zum Er-
lebnis wird! Täglich 5.00 u. 7.40 Uhr.
Jugendliche zugelassen!

Troli, Magdeburger Straße 20.
Kleine Mädchen große Sorgen“
mit Hannelore Schroth. Geraldine
Katt. Dagny Serwes, Fritz Odemar,
Hermann Braun, Carsta Löck, Hans
Brausewetter. Kulturfilm: Kampf
um den Berg. Wochenschau. Jugend-
liche nicht 2zugelassen. Anfangs-
zeiten: 5 Uhr und 7.30 Uhr.

KRAFT DURCH FREUDE
SAALKREIS

Ortsgruppe Könnern. Donnerstag, den
12. März, 20 Uhr, im Schützenhaus,
Vortrag: „Weltenwende im Pazifik“

Ortsgruppe Löbejün. Heute, Mittwoch.
den 11. Marz 1942. 19.45 Uhr
Lichtspielhaus „Metropol“, Vortrag:
Weltenwende im Pazifik.““

Orfsgruppe Ammendorf. Freitag. den
13. März 20 Uhr, Goldener Adler
Vortrag: Weltenwende im Pazifik“.

VELVETA
enthält alle feinen und
wertvollen Nährſtoffe der
Vollmilch in idealer Aus
geglichenheit und in köſt
licher Zubereitung.
Deshalb ſchmeckt er lo gut

und deshalb iſt er auch ganz

besonderes bekömmlich.
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